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1 Sicherheit

Beachten Sie die nachfolgenden Sicherheits-
hinweise.

1.1 Definition der Signalwérter

Hier finden Sie die Bedeutung der in dieser
Anleitung verwendeten Signalworter.

/N WARNUNG

Beachten Sie diese Hinweise, um mogliche
schwere oder tddliche Verletzungen zu verhin-
dern.

ACHTUNG

Beachten Sie diese Hinweise, um Schéden am
Geréat oder andere Sachschaden zu vermei-
den.

Hinweis: Dies weist Sie auf wichtige Informa-
tionen hin.

1.2 Allgemeine Hinweise

® | esen Sie diese Anleitung sorgfaltig.

m Bewahren Sie die Anleitung sowie die Pro-
duktinformationen fur einen spateren Ge-
brauch oder Nachbesitzer auf.

m SchlieBen Sie das Gerat bei einem Trans-
portschaden nicht an.

1.3 BestimmungsgemaBer Gebrauch

Dieses Geréat ist nur fir den Einbau bestimmt.
Spezielle Montageanleitung beachten.

Nur konzessioniertes Fachpersonal darf Gera-
te ohne Stecker anschlieBen. Bei Schaden
durch falschen Anschluss besteht kein An-
spruch auf Garantie.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend
der Montageanleitung ist die Sicherheit beim
Gebrauch gewahrleistet. Der Installateur ist fur
das einwandfreie Funktionieren am Aufstel-
lungsort verantwortlich.

Verwenden Sie das Gerat nur:

= um Speisen und Getranke zuzubereiten.

= im Haushalt und in &hnlichen Anwendungen
wie beispielsweise: in Klichen fur Mitarbeiter
in Laden, Blros und anderen gewerblichen
Bereichen; in landwirtschaftlichen Anwesen;
von Kunden in Hotels und anderen Wohnein-
richtungen; in Frihstlickspensionen.



® bis zu einer Hohe von 4000 m Uber dem
Meeresspiegel.

Dieses Geréat entspricht der Norm EN 55011
bzw. CISPR 11. Es ist ein Produkt der Gruppe
2, Klasse B. Gruppe 2 bedeutet, dass Mikro-
wellen zum Zweck der Erwarmung von Le-
bensmitteln erzeugt werden. Klasse B besagt,
dass das Geréat fUr die private Haushaltsumge-
bung geeignet ist.

1.4 Einschrankung des Nutzerkreises

Dieses Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren
und daruber und von Personen mit reduzierten
physischen, sensorischen oder mentalen Fa-
higkeiten oder Mangel an Erfahrung und/oder
Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt
oder bezuglich des sicheren Gebrauchs des
Gerats unterwiesen wurden und die daraus re-
sultierenden Gefahren verstanden haben.
Kinder durfen nicht mit dem Geréat spielen.
Reinigung und Benutzerwartung dirfen nicht
durch Kinder durchgeflihrt werden, es sei
denn, sie sind 15 Jahre und alter und werden
beaufsichtigt.

Kinder janger als 8 Jahre vom Geréat und der
Anschlussleitung fernhalten.

1.5 Sicherer Gebrauch

Zubehor immer richtig herum in den Garraum
schieben.
- "Zubehor", Seite 15

/N WARNUNG - Brandgefahr!

Im Garraum gelagerte, brennbare Gegenstan-

de kénnen sich entzinden.

» Nie brennbare Gegenstande im Garraum
aufbewahren.

» Wenn Rauch abgegeben wird, ist das Gerat
abzuschalten oder die Sicherung auszu-
schalten und die Tur geschlossen zu halten,
um eventuell auftretende Flammen zu ersti-
cken.

Lose Speisereste, Fett und Bratensaft kdnnen

sich entziinden.

» Vor dem Betrieb grobe Verschmutzungen
aus dem Garraum, von den Heizelementen
und vom Zubehor entfernen.

Beim Offnen der Geratetir entsteht ein Luftzug.

Backpapier kann die Heizelemente berthren

und sich entzinden.

» Nie Backpapier beim Vorheizen und wah-
rend des Garens unbefestigt auf das Zube-
hor legen.

Sicherheit de

» Backpapier immer passend zuschneiden
und mit einem Geschirr oder einer Backform
beschweren.

/N WARNUNG - Verbrennungsgefahr!
Wahrend des Gebrauchs werden das Geréat
und seine berthrbaren Teile heil.

» Vorsicht ist geboten, um das Beruhren von
Heizelementen zu vermeiden.

» Junge Kinder, junger als 8 Jahre, mussen
ferngehalten werden.

Zubehor oder Geschirr wird sehr heil.

» HeiBes Zubehdr oder Geschirr immer mit
Topflappen aus dem Garraum nehmen.

Alkoholdampfe kénnen sich im heiBen Gar-

raum entzinden. Die Geratetlr kann aufsprin-

gen. HeiBe Dampfe und Stichflammen kdnnen
austreten.

» Nur kleine Mengen hochprozentiger Getran-
ke in Speisen verwenden.

» Keine Spirituosen (= 15 % vol.) im unver-
dinnten Zustand (z. B. flr das Auf- oder
UbergieBen von Speisen) erhitzen.

» Geréatetlr vorsichtig 6ffnen.

Die Innenseite der Geratetur wird im Betrieb

sehr heiB.

» Die Gerétetir wahrend oder nach dem Be-
trieb des Gerats nur an der vorgesehenen
Flache an der Seite berihren.

» Die Gerétetdr immer bis zum Anschlag 6ff-
nen.

/N WARNUNG - Verbrithungsgefahr!

Die zugéanglichen Teile werden im Betrieb heil.
» Nie die heiBen Teile berlthren.

» Kinder fernhalten.

Beim Offnen der Geratetiir kann heiBer Dampf
entweichen. Dampf ist je nach Temperatur
nicht sichtbar.

» Geréatetlr vorsichtig 6ffnen.

» Kinder fernhalten.

Durch Wasser im heiBen Garraum kann heiBer
Wasserdampf entstehen.

» Nie Wasser in den heiBen Garraum gieBen.

/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!
Zerkratztes Glas der Geratetlr kann zersprin-
gen.

» Keine scharfen abrasiven Reiniger oder
scharfen Metallschaber fur die Reinigung
des Glases der Geratetlr benutzen, da sie
die Oberflache zerkratzen kdnnen.

Die Scharniere der Geratetlr bewegen sich

beim Offnen und SchlieBen der Tur und Sie

konnen sich klemmen.

» Nicht in den Bereich der Scharniere greifen.
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de Sicherheit

Das Licht von LED-Leuchten ist sehr grell und

kann die Augen schadigen (Risikogruppe 1).

» Nicht langer als 100 Sekunden direkt in die
eingeschalteten LED-Leuchten schauen.

/N WARNUNG - Stromschlaggefahr!

UnsachgemaBe Reparaturen sind gefahrlich.

» Nur daflr geschultes Fachpersonal darf Re-
paraturen am Gerat durchfuhren.

» Nur Original-Ersatzteile durfen zur Reparatur
des Gerats verwendet werden.

» Wenn die Netzanschlussleitung oder die Ge-
rateanschlussleitung dieses Gerats bescha-
digt wird, muss sie durch eine besondere
Netzanschlussleitung oder besondere Gera-
teanschlussleitung ersetzt werden, die beim
Hersteller oder bei seinem Kundendienst er-
haltlich ist.

» Wenn die Netzanschlussleitung dieses Ge-
rats beschadigt wird, muss sie durch ge-
schultes Fachpersonal ersetzt werden.

Eine beschadigte Isolierung der Netzan-

schlussleitung ist gefahrlich.

» Nie die Netzanschlussleitung mit heiBen Ge-
rateteilen oder Warmequellen in Kontakt
bringen.

» Nie die Netzanschlussleitung mit scharfen
Spitzen oder Kanten in Kontakt bringen.

» Nie die Netzanschlussleitung knicken, quet-
schen oder verandern.

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Strom-

schlag verursachen.

» Keinen Dampfreiniger oder Hochdruckreini-
ger verwenden, um das Gerat zu reinigen.
Ein beschadigtes Geréat oder eine beschadigte

Netzanschlussleitung ist gefahrlich.

» Nie ein beschadigtes Gerat betreiben.

» Nie ein Gerat mit gerissener oder gebroche-
ner Oberflache betreiben.

» Wenn das Glas der Beleuchtung beschadigt
ist, schalten Sie das Gerat ab, um einen
maoglichen elektrischen Schlag zu vermei-
den.

» Wenn das Gerat oder die Netzanschlusslei-
tung beschadigt ist, sofort die Sicherung im
Sicherungskasten ausschalten.

» Den Kundendienst rufen. - Seite 46

/N WARNUNG - Erstickungsgefahr!

Kinder konnen sich Verpackungsmaterial Uber
den Kopf ziehen oder sich darin einwickeln
und ersticken.

» Verpackungsmaterial von Kindern fernhalten.

» Kinder nicht mit Verpackungsmaterial spie-
len lassen.

Kinder kdnnen Kleinteile einatmen oder ver-
schlucken und dadurch ersticken.

» Kleinteile von Kindern fernhalten.

» Kinder nicht mit Kleinteilen spielen lassen.

1.6 Mikrowelle

WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE SORG-
FALTIG LESEN UND FUR DEN WEITEREN GE-
BRAUCH AUFBEWAHREN

/N WARNUNG - Brandgefahr!

Die nicht bestimmungsgeméaBe Verwendung

des Gerats ist gefahrlich und kann Schaden

verursachen. Zum Beispiel kbnnen sich er-
warmte Pantoffeln, Kérner- oder Getreidekis-
sen auch noch nach Stunden entziinden.

» Nie Speisen oder Kleidung mit dem Gerat
trocknen.

» Nie Pantoffeln, Kérner- oder Getreidekissen,
Schwamme, feuchte Putzlappen und Ahnli-
ches mit dem Gerat erwarmen.

» Das Gerat nur zum Zubereiten von Speisen
und Getranken benutzen.

Lebensmittel und deren Verpackungen und

Behalter konnen sich entztinden.

» Nie Lebensmittel in Warmhalteverpackungen
erwarmen.

» Nie Lebensmittel in Behéaltern aus Kunststoff,
Papier oder anderen brennbaren Materialien
unbeaufsichtigt erwarmen.

» Nie eine viel zu hohe Mikrowellen-Leistung
oder -Zeit einstellen. Nach den Angaben in
dieser Gebrauchsanleitung richten.

» Nie Lebensmittel mit Mikrowelle trocknen.

» Nie Lebensmittel mit geringem Wasserge-
halt, wie z. B. Brot, mit zu hoher Mikrowellen-
Leistung oder -Zeit auftauen oder erwarmen.

Speiseodl kann sich entzinden.

» Nie ausschlieBlich Speisedl mit Mikrowelle
erhitzen.

In der Mikrowelle gelagerte Gegenstande oder

Utensilien kdnnen sich entzinden.

» Vergewissern Sie sich, dass sich im Gar-
raum keine Gegenstande oder Utensilien be-
finden, die nicht fur die Verwendung mit Mi-
krowelle geeignet sind, bevor Sie das Gerat
in Betrieb nehmen.

» Verwenden Sie den Garraum nicht zur Auf-
bewahrung von brennbaren Gegenstanden,
Kochutensilien oder Lebensmitteln und Ahnli-
chem, wenn die Mikrowelle nicht in Betrieb
ist.



/N WARNUNG - Explosionsgefahr!

FlUssigkeiten oder andere Nahrungsmittel in

fest verschlossenen GefaBen konnen leicht ex-

plodieren.

» Nie Flissigkeiten oder andere Nahrungsmit-
tel in fest verschlossenen GefaBen erhitzen.

/N WARNUNG - Verbrennungsgefahr!
Lebensmittel mit fester Schale oder Haut kon-
nen wahrend, aber auch noch nach dem Er-
warmen explosionsartig zerplatzen.

» Nie Eier in der Eierschale garen oder hartge-
kochte Eier in der Eierschale erwarmen.

» Nie Schalen- und Krustentiere garen.

» Bei Spiegeleiern oder Eiern im Glas vorher
den Dotter anstechen.

» Bei Lebensmitteln mit fester Schale oder
Haut, wie z. B. Apfel, Tomaten, Kartoffeln
oder Wurstchen, kann die Schale platzen.
Vor dem Erwarmen die Schale oder Haut an-
stechen.

Die Hitze in der Babynahrung verteilt sich nicht

gleichmaBig.

» Nie Babynahrung in geschlossenen GefaBen
erwarmen.

» Immer den Deckel oder den Sauger entfer-
nen.

» Nach dem Erwarmen gut umrihren oder
schutteln.

» Temperatur Uberprufen, bevor dem Kind die
Nahrung gegeben wird.

Erhitzte Speisen geben Warme ab. Das Ge-

schirr kann heil3 werden.

» Geschirr oder Zubehdr immer mit einem
Topflappen aus dem Garraum nehmen.

Bei luftdicht verschlossenen Lebensmitteln

kann die Verpackung platzen.

» Immer die Angaben auf der Verpackung be-
achten.

» Die Speisen immer mit Topflappen aus dem
Garraum nehmen.

Die zuganglichen Teile werden im Betrieb heiB.

» Nie die heiBen Teile berihren.

» Kinder fernhalten.

Die nicht bestimmungsgemaéaBe Verwendung

des Gerats ist gefahrlich. Zum Beispiel kdnnen

Uberhitzte Pantoffeln, Kérner- oder Getreidekis-

sen, Schwamme, feuchte Putzlappen und Ahn-

liches zu Verbrennungen flhren.

» Nie Speisen oder Kleidung mit dem Gerat
trocknen.

» Nie Pantoffeln, Korner- oder Getreidekissen,
Schwamme, feuchte Putzlappen und Ahnli-
ches mit dem Gerat erwarmen.

Sicherheit de

» Das Gerat nur zum Zubereiten von Speisen
und Getrédnken benutzen.

/N WARNUNG - Verbrithungsgefahr!

Beim Erhitzen von FlUssigkeiten kann es zu

Siedeverzug kommen. Das heiBt, die Siede-

temperatur wird erreicht, ohne dass die typi-

schen Dampfblasen aufsteigen. Schon bei ge-

ringer Erschitterung des Gefal3es ist Vorsicht

geboten. Die heiBe Flissigkeit kann plotzlich

Uberkochen und verspritzen.

» Beim Erhitzen immer einen Léffel mit in das
GefaB geben. So wird der Siedeverzug ver-
mieden.

v X

/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!

Ungeeignetes Geschirr kann bersten. Geschirr

aus Porzellan und Keramik kann feine Locher

in Griffen und Deckel haben. Hinter diesen L6-

chern verbirgt sich ein Hohlraum. In den Hohl-

raum eingedrungene Feuchtigkeit kann das

Geschirr zum Bersten bringen.

» Nur mikrowellengeeignetes Geschirr verwen-
den.

Geschirr und Behélter aus Metall oder Ge-

schirr mit Metallbesatz kénnen beim reinen Mi-

krowellenbetrieb zu Funkenbildung fuhren. Das

Gerat wird beschéadigt.

» Beim reinen Mikrowellenbetrieb nie Metallbe-
halter verwenden.

» Nur mikrowellengeeignetes Geschirr oder
Mikrowelle in Kombination mit einer Heizart
verwenden.

/N WARNUNG - Stromschlaggefahr!
Das Gerat arbeitet mit Hochspannung.
» Nie das Gehause entfernen.

/N WARNUNG - Gefahr schwerer Gesund-

heitsschaden!

Mangelhafte Reinigung kann die Oberflache

des Gerats zerstéren, die Gebrauchsdauer ver-

ringern und zu gefahrlichen Situationen, wie

zum Beispiel austretende Mikrowellen-Energie,

fUhren.

» Gerat regelmaBig reinigen und Nahrungsmit-
telreste sofort entfernen.




de Sachschaden vermeiden

» Garraum, Turdichtung, Tur und Scharnier im-
mer sauber halten.
— "Reinigen und Pflegen”, Seite 40

/N WARNUNG - Gefahr von Gesundheits-

schéaden!

Nie das Gerat betreiben, wenn die Garraumtur

beschadigt ist. Es kann Mikrowellen-Energie

austreten.

» Nie das Gerat benutzen, wenn die Garraum-
tUr oder die TUrdichtung beschadigt ist.

» Nur durch den Kundendienst reparieren las-
sen.

/N WARNUNG - Gefahr schwerer Gesund-
heitsschaden!

Bei Geraten ohne Gehauseabdeckung tritt Mi-
krowellen-Energie aus.

» Nie die Gehauseabdeckung entfernen.

» Bei Wartungs- oder Reparaturarbeit Kunden-
dienst rufen.

1.7 Kerntemperaturfiihler

Beachten Sie diese Sicherheitshinweise, wenn
Sie den Kerntemperaturfihler verwenden.

A\ WARNUNG - Stromschlaggefahr!

Bei einem falschen Kerntemperaturfihler kann

die Hitze die Isolation beschadigen.

» Nur den flur dieses Gerat bestimmten Kern-
temperaturfuhler benutzen.

/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!

Der Kerntemperaturfuhler ist spitz.

» Vorsichtig mit dem Kerntemperaturflhler
hantieren.

2 Sachschaden vermeiden

2.1 Generell

ACHTUNG

Alkoholdampfe kénnen sich im heiBen Garraum entzin-

den und zu einer dauerhaften Beschadigung am Gerat

fihren. Durch Verpuffung kann die Geréatetlr aufsprin-
gen und ggf. abfallen. Die Tlrscheiben kénnen zersprin-
gen und splittern. Durch entstehenden Unterdruck kann
sich der Garraum nach innen stark verformen.

» Keine Spirituosen (= 15 % vol.) im unverdinnten Zu-
stand (z. B. fUr das Auf- oder UbergieBen von Spei-
sen) erhitzen.

Wenn sich Wasser im heiBen Garraum befindet, entsteht

Wasserdampf. Durch den Temperaturwechsel kbnnen

Schaden entstehen.

» Nie Wasser in den heiBen Garraum gieBen.

Durch Tragen des Gerats am Geraterahmen kann dieser

sich verbiegen. Der Geraterahmen halt das Gewicht des

Geréats nicht aus.

» Das Gerat nicht am Geraterahmen anheben.

» Das Geréat immer am Gehause anheben.

Feuchtigkeit Uber langere Zeit im Garraum fuhrt zu Kor-

rosion.

» Kondenswasser nach jedem Garen abwischen. Nach
einem Betrieb mit hohen Temperaturen den Garraum
nur geschlossen auskuhlen lassen.

» Keine feuchten Lebensmittel langere Zeit im ge-
schlossenen Garraum aufbewahren.

» Keine Speisen im Garraum lagern.

» Nichts in die Geratetlr einklemmen.

Wenn die Dichtung stark verschmutzt ist, schlieBt die

Geratetlr bei Betrieb nicht mehr richtig. Die angrenzen-

den Mobelfronten kénnen beschadigt werden.

» Dichtung immer sauber halten.

» Nie das Gerat mit beschadigter Dichtung oder ohne
Dichtung betreiben.

Durch Benutzung der Geréatetur als Sitz- oder Ablagefla-

che kann die Geratetlr beschadigt werden.

» Nicht auf die Geratetir stellen, setzen, daran hangen
oder abstutzen.

» Kein Geschirr oder Zubehor auf der Geratetur abstel-
len.

2.2 Mikrowelle

Beachten Sie diese Hinweise, wenn Sie die Mikrowelle
verwenden.

ACHTUNG
Berlhrt Metall die Garraumwand entstehen Funken, die
das Gerét beschadigen oder das innere Tlrglas zersto-
ren konnen.
» Metall, z. B. der Loffel im Glas, muss mindestens
2 cm von den Garraumwéanden und der TUrinnenseite
entfernt sein.
Aluminiumschalen im Geréat kdnnen Funken verursa-
chen. Das Gerat wird durch entstehende Funkenbildung
beschadigt.
» Keine Aluminiumschalen im Geréat verwenden.



Der Betrieb des Gerats ohne Speisen im Garraum fuhrt

zur Uberlastung.

» Nie die Mikrowelle ohne Speisen im Garraum starten.
Ausgenommen ist ein kurzzeitiger Geschirrtest.

=I5
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Die mehrfache Zubereitung von Mikrowellen-Popcorn di-

rekt hintereinander mit einer zu hohen Mikrowellenleis-

tung kann zur Beschadigung des Garraums fihren.

» Zwischen den Zubereitungen das Gerat mehrere Mi-
nuten abkihlen lassen.

» Nie eine zu hohe Mikrowellenleistung einstellen.

» Maximal 600 Watt verwenden.

» Die Popcorn-Tlte auf einen Glasteller oder auf den
Garraumboden legen.

Ungeeignetes Geschirr kann zu Schaden fihren.

» Bei der Verwendung des Girills, dem Mikrowellen-
Kombibetrieb oder der HeiBluft nur Geschirr verwen-
den, das den hohen Temperaturen standhalt.

Umweltschutz und Sparen de

Lockere Randelschrauben kénnen beim Mikrowellenbe-

trieb zu Funkenbildung fuhren.

Das Geréat wird durch die Funkenbildung beschadigt.

» Sicherstellen, dass die Randelschrauben zur Montage
der Einschubroste festgeschraubt sind.

2.3 Kerntemperaturfiihler

/\ WARNUNG - Stromschlaggefahr!

Bei einem falschen Kerntemperaturfiihler kann die Hitze

die Isolation beschadigen.

» Nur den fir dieses Gerat bestimmten Kerntemperatur-
fUhler benutzen.

ACHTUNG

Sie kbnnen das Kabel des Kerntemperaturfiihlers mit

der Geratetlr beschadigen.

» Nicht das Kabel des Kerntemperaturfihlers in der Ge-
ratetlr einklemmen.

Die Hitze des Grillheizkdrpers kann den Kerntemperatur-

fuhler beschadigen.

» Sicherstellen, dass der Abstand zwischen dem Girill-
heizkérper und dem Kerntemperaturfihler und dem
Kabel des Kerntemperaturfihlers einige Zentimeter
betragt. Dabei beachten, dass das Fleisch wahrend
des Garens aufgehen kann.

Scharfe Reinigungsmittel kdnnen den Kerntemperatur-

flhler beschadigen.

» Den Kerntemperaturflhler nicht im Geschirrspller rei-
nigen.

3 Umweltschutz und Sparen

3.1 Verpackung entsorgen

Die Verpackungsmaterialien sind umweltvertraglich und
wiederverwertbar.

» Die einzelnen Bestandteile getrennt nach Sorten ent-
sorgen.

3.2 Energie sparen

Wenn Sie diese Hinweise beachten, verbraucht |hr Gerat
weniger Strom.

Dunkle, schwarz lackierte oder emaillierte Backformen

verwenden.

v Diese Backformen nehmen die Hitze besonders gut
auf.

Das Gerat nur vorheizen, wenn das Rezept oder die Ein-
stellempfehlungen das vorgeben.
v Wenn Sie das Gerat nicht vorheizen, sparen Sie Ener-

gie.

Mehrere Speisen direkt hintereinander oder parallel zu-

bereiten.

v Der Garraum ist nach dem ersten Garvorgang er-
warmt. Dadurch verkUlrzt sich die Garzeit flr die nach-
folgenden Speisen.

Die Geratetlr im Betrieb selten 6ffnen.
v Die Temperatur im Garraum bleibt erhalten und das
Geréat muss nicht nachheizen.

Bei langeren Garzeiten das Gerat 10 Minuten vor Ende
der Garzeit ausschalten.
v Die Restwarme reicht, um das Gericht fertig zu garen.

4 Kennenlernen

4.1 Gerat

Hier finden Sie eine Ubersicht tber die Bestandteile |h-
res Gerats.
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Garraumbeleuchtung

Grillheizkérper

Liftungsschlitze

Anschlussbuchse fir Kerntemperaturfihler
— Seite 29

Vorgesehene Flache zum Offnen der Tir

4.2 Garraum

Der Garraum hat zwei Einschubebenen. Die Einschube-
benen zahlen Sie von unten nach oben.

ACHTUNG
Das Zubehdr kann kippen.

» Zubehor nicht zwischen die Einschubleisten schieben.

Nutzen Sie fir hdhere Backformen die Einschubebene
1.

Sie kbnnen auch die Einschubroste entnehmen

— Seite 42 und auf dem Garraumboden garen.

Der Garraumboden ist besonders fir den Mikrowellen-
betrieb geeignet. Auf dem Garraumboden ist die Mikro-
wellenleistung am besten. Verwenden Sie nur mikrowel-
lengeeignetes Kochgeschirr.

Garraumbeleuchtung

Wenn Sie die Geréatetlr 6ffnen, schaltet sich die Gar-
raumbeleuchtung ein. Wenn die Geratetlr langer als
3 Minuten gedffnet bleibt, schaltet das Gerat die Gar-
raumbeleuchtung aus.

/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!

Das Licht von LED-Leuchten ist sehr grell und kann die

Augen schadigen (Risikogruppe 1).

» Nicht langer als 100 Sekunden direkt in die einge-
schalteten LED-Leuchten schauen.

Sie kdnnen die Garraumbeleuchtung auch einschalten,
wenn sich das Gerat im Stromsparmodus befindet.
Nach ca. 20 Minuten schaltet das Gerat die Garraumbe-
leuchtung aus.

Wenn Sie das Gerét einschalten, schaltet das Gerat die
Garraumbeleuchtung ein.

— "Garraumbeleuchtung einschalten und ausschalten”,
Seite 18

Bei den meisten Betriebsarten lasst das Gerat die Gar-
raumbeleuchtung eingeschaltet.

Ob das Gerat die Garraumbeleuchtung beim Betrieb
einschaltet, legen Sie in den Grundeinstellungen

— Seite 34 fest. Wenn Sie in den Grundeinstellungen
die Einstellung "Manuell" wahlen, schaltet das Gerat die
Garraumbeleuchtung nicht automatisch an, sondern Sie
schalten die Garraumbeleuchtung bei Bedarf an. Nach
ca. 20 Sekunden schaltet das Gerat die Garraumbe-
leuchtung aus.

Kondenswasser

Beim Garen kann im Garraum und an der Gerétetir
Kondenswasser auftreten. Kondenswasser ist normal
und beeintrachtigt nicht die Funktion des Gerats. Nach
dem Garen das Kondenswasser abwischen.

4.3 Bedienelemente

Uber das Bedienfeld stellen Sie alle Funktionen lhres
Gerats ein und erhalten Informationen zum Betriebszu-
stand.

Je nach Geréatetyp kdnnen Einzelheiten im Bild abwei-

chen.
N
¢
01:00
= 4

Mit dem Bedienring &ndern Sie die
Auswabhl.

Bedienring




Die 12-Uhr-Position zeigt den aktuell
ausgewahlten Wert einer Funktion,
den Sie mit dem Bedienring andern

12-Uhr-Posi- konnen. Bei Bedarf driicken Sie auf

tion eine andere Funktion, z. B. auf die

Temperatur oder die Garzeit, um
diese auf der 12-Uhr-Position zu po-
sitionieren.

Der ausgeflllte Punkt auf dem Dis-
Positionsan- play in der Mitte des Bedienrings
zeigt die aktuelle horizontalen Navi-

zeige gationsposition zwischen den Geréa-
teanzeigen.
Einstellungen zeigen und Funktio-
Symbole nen starten oder beenden.
tEem/Aus-Tas- Gerat einschalten und ausschalten.

Die Statuszeile zeigt den aktuellen

Status von Funktionen oder Geréate-

komponenten, z. B.:

= Home Connect Verbindungssta-
tus

Statuszeile &
E Kontrollzen-

trum = Kindersicherung
Durch Dricken auf & 6ffnen Sie das
Kontrollzentrum — Seite 11.
Bedienring

Die Bedienung Uber den Bedienring ist nur moglich,
wenn das Gerat eingeschaltet ist. Sie kdnnen mit dem
Bedienring durch die Ringmenis oder die Listenments
navigieren und Einstellungen auswahlen.

Wenn Sie den Bedienring berlhren, zeigt das Display
einen Ring in Orange hinter dem Bedienring.

Settings [I
Home Network

th

Wahrend dem Betrieb des Gerats ist die Bedienung
Uber den Bedienring nur méglich, wenn Sie zuvor eine
Funktion auf dem Display wahlen.

Drehen In Ringmenis und Listenmenils navigie-

ren:

= Um die Werte zu erh6hen, den Bedien-
ring nach rechts drehen.

= Um die Werte zu verringern, den
Bedienring nach links drehen.

= Um die Werte in gréBeren Schritten zu
verdndern, den Bedienring schnell
nach rechts oder links drehen.

In den Grundeinstellungen — Seite 34 kénnen Sie das
Bedienringverhalten einstellen. Bei der Einstellung "Stan-
dard" dricken Sie auf die gewlnschte Funktion auf dem

Kennenlernen de

Display und andern den Wert der Funktion mit dem
Bedienring.

Bei der Einstellung "Schnellwahl" andern Sie unmittelbar
die Werte der Funktion mit dem Bedienring, die sich auf
der 12-Uhr-Position befindet.

Prozessvisualisierung

Das Gerét zeigt zur Prozessvisualisierung einen Aus-
schnitt eines Kreises in Orange hinter dem Bedienring.

Das Gerat zeigt den Ausschnitt eines Kreises in Orange

unter den folgenden Bedingungen:

= Eine Garzeit ist eingestellt.

» Eine Kerntemperatur ist fir den Kerntemperaturfthler
eingestellt.

Der Ausschnitt des Kreises in Orange wird umso groBer,
je langer der Timer lauft oder je mehr sich die Kerntem-
peratur des Garguts der eingestellten Kerntemperatur
nahert.

Wenn keine Garzeit und keine Kerntemperatur einge-
stellt sind, pulsiert der Ausschnitt des Kreises in Oran-
ge.

Display
Das Display zeigt die gewahlten Einstellungen und Ein-

stellmoglichkeiten sowie Meldungen zum Betriebszu-
stand.

Dricken Vorgang oder Funktion

wahlen oder bestatigen

Zusatzinformationen anzei-
gen

Zwischen Gerateanzeigen
navigieren

Zum Beispiel in der Gerate-
anzeige "Mikrowelle" nach
links oder rechts wischen

Hinweis: Sie kdnnen die
Funktion nur nutzen, wenn
Sie sich in einer Geratean-
zeige — Seite 10 befinden
und kein Programm l|auft.

Lang drlcken

Horizontal wischen

Hinweis: Wenn in |hrer Landessprache keine Display-
sprache vorhanden ist, wahlen Sie eine vorhandene Dis-
playsprache, z. B. Englisch.

Symbole

Mit den Symbolen starten oder beenden Sie Funktionen
oder navigieren in den Gerateanzeigen.
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Bedienung Reinigen und Pflegen
Symbol  Funktion Symbol  Funktion
(') Gerat am Bedienring einschalten oder aus- »lr:' Reinigungshilfe — Sejte 42

schalten

[D Geratetir 6ffnen — Seite 16 Bedienung im Kontrollzentrum
S Kontrollzentrum 6&ffnen — Seite 17 Symbol  Funktion
— Einstellungen bearbeiten 1 Geratetlr automatisch nach dem Garvor-

Zusétzliche Informationen aufrufen
— Seite 18

gang 6ffnen — Seite 17

Kindersicherung aktivieren — Seife 26

Favorit speichern
— "Favoriten”, Seite 28

&
0

Garraumbeleuchtung einschalten und aus-
schalten — Seite 18

Favorit bearbeiten

Favorit I6schen

Tipp fur Programme — Sejte 26 aufrufen

Start

Maximale Mikrowellen-Leistung wéahlen

Pause oder Stopp

Zu nachstem Schritt wechseln

Zu vorherigem Schritt wechseln

Zurick oder Einstellungen Gbernehmen

Weiter

0 Funktionen mit Home Connect App Uber ma-
nuellen "Fernstart" starten
— "Funktionen mit Home Connect App tiber
manuellen ‘Fernstart’ starten”, Seite 33
= Home Connect Einstellungen aufrufen
— "Home Connect Einstellungen”, Seite 32
Status
i Fernstart — Seite 33
,Q Kerntemperaturfihler ist eingesteckt
— "Kerntemperaturfiihler”, Seite 29
p Kerntemperaturfuhler fehit

Bestatigen

Statusanzeige des Aufheizvorgangs

Ldéschen

Zurucksetzen

Anzeige eines Abklhlvorgangs

Abbrechen

8
x

Gerat ist im Demo-Modus — Seite 45

Mikrowellenbetrieb hinzufligen — Seijte 21
oder l6schen — Sejte 22

Status im Kontrollzentrum

S| WXL E TS| T @

Grill zuschalten

Timer-Funktionen

Symbol

Funktion

Symbol  Funktion
= Verbindung zum Router: Stark
— "Home Connect", Seite 32

Verbindung zum Router: Ok
— "Home Connect”, Seite 32

Timer-MenU aufrufen — Seite 22

Langzeit-Timer aufrufen — Seijte 24

Verbindung zum Router: Schwach
— "Home Connect", Seite 32

Heizzyklus von Langzeit-Timer |16schen
— Seite 26

Keine Verbindung zum Router.
— "Home Connect", Seite 32

Garzeitende verschieben — Seite 23

L)
o)
I}
S

Garzeit auf die voreinstellte Garzeit zurtick-

Verbindung zum Router aktiv. Keine Verbin-
dung zum Home Connect-Server.
— "Home Connect", Seite 32

setzen N —
2, WGarzeit éndern’ Seite 23 N Status Software-Aktualisierung
Die Verschiebung des Garzeitendes zurilick-
setzen
— "Verschiebung des Garzeitendes zurtick-
setzen", Seite 24
Gerateanzeigen
Hier finden Sie eine Ubersicht der Gerateanzeigen.
Gerateanzeigen Verwendung Positionsanzeige
Einstellungen = Grundeinstellungen anpassen |_10]0]0]0]e)
— Seite 34
= Home Connect Einstellungen an-
passen — Seite 32
Modi & Service = Reinigungshilfe starten — Seite 42 OC@®OOOO

= Kurzanleitung starten — Seite 18

10
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Geréateanzeigen Verwendung Positionsanzeige
Mikrowelle Mikrowellenleistung — Seite 19 und COe000O
Garzeit — Seite 22 einstellen
"Manuell" (Backofenmodus, Kombibe- Heizart, Mikrowellenzuschaltung e]ele] Jeole)
trieb) — Seite 19 und Garzeit — Seite 22
einstellen
Favoriten Favoriten aufrufen — Seite 28 [e]ele)e] le)
Programme Automatikprogramme und Einstell- O0000e

empfehlungen aufrufen — Seife 26

Tipp: In den Grundeinstellungen — Sejte 34 kénnen Sie
festlegen mit welcher Gerateanzeige |hr Geréat startet.

Farben

Die verschiedenen Farben dienen der Benutzerfihrung
in den jeweiligen Einstellsituationen.

Rot = Fehlermeldungen bei denen Sie ggf.
die Unterstitzung des Kundendiensts
bendtigen.

Sobald die aktuelle Kern-
temperatur nur ein paar
Grad unter dem eingestell-
ten Wert liegt, stellt das Dis-
play die aktuelle Kerntem-
peratur vergréBert dar.

Alle anderen Anzeigen sind
ausgeblendet.

Orange = Hinweise, die Sie beachten missen,
damit eine weitere Bedienung moglich
ist

= Symbole zum Starten und Stoppen

Weil3 Hinweise

= Zusatzinformationen

Darstellung

Je nach Situation veréandert sich die Darstellung von
Symbolen, Werten oder des gesamten Displays.

Wenn Sie mit dem Bedien-
ring in einem Listenmenl
einen Listeneintrag wahlen,
stellt das Display diesen
Listeneintrag vergroBert
und mit einer Unterstrei-
chung dar.

Wenn Sie mit dem Bedien-
ring in einem Ringmend
einen Wert wéhlen, stellt
das Display diesen Wert in
der 12-Uhr-Position vergro-
Bert dar.

Zoom in Ringmendis oder
ListenmenUs

Einige Minuten vor Ende
des Garprozesses stellt das
Geréat die verbleibende Gar-
zeit in der Mitte des Dis-
plays vergréBert dar.

Zoom bei Garende oder
Kerntemperaturfihler

4.4 Heizarten

Reduzierte Displayanzeige Wenn das Gerat keinen
Nutzer in unmittelbarer Na-
he erfasst, reduziert das
Gerat die Displayanzeige
und zeigt nur noch das
Wichtigste an. Diese Funkti-
on ist voreingestellt. Sie
kénnen die Einstellung in
den Grundeinstellungen
— Seite 34 andern.

Kontrollzentrum

Uber das Kontrollzentrum S haben Sie Zugang zu Funk-
tionen, die in der Statuszeile nur Uber Symbole sichtbar
sind. Im Kontrollzentrum kénnen Sie Funktionen aktivie-
ren und deaktivieren.

Auf der linken Seite zeigt das Display die Symbole und
Texte mit Informationen zum aktuellen Status des Ge-
rats. Auf der rechten Seite zeigt das Display die Touch-
felder des Kontrollzentrums.

Hier finden Sie eine Ubersicht (iber die Funktionen. Sie erhalten Empfehlungen zur Verwendung der Heizarten.

Mikrowellenfunktion

Symbole Funktion Leistung Anwendung
a0 Mikrowelle 90 W Empfindliche Lebensmittel auftauen.
180 Mikrowelle 180 W Lebensmittel auftauen.

11
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Symbole Funktion Leistung Anwendung

360 Mikrowelle 360 W Lebensmittel auftauen oder schonend ga-
ren.

450 Mikrowelle 450 W Lebensmitteln garen oder schonend auf-
warmen.

600 Mikrowelle 600 W Lebensmitteln garen oder aufwarmen.

Max. Mikrowelle 1000 W Flussigkeiten schnell erhitzen

Bei kaltem Gerat steht die volle Mikrowel-
len-Leistung von 1000 W zur Verfliigung.

Ofenfunktionen

Symbole

Funktion / Heizart Temperatur / Einstel- Leistung

lung

Anwendung

HeiBluft 30-230 °C

Die Hitze entsteht an der
Rickwand des Garraums
und wird durch das Lufterrad
schnell und gleichmaBig ver-
teilt. FUr das Garen auf einer
oder zwei Ebenen mit sehr
kurzer Vorheizzeit. Fir feuch-
te Kuchen, Platzchen, Auf-
laufe. Zur Verkirzung der
Garzeit kann die Mikrowelle
zugeschaltet werden.

Grill + Umluft 30-230 °C

Sehr intensive Hitze von
oben, die durch das Lufter-
rad schnell und gleichmaBig
verteilt wird. Sorgt fur eine
Krustenbildung bei gleichzei-
tiger Rundum-Erwarmung.
Flr Fleisch, Geflugel, Fisch,
GemuUsespieBe. Vorheizen ist
nicht notwendig. Zur VerkUr-
zung der Garzeit kann die
Mikrowelle zugeschaltet wer-
den.

Dérren 30-80 °C

Zum Trocknen dinner Obst-
und Gemusescheiben oder
Krauter. Dem Garraum wird
aktiv Feuchtigkeit entzogen.

&

Niedertemperatur-Ga- 30-90 °C 90 W
ren

Langsames und schonendes
Garen von Fleisch flr ein be-
sonders zartes Ergebnis.
HeiBluft wird mit niedriger
Mikrowellenleistung kombi-
niert, um die Garzeit zu ver-
kurzen. Fleisch vor dem Ga-
ren kurz anbraten.

Géaren 30-50 °C

Optimaler Temperaturbe-
reich, um Teigansatze und
Teiglinge gehen zu lassen.
Flr Hefe- und Sauerteig.
Die optimale Temperaturein-
stellung flr Hefeteig betragt
38 °C.

n

Warmhalten 50 W

Optimale Mikrowellenleis-
tung zum Warmbhalten von
Speisen ohne dass diese
austrocknen.

12
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Symbole Funktion / Heizart

lung

Temperatur / Einstel- Leistung

Anwendung

*5 Auftauen

90-360 W Optimaler Bereich der Mikro-
wellenleistung zum schnellen
und schonenden Auftauen
von Tiefkuhlkost. Flr emp-
findliche Lebensmittel 90 W

verwenden.

Getranke aufwarmen

Max. Optimale Mikrowellenleis-
tung zum schnellen Aufwar-
men von Flussigkeiten wie
Wasser und Milch.

W i 5
<& Speisen aufwérmen

360-600 W Optimaler Bereich der Mikro-
wellenleistung zum Aufwar-
men von gekochten Speisen
wie Tellergerichten, Auflau-

fen und Suppen.

Mikrokombifunktion

Bei den folgenden Heizarten kénnen Sie die Mikrowellenfunktion hinzuflgen.

Symbole Funktion

Temperatur / Einstellung

Anwendung

"»‘ HeiBluft 30-230 °C

Die Hitze entsteht an der Rickwand des
Garraums und wird durch das Lifterrad
schnell und gleichmaBig verteilt. Flr das
Garen auf einer oder zwei Ebenen mit sehr
kurzer Vorheizzeit. Fir feuchte Kuchen,
Platzchen, Auflaufe. Zur Verklrzung der
Garzeit kann die Mikrowelle zugeschaltet
werden.

i Grill + Umluft 30-230 °C

Sehr intensive Hitze von oben, die durch
das Lufterrad schnell und gleichméaBig ver-
teilt wird. Sorgt fur eine Krustenbildung bei
gleichzeitiger Rundum-Erwarmung. Fur
Fleisch, Gefligel, Fisch, GemUsespieBe.
Vorheizen ist nicht notwendig. Zur VerkUr-
zung der Garzeit kann die Mikrowelle zu-
geschaltet werden.

4.5 Anzeige im Stromsparmodus

Das Geréat verflgt Uber unterschiedliche Anzeigen im
Stromsparmodus. Die Anzeigen sind abhangig davon,
ob das Gerét einen Nutzer erkennt oder nicht.

Bei der Anzeige ohne Nutzererkennung ist das Gerét
ausgeschaltet und das Display ist schwarz. Das Gerat
schaltet in den Stromsparmodus ohne Nutzererkennung,
wenn Sie bei eingeschaltetem Gerét ca. 20 Minuten kei-
ne Einstellung vornehmen oder ca. 20 Minuten, nach-
dem das Gerat einen Heizvorgang beendet hat.

Wenn der Naherungssensor einen Nutzer erkennt oder
wenn Sie den Bedienring berlihren oder auf das Display
driicken, wechselt das Gerat in den Stromsparmodus
mit Nutzererkennung.

Im Stromsparmodus mit Nutzererkennung zeigt das Dis-
play das Turéffnungssymbol und die Statuszeile. In den
Grundeinstellungen — Sejte 34 kénnen Sie wahlen, ob
das Display zuséatzlich das GAGGENAU-Logo zeigt.
Wenn das Geréat mit der Home Connect App verbunden
ist, zeigt das Display =.

— "Home Connect", Seite 32

Der Abstand der Nutzererkennung ist abhangig von den
gewahlten Grundeinstellungen.

Im Stromsparmodus mit Nutzererkennung ist die Hellig-
keit der Anzeige reduziert. Die Helligkeit der Anzeige ist
abhangig vom Blickwinkel.

00

N

4.6 Kuhlgeblase

Das Kihlgeblédse schaltet sich im Betrieb ein. Die war-
me Luft entweicht Gber der Tr.

Halten Sie nach der Entnahme des Garguts die Tir bis
zum Auskihlen geschlossen. Die Geréatetir sollte nicht
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halb offen stehen, da angrenzende Klichenmobel Scha-
den nehmen koénnen. Das Kiihlgeblase lauft noch eine
Zeit lang nach und schaltet dann automatisch ab.

Die Luftungsschlitze nicht abdecken. Das Gerat Uberhitzt
sonst.

4.7 Zusatzliche Informationen

Bei Bedarf kdnnen Sie zusatzliche Informationen anzei-
gen.

Wenn Sie auf @ drlcken, zeigt das Display zusatzliche
Informationen zu der aktuellen Funktion.

Wenn Sie bestimmte Symbole oder Werte langer ge-
drtickt halten, zeigt das Display zusétzliche Informatio-
nen zu der aktuellen Funktion. Zuséatzliche Informationen
sind fur alle Symbole verfligbar, die um den Bedienring
angeordnet sind, z. B. Informationen zur eingestellten
Heizart oder aktuellen Garraumtemperatur.

In den Grundeinstellungen — Seijte 34 kdnnen Sie die
Funktion "Info-i" aktivieren oder deaktivieren.

Wichtige Informationen zur Sicherheit und dem Betriebs-
zustand zeigt das Gerét gelegentlich auch automatisch
an. Diese Meldungen erldschen automatisch nach eini-
gen Sekunden oder wenn Sie die Meldung mit / besta-
tigen.

Bei Meldungen zu Home Connect zeigt das Gerat zu-
satzlich den Home Connect Status.

— "Home Connect", Seite 32

4.8 Pop-up-Hinweise

Pop-up-Hinweise enthalten Erklarungen zu aktuellen
Funktionen.

In den Grundeinstellungen — Seite 34 kdnnen Sie die
Funktion "Pop-up-Hinweise" aktivieren oder deaktivieren.

4.9 Kurzanleitungen

Um lhnen zu verschiedenen Themen Hilfestellungen zu
geben, verflgt Ihr Gerat Gber Kurzanleitungen.

4.10 Automatische Abschaltung

Zu lhrem Schutz ist das Gerat mit einer automatischen
Abschaltung ausgestattet. Das Gerat schaltet jeden
Heizvorgang nach einem bestimmten Zeitraum ab, wenn
Sie in dieser Zeit das Gerat nicht bedienen und keine
Garzeit programmieren. Bei den Heizarten ohne Mikro-
welle schaltet das Gerat den Heizvorgang nach 12 Stun-

den und bei Heizarten mit Mikrowelle nach 90 Minuten
ab. Wenn Sie die maximale Mikrowellen-Leistung einstel-
len, schaltet das Gerét den Heizvorgang nach 30 Minu-
ten ab. Das Display zeigt eine Meldung.

Wenn Sie eine Garzeit einstellen, kdnnen Sie das Gerét
langer betreiben.

Wenn Sie eine Garzeit einstellen, kdnnen Sie das Gerét
bei den Heizarten "HeiBluft", "Grill + Umluft", "Niedertem-
peratur-Garen" oder "Garen" maximal 24 Stunden betrei-
ben. Bei der Heizart "Dérren" kédnnen Sie das Gerat ma-
ximal 72 Stunden betreiben.

Bei einer Programmierung mit der Funktion Langzeit-Ti-
mer — Seite 24 schaltet das Gerét nach bis zu 74 Stun-
den ab.

4.11 Naherungssensor

Ihr Gerat erkennt, wenn Sie sich vor dem Geréat befinden
oder auf das Gerat zubewegen. lhr Gerat ignoriert, wenn
Sie vorbeigehen.

Wenn Sie sich nicht im Erkennungsbereich des einge-
schalteten Geréts aufhalten, reduziert das Geréat die An-
zeige auf das Wesentliche.

Hinweis: Sie kbnnen in den Grundeinstellungen einstel-
len, ab welcher Entfernung das Gerat Sie erkennt. Damit
der N&herungssensor Sie optimal erkennt, stellen Sie
die Einbauhdhe der Oberkante des Gerats in den
Grundeinstellungen — Seite 34 ein.

4.12 Wischschutz

Ihr Geréat erkennt, ob Sie das Display reinigen oder zwi-
schen den Gerateanzeigen navigieren mdéchten. Das
Gerat sperrt flr kurze Zeit die Bedienung Uber das Dis-
play und den Bedienring.

Dricken Sie auf das Display, um zur Bedienung zuriick-
zukehren.

4.13 Tursicherung

Die Funktion "Tarsicherung" verhindert ein unbeabsich-
tigtes Offnen der Geratetir. Dies ist insbesondere beim
Einbau des Gerats unter der Arbeitsplatte sinnvoll.

In den Grundeinstellungen — Seite 34 kénnen Sie die
Funktion "TUrsicherung" aktivieren oder deaktivieren.
Wenn Sie die Funktion aktivieren und auf @ drliicken,
zeigt das Display einen Schieberegler anstelle des Sym-
bols .

— "Gerdétetir offnen”, Seite 16

5 Funktionen in der Home Connect App

Die Home Connect App bietet verschiedene Funktionen
und Vorteile.

= Den Garvorgang Uberwachen, z. B. die verbleibende
Garzeit oder die aktuelle Kerntemperatur.

= Eine Heizart oder ein Programm starten, stoppen
oder die Einstellungen &ndern.

= Wichtige Aktualisierungen der Geréatesoftware vorneh-
men.

14

= Die optimalen Einstellungen oder das optimale Pro-
gramm flr lhr Rezept mit der Funktion Oven Assistant
finden.

= Bei der Verwendung des Kerntemperaturflihlers eine
Schéatzung Uber die verbleibende Garzeit erhalten.

= Die Grundeinstellungen des Gerats andern.

= Die Hauptfunktionen Uber die Sprachsteuerung (mit
Alexa oder Google Home) bedienen.

= Gerateinformationen und Anleitungen finden.

= Neue Rezepte finden.
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6 Zubehor

Verwenden Sie Originalzubehor. Es ist auf Ihr Gerat abgestimmt.
Je nach Geréatetyp kann das mitgelieferte Zubehor unterschiedlich sein.

Zubehor

Verwendung

Rost

= Kochgeschirr

= Kuchenformen
Grillstiicke
TiefkUhlgerichte
Mikrowellengeeignet

Tipp: Sie kdnnen den Rost bis zu %5 heraus-
ziehen, ohne dass der Rost kippt. So kénnen
Sie die Gerichte leichter entnehmen.

Glaswanne

groBe Braten

saftige Kuchen

Auflaufe

Gratins

Spritzschutz beim Grillen direkt auf dem
Rost

Beim Grillen die Glaswanne auf Hohe 1 ein-
schieben.

= Mikrowellengeeignet

Tipp: Sie kdnnen die Glaswanne als Stellfla-
che beim Mikrowellenbetrieb verwenden.
Beim reinen Mikrowellenbetrieb kdnnen Sie
die Glaswanne auf den Garraumboden stellen.

6.1 Weiteres Zubehor

Weiteres Zubehdr kdnnen Sie beim Kundendienst, im
Fachhandel oder im Internet kaufen.

Ein umfangreiches Angebot zu Ihrem Gerat finden Sie
im Internet oder in unseren Prospekten:
www.gaggenau.com

Zubehor ist geratespezifisch. Geben Sie beim Kauf im-
mer die genaue Bezeichnung (E-Nr.) Ihres Gerats an.
Welches Zubehdr fir Ihr Gerét verfligbar ist, erfahren
Sie im Online-Shop oder beim Kundendienst.

Weiteres Zubehor Bestellnummer

Kerntemperaturfihler BA010050
Glaswanne BA046118
Rost BA036106
Manuelle Taroffnungshilfe 10044742

6.2 Zubehor in den Garraum schieben

Der Rost ist mit einer Rastnase ausgestattet, die das
Kippen beim Herausziehen verhindert. Damit der Kipp-
schutz funktioniert, den Rost immer richtig herum in den
Garraum schieben.

ACHTUNG
Das Zubehoér kann kippen.
» Zubehdr nicht zwischen die Einschubleisten schieben.

1. Beim Einschieben des Rosts sicherstellen, dass die
Rastnase [a] nach unten zeigt.

i

)

2. Sicherstellen, dass der Sicherheitsbiigel des Rosts [al
sich hinten befindet und nach oben zeigt.

Hinweis: Zum vollstdndigen Entnehmen den Rost leicht
anheben und mit beiden Handen herausziehen.
Nehmen Sie das Zubehér aus dem Garraum, das Sie
wahrend des Betriebs nicht bendtigen.
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7 Vor dem ersten Gebrauch

Nehmen Sie die Einstellungen fir die erste Inbetriebnah-
me vor. Reinigen Sie das Gerat und das Zubehor.

7.1 Erste Inbetriebnahme

Nehmen Sie die Einstellungen fir die erste Inbetriebnah-
me vor, bevor Sie |hr Gerat verwenden.

Lesen Sie vorher die Hinweise in Sicherheit — Seite 2.
Das Gerat muss eingebaut und angeschlossen sein.
Nach dem Stromanschluss zeigt das Gerat die Anzeige
"Initialisierung".

Das Gerat zeigt die Anzeige "Initialisierung" beim ersten
Einschalten nach dem Stromanschluss, wenn die erste
Inbetriebnahme nicht erfolgreich beendet wurde oder
das Geréat auf die Werkseinstellungen zurliickgesetzt
wurde.

Nehmen Sie die folgenden Einstellungen vor:
Sprache einstellen

Home Connect aktivieren
Temperatureinheit einstellen
Gewichtseinheit einstellen

Uhrzeitformat einstellen

= Uhrzeit einstellen

In den Grundeinstellungen — Seijte 34 kénnen Sie
nachtraglich alle Einstellungen andern.

Folgen Sie den Anweisungen im Display. Das Display
fUhrt durch die ersten Einstellungen.

Sprache einstellen und die restlichen
Einstellungen vornehmen

1. & drlicken.
v Das Display zeigt die voreingestellte Sprache.

2. Mit dem Bedienring die gewlnschte Displaysprache
wéhlen.

3. Mit / bestatigen.

4. —> driicken.

5. Die restlichen Einstellungen vornehmen.

v Das Display zeigt die Gerateanzeige, die in den
Grundeinstellungen — Seite 34 als Startanzeige aus-
gewahlt ist.

Tlrscheibe reinigen

» Vor dem ersten Gebrauch die Tirscheibe mit Glasrei-
niger und einem Fenstertuch oder einem Mikrofaser-
tuch reinigen.

Keinen Glasschaber verwenden.

Zubehor reinigen

» Das Zubehor vor der ersten Verwendung grindlich
mit heiBer Spullauge und einem weichen Spliltuch rei-
nigen.

Geréat aufheizen

1. Sicherstellen, dass sich keine Verpackungsreste im
Garraum befinden.

2. Das Zubehor aus dem Gerat nehmen.

3. Um den Neugeruch zu beseitigen, das leere, ge-
schlossene Gerat aufheizen.
Die ideale Einstellung zum Aufheizen ist 230 °C fur
eine Stunde ohne Mikrowellenleistung.

4. Den Gerateinnenraum reinigen.

8 Grundlegende Bedienung

8.1 Gerét einschalten

1. Um den Stromsparmodus — Seite 13 zu verlassen, O
auf dem Bedienring des Gerats oder in der
Home Connect App drlicken.

v Das Display zeigt den Mikrowellenmodus mit Mikro-
wellenstufe und ein Symbol fir die Garzeit.

v Das Gerét schaltet die Garraumbeleuchtung ein.

v O leuchtet orange.

2. Die Mikrowellen-Leistung und die Garzeit einstellen.

Tipp: In den Grundeinstellungen — Seife 34 kdnnen Sie
wahlen, welche Gerateanzeige das Display nach dem
Einschalten zeigt und ob das Gerat die Garraumbe-
leuchtung einschaltet.

Hinweis: Wenn Sie langere Zeit nach dem Einschalten
nichts einstellen, zeigt das Display die Gerateanzeige,
die in den Grundeinstellungen — Seite 34 als Startan-
zeige ausgewahlt ist, und dann die Anzeige im Strom-
sparmodus.
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8.2 Geratetir offnen

/N WARNUNG - Verbrennungsgefahr!

Die Innenseite der Geratetlr wird im Betrieb sehr heiB.

» Die Geratetlr wahrend oder nach dem Betrieb des
Gerats nur an der vorgesehenen Flache an der Seite
berUhren.

» Die Geratetlr immer bis zum Anschlag 6ffnen.

VAN WARNUNG - Verbriihungsgefahr!

Beim Offnen der Geratetlr kann heiBer Dampf entwei-
chen. Dampf ist je nach Temperatur nicht sichtbar.

» Geratetlr vorsichtig 6ffnen.

» Kinder fernhalten.

1. D drlicken.

» Wenn in den Grundeinstellungen — Seijte 34 die
Funktion "TuUrsicherung" aktiviert ist, den Schiebe-
regler bis zum anderen Ende ziehen.

v Die Geréatetlr 6ffnet sich.



2. Die Geratetlr nur an der daflir vorgesehenen Flache
berthren [@l und vollstandig 6ffnen.

Tipp: Im Kontrollzentrum kénnen Sie einstellen, dass
sich die Geréatetlr automatisch nach dem aktuellen Gar-
vorgang offnet.

— "Gerdteliir automatisch nach dem Garvorgang Off-
nen”, Seite 17

8.3 Heizart andern

1. Bei Bedarf einmal von rechts nach links wischen, um
von der Gerateanzeige "Mikrowelle" zum Backofen-
modus — Seite 19 zu wechseln.

. Auf das aktuelle Symbol der Heizart driicken.

. Mit dem Bedienring die gewiinschte Heizart wahlen.

4. Auf die gewahlte Heizart oder < driicken oder einige
Sekunden warten.

v Das Display zeigt die gewahlte Heizart, die Vorschlag-
stemperatur und bei manchen Heizarten die voreinge-
stellte Garzeit.

v Wenn Sie die Heizart zuvor verwendet haben, zeigt
das Display die zuletzt verwendete Temperatur.

5. Bei Bedarf die Temperatur andern. — Seite 17

6. Falls das Display ein Hinweisfenster zeigt, den Anwei-
sungen im Hinweisfenster folgen.

7. Um zur Ubersicht des Backofenmodus zu wechseln, <

drlicken.
Wenn Sie das Gerét fir einen langeren Zeitraum nicht
bedienen, kehrt die Anzeige zurlck zur vorherigen
Gerateanzeige.

8. P driicken, um den Betrieb starten.

WiN

8.4 Temperatur andern

Hinweis: Sie kdnnen die Temperatur wahrend dem Be-
trieb andern.

Voraussetzung: Die Heizart ist gewahlt.

— "Heizart dndern”, Seite 17

1. Auf die angezeigte Temperatur driicken.

2. Mit dem Bedienring die gewlinschte Temperatur wah-
len.

v Das Display zeigt die Temperaturen, die fur die aus-
gewahlte Heizart verfiigbar sind.

3. Um zur vorherigen Gerateanzeige zu wechseln, auf
die gewlnschte Temperatur oder < driicken.
Wenn Sie das Geréat flr einen langeren Zeitraum nicht
bedienen, kehrt die Anzeige zurlck zur vorherigen
Gerateanzeige.

v Das Display zeigt die gewahlte Temperatur.

Hinweis: Nach dem Start des Betriebs zeigt das Display
einen Fortschrittsbalken unterhalb der gewahlten Tem-

Grundlegende Bedienung de

peratur, wenn die gednderte Temperatur mehr als 20 °C
hoher ist als die vorherige Temperatur.

8.5 Aktuelle Garraumtemperatur anzeigen

» Langer auf die eingestellte Temperatur driicken.
v Das Display zeigt die aktuelle Garraumtemperatur.

Hinweis: Im Dauerbetrieb nach dem Aufheizen sind ge-
ringe Temperaturschwankungen normal.

8.6 Geratetlir automatisch nach dem
Garvorgang 6ffnen

Die Funktion "Automatische Tir6ffnung am Garprozess-
Ende" ist nur flr den aktuellen Garvorgang giltig.

/N WARNUNG - Verbrennungsgefahr!

Wahrend des Gebrauchs werden das Gerat und seine

berlhrbaren Teile heiB.

» Junge Kinder, junger als 8 Jahre, mussen ferngehal-
ten werden.

» Sicherstellen, dass sich keine Kinder in der Nahe des
Geréats befinden, wenn sich die Geréatetiir automatisch
offnet.

Hinweis: Verwenden Sie die Funktion "Automatische
TUroffnung am Garprozess-Ende" nur bei Bedarf um ein
Zerkochen oder ein Anbrennen des Garguts zu vermei-
den.

Damit sich weniger Feuchtigkeit auf den Mobelfronten
niederschlagt, 6ffnen Sie die Gerétetlir wenn maoglich
vollstadndig nach dem Ablauf der Garzeit.

1. S drlcken.

2. ¥ dricken.

v Das Display zeigt [¥.

v Das Geréat 6ffnet die Gerétetlir automatisch nach dem
aktuellen Garvorgang mit eingestelltem Garzeitende
oder eingestellter Kerntemperatur.

Hinweis: Die Geratetlr 6ffnet sich auch bei aktivierter
Kindersicherung — Seite 26 oder aktivierter Tirsiche-
rung — Seite 14.

8.7 Automatische Gerateturéffnung
deaktivieren

. S dricken.

. ¥ drlcken.
Das Display zeigt .
Die automatische Gerétetlréffnung nach dem Garvor-
gang ist deaktiviert.

L G G \C I

8.8 Betrieb unterbrechen und fortsetzen

1. Um den Betrieb zu unterbrechen, m driicken.
2. Um den Betrieb fortzusetzen, » driicken.

8.9 Kontrollzentrum 6ffnen und schlieBen

1. Um das Kontrollzentrum zu 6ffnen, & driicken.

v Das Gerét zeigt eine Beschreibung tber die gerade
aktiven Funktionen.

2. Um bei Bedarf eine Funktion zu aktivieren oder deak-
tivieren, auf das Symbol der Funktion dricken.

3. Um das Kontrollzentrum zu schlieBen, < driicken.

v Ein Pop-up-Hinweis — Seite 74 informiert dartber,
wenn eine Funktion aktiviert wurde.
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8.10 Garraumbeleuchtung einschalten und
ausschalten

. S dricken.
2. % drlcken.

8.11 Gerat ausschalten

» O auf dem Bedienring driicken.
v Das Gerat wechselt in den Stromsparmodus.

8.12 Gerat nach der automatischen
Abschaltung einschalten

Voraussetzung: Nach langerem Betrieb hat die automa-
tische Abschaltung — Seife 74 das Gerét ausgeschaltet.
» O auf dem Bedienring drlicken.

8.13 Informationen anzeigen

» @ drlicken.

v Das Gerat zeigt Informationen zu der ausgewahlten
Funktion.
— "Zusétzliche Informationen”, Seite 14

8.14 Gerateinformationen anzeigen

1. So oft von links nach rechts wischen, bis das Display
"Modi & Service" zeigt.

v Das Display zeigt die verfiigbaren Funktionen in ei-
nem Listenmend.

2. Mit dem Bedienring die Funktion "Geréateinformatio-
nen" wahlen.

3. Auf "Gerateinformationen" driicken.

v Das Display zeigt die Gerateinformationen, z. B. die E-
Nummer und die Seriennummer.

4. Um die Anzeige zu verlassen, < driicken.

8.15 Kurzanleitungen verwenden

1. Die Gerateanzeige "Modi & Service" wahlen.
— "Geréateanzeigen”, Seite 10

2. Mit dem Bedienring "Kurzanleitung" wahlen und den
Bedienring loslassen.

3. Die gewlnschte Kurzanleitung wahlen und ansehen.

9 Mikrowelle

Mit der Mikrowelle kénnen Sie Speisen besonders
schnell garen, erhitzen oder auftauen. Die Mikrowelle
kénnen Sie allein oder kombiniert mit einer Heizart ein-
setzen.

9.1 Mikrowellengeeignetes Geschirr und
Zubehor

Um lhre Speisen gleichmé&Big zu erwéarmen und Ihr Ge-
rat nicht zu beschadigen, verwenden Sie geeignetes Ge-
schirr und Zubehor.

Hinweis: Bevor Sie Geschirr fur die Mikrowelle verwen-
den, beachten Sie die Herstellerangaben. Fihren Sie im
Zweifel einen Geschirrtest durch.

Mikrowellengeeignet

Geschirr und Zubehér Begriindung

Geschirr aus hitzebestan- Diese Materialien lassen Mi-
digem und mikrowellenge- krowellen durch. Mikrowel-
eignetem Material: len beschédigen hitzebe-
= Glas standiges Geschirr nicht.
= Glaskeramik
= Porzellan
= Temperaturfester Kunst-
stoff
= Vollstdndig glasierte Ke-
ramik ohne Risse

Metallbesteck

Hinweis: Um Siedeverzug
zu vermeiden, kdnnen Sie
Metallbesteck verwenden,
z. B. einen Loffel im Glas.
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ACHTUNG
Berlhrt Metall die Garraumwand entstehen Funken, die
das Gerét beschadigen oder das innere Tlrglas zersto-
ren kénnen.
» Metall, z. B. der Loffel im Glas, muss mindestens
2 cm von den Garraumwéanden und der TUrinnenseite
entfernt sein.

Nicht mikrowellengeeignet

Geschirr und Zubehor
Metallgeschirr

Begriindung

Metall lasst Mikrowellen
nicht durch. Die Speisen er-
warmen sich kaum.

Mikrowellen kénnen Gold-
dekore und Silberdekore
beschéadigen.

Tipp: Wenn der Hersteller
garantiert, dass das Ge-
schirr fir Mikrowelle geeig-
net ist, kbnnen Sie das Ge-
schirr verwenden.

Geschirr mit Golddekor
oder Silberdekor

9.2 Geschirr auf Mikrowelleneignung testen

Prafen Sie Geschirr auf Mikrowelleneignung mit einem
Geschirrtest. Nur bei einem Geschirrtest dirfen Sie das
Gerat im Mikrowellenbetrieb ohne Speisen betreiben.

/N WARNUNG - Verbrithungsgefahr!

Die zuganglichen Teile werden im Betrieb heiB.
» Nie die heiBen Teile berihren.

» Kinder fernhalten.

1. Das leere Geschirr in den Garraum stellen.
2. Das Gerat flr 2 - 1 Minute auf die maximale Mikro-
wellenleistung stellen.



3. Den Betrieb starten.
4. Das Geschirr mehrfach prifen:
- Wenn das Geschirr kalt oder handwarm ist, ist es
fur die Mikrowelle geeignet.
- Wenn das Geschirr heil3 ist oder Funken entstehen,
den Geschirrtest abbrechen. Das Geschirr ist flr
die Mikrowelle ungeeignet.

9.3 Mikrowellen-Leistung

Hier finden Sie eine Ubersicht tber die Mikrowellen-Leis-
tungen und eine Empfehlung zu ihrer Verwendung.

Mikrowellen-Leis- Verwendung

tung

90 W Empfindliche Lebensmittel auftau-
en.

180 W Lebensmittel auftauen.

360 W Lebensmittel auftauen oder scho-
nend garen.

450 W Lebensmitteln garen oder scho-
nend aufwarmen.

600 W Lebensmitteln garen oder aufwar-
men.

Max. Flissigkeiten schnell erhitzen

Hinweise

= Sie konnen die Mikrowellen-Leistungen fir eine be-
stimmte Garzeit einstellen:
— Die Mikrowellen-Leistung "Max." fir 30 Minuten
- 90 W, 180 W, 360 W, 450 W und 600 W flir 90 Mi-

nuten

= Die maximale Einstellung ist zum Erwarmen von Flis-
sigkeiten vorgesehen. Zum Schutz des Geréats redu-
ziert das Gerat nach einiger Zeit die maximale Mikro-
wellen-Leistung. Die volle Leistung steht nach einer

Backofen de

AbkuUhlzeit zur Verfligung. Wahrend dem Betrieb zeigt
das Display die aktuelle Mikrowellen-Leistung.

9.4 Mikrowelle einstellen

1. Um die Mikrowellen-Leistung einzustellen, den
Bedienring drehen und auf die gewiinschte Mikrowel-
len-Leistung dricken.

2. Um zur Geréateanzeige "Mikrowelle" zu wechseln, <

dricken.
Das Display zeigt die gewahlte Mikrowellen-Leistung.

. Bei Bedarf die Garzeit einstellen — Seijte 22.

4. Bei Bedarf das Garzeitende — Sejte 23 auf spéater
verschieben.

5. » drlicken.

Der Betrieb startet. Die Garzeit lauft sichtbar ab.

v Nach Ablauf der Garzeit ertdnt ein Signal. Um das
Signal vorzeitig zu beenden, / driicken oder die Ge-
ratetlr offnen.

v Der Betrieb ist beendet.

Hinweise

= Wenn Sie die Geratetlr zwischendurch 6ffnen, halt
der Mikrowellenbetrieb an. Um mit dem Betrieb fortzu-
fahren, schlieBen Sie die Gerétetlr und driicken Sie p.
Wenn Sie in den Grundeinstellungen bei der Funktion
"Automat. Fortsetzung Mikrowelle" die Einstellung
"Ein" wahlen, setzt das Gerat den Betrieb automatisch
fort.

= Sie konnen jederzeit die Mikrowellen-Leistung oder
die Garzeit &ndern. Um zu starten, drlicken Sie ».

<

w

<

9.5 Mikrowellenbetrieb unterbrechen und
fortsetzen
» m drlcken.

v Das Display zeigt die verbleibende Garzeit und die
gewahlte Mikrowellenleistung.

10 Backofen

Ihr Geréat verfligt Uber einen Backofenmodus.

10.1 Heizarten im Backofenmodus

Im Backofenmodus konnen Sie verschiedene Heizarten einstellen.

Symbole Funktion / Heizart Temperatur / Einstel- Leistung Anwendung
lung
J.— HeiBluft 30-230 °C Die Hitze entsteht an der

Rickwand des Garraums
und wird durch das Lifterrad
schnell und gleichmaBig ver-
teilt. Fir das Garen auf einer
oder zwei Ebenen mit sehr
kurzer Vorheizzeit. Fir feuch-
te Kuchen, Platzchen, Auf-
|&ufe. Zur Verklrzung der
Garzeit kann die Mikrowelle
zugeschaltet werden.
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Symbole

Funktion / Heizart

Temperatur / Einstel- Leistung

Anwendung

Grill + Umluft

Sehr intensive Hitze von
oben, die durch das Lfter-
rad schnell und gleichmaBig
verteilt wird. Sorgt fir eine
Krustenbildung bei gleichzei-
tiger Rundum-Erwarmung.
Flr Fleisch, Geflugel, Fisch,
GemusespieBe. Vorheizen ist
nicht notwendig. Zur Verkdr-
zung der Garzeit kann die
Mikrowelle zugeschaltet wer-
den.

&

Dorren

Zum Trocknen dinner Obst-
und GemuUsescheiben oder
Krauter. Dem Garraum wird
aktiv Feuchtigkeit entzogen.

&

Niedertemperatur-Ga-

ren

Langsames und schonendes
Garen von Fleisch fir ein be-
sonders zartes Ergebnis.
HeiBluft wird mit niedriger
Mikrowellenleistung kombi-
niert, um die Garzeit zu ver-
kurzen. Fleisch vor dem Ga-
ren kurz anbraten.

Garen

Optimaler Temperaturbe-
reich, um Teigansatze und
Teiglinge gehen zu lassen.
Flr Hefe- und Sauerteig.
Die optimale Temperaturein-
stellung flr Hefeteig betragt
38 °C.

m

Warmhalten

50 W

Optimale Mikrowellenleis-
tung zum Warmhalten von
Speisen ohne dass diese
austrocknen.

Auftauen

90-360 W

Optimaler Bereich der Mikro-
wellenleistung zum schnellen
und schonenden Auftauen
von TiefkUhlkost. Fir emp-
findliche Lebensmittel 90 W
verwenden.

Getranke aufwarmen

Max.

Optimale Mikrowellenleis-
tung zum schnellen Aufwar-
men von FlUssigkeiten wie
Wasser und Milch.

a
—

Speisen aufwarmen

360-600 W

Optimaler Bereich der Mikro-
wellenleistung zum Aufwar-
men von gekochten Speisen
wie Tellergerichten, Auflau-
fen und Suppen.

10.2 Heizart und Temperatur einstellen

1. Bei Bedarf einmal von rechts nach links wischen, um
von der Gerateanzeige "Mikrowelle" zum Backofen-
modus — Seite 19 zu wechseln.

. Auf das aktuelle Symbol der Heizart driicken.

3. Mit dem Bedienring die gewlnschte Heizart wahlen.

N
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. Auf die gewdhlte Heizart oder < dricken oder einige
Sekunden warten.

Das Display zeigt die gewahlte Heizart, die Vorschlag-
stemperatur und bei manchen Heizarten die voreinge-

stellte Garzeit.
v Wenn Sie die Heizart zuvor verwendet haben, zeigt

das Display die zuletzt verwendete Temperatur.

. Bei Bedarf die gewlinschte Temperatur einstellen.

» Auf die angezeigte Temperatur driicken.



» Mit dem Bedienring die gewlnschte Temperatur
wahlen.

» Auf die gewlnschte Temperatur driicken.
Wenn Sie das Gerét fir einen langeren Zeitraum nicht
bedienen, kehrt die Anzeige zuriick zur vorherigen
Geréteanzeige.

6. Falls das Display ein Hinweisfenster zeigt, den Anwei-
sungen im Hinweisfenster folgen.

7. Bei Bedarf die Garzeit — Sejte 22 oder die Kerntem-
peratur einstellen — Sejte 29.

8. Bei Bedarf das Garzeitende — Seite 23 auf spater
verschieben.

9. Um zur vorherigen Gerateanzeige zu wechseln, <
drlcken.
Wenn Sie das Gerét fir einen langeren Zeitraum nicht
bedienen, kehrt das Gerat zurlick zur vorherigen Ge-
réteanzeige.

10> driicken, um den Betrieb starten.

Betrieb unterbrechen und fortsetzen

1. Um den Betrieb zu unterbrechen, m driicken.
2. Um den Betrieb fortzusetzen, » driicken.

10.3 Grill hinzufiigen

Mit dem Grill kdnnen Sie lhre Speisen braunen oder
Uberbacken.

Kombibetrieb de

Die Funktion "Grill hinzuflgen" ist fir die Heizart "HeiB-
luft" verfligbar, wenn die Temperatur im Garraum hoher
als 150 °C ist.

Die Funktion "Grill hinzufigen" ist erst ab einer Tempera-
tur von 150 °C verfligbar.

Nach ca. 4 Minuten schaltet das Gerat den Grill aus. Bei
Bedarf konnen Sie den Grill erneut zuschalten.

Grill zuschalten

ACHTUNG

Temperaturen Uber 250 °C beschadigen den Kerntem-

peraturfuhler.

» Wenn Sie den Kerntemperaturfiihler verwenden,
schieben Sie das Gargut nie auf der obersten Ein-
schubebene ein.

1. Mit dem Bedienring die Heizart "HeiBluft" fur den Girill
wahlen.

2. UUU drlcken.

v UUU leuchtet.

v Das Geréat schaltet den Grill fur ca. 3 Minuten zu.

Grill deaktivieren

Voraussetzung: UUU leuchtet orange.
» UUU dricken.

v UUU leuchtet weil.

v Der Grill ist deaktiviert.

11 Kombibetrieb

Um die Gardauer zu verkirzen und lhre Gerichte zu
braunen, kénnen Sie die Heizarten "HeiBluft" oder "Grill
+ Umluft" in Kombination mit einer Mikrowellen-Leistung
verwenden.

Hinweis: Sie kbnnen Mikrowellen-Leistungen zuschalten
bis zu 450 Watt.

Das Geréat reduziert die Mikrowellen-Leistung nach ei-
nem langeren Betrieb. Die maximale Mikrowellen-Leis-
tung ist nach einer bestimmten Abkuhlzeit wieder ver-
flgbar.

11.1 Kombibetrieb einstellen

1. Mit dem Bedienring die Heizart "HeiBluft" oder "Grill +
Umluft" wahlen.
2. Auf die Heizart oder < drlicken.

|
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3. Mit = eine Mikrowellen-Leistung hinzufligen.

Sie kdnnen den Mikrowellenbetrieb auch hinzufligen,
wéhrend ein Heizvorgang aktiv ist.

v Das Display zeigt die voreingestellte Mikrowellen-Leis-
tung fur die eingestellte Backofen-Heizart und eine
voreingestellte Garzeit.

4. O dricken.

Das Display zeigt h : min flr Stunden und Minuten.

5. Auf den gewlnschten Wert fir die Garzeit — Seite 22
drticken und mit dem Bedienring den Wert &ndern.

» Den Bedienring langsam drehen, um den Wert in
kleineren Stufen zu andern.

» Den Bedienring schnell drehen, um den Wert in
groéBeren Stufen zu andern.

Die maximal mogliche Garzeit ist abhangig von der

Heizart.

6. < drtcken oder auf die gewahlte Garzeit dricken, um
zur vorherigen Geréateanzeige zu wechseln.

Wenn Sie das Gerét fUr einen langeren Zeitraum nicht
bedienen, speichert das Gerét die Einstellungen und
die Anzeige wechselt zuriick zur vorherigen Geratean-
zeige.

7. Auf die Mikrowellen-Leistung driicken und mit dem
Bedienring die gewlinschte Mikrowellen-Leistung wéh-
len.

Wenn Sie das Gerét flr einen langeren Zeitraum nicht
bedienen, kehrt die Anzeige zurlick zur vorherigen
Geréateanzeige.

8. Die Garzeit — Seife 22 oder die Kerntemperatur

— Seite 29 einstellen.

<
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9. b drlcken.

v Der Betrieb startet. Die Garzeit 1auft sichtbar ab.

v Nach Ablauf der Garzeit ertdnt ein Signal.

v Nach einer bestimmten Zeitspanne ohne weitere Be-
dienung beendet das Gerat den Signalton. In den
Grundeinstellungen — Seite 34 kénnen Sie die Dauer
des Signaltons einstellen.

v Der Betrieb ist beendet.

v Nach ca. 1 Minute zeigt das Display die zuvor einge-
stellte Temperatur, Heizart, Garzeit, Mikrowellen-Leis-
tung und die Zeit, die seit dem Ende des Betriebs
verstrichen ist.

10.Um den zusatzlichen Garzeit-Timer zu beenden, auf
das Display drticken.

Hinweis: Wenn Sie nach dem Signalton keine weitere
Bedienung durchflhren, zeigt das Display die Funktion
"Standzeit-Timer" mit dem Symbol +. Das Display zeigt,
wie viel Zeit seit dem Garzeitende vergangen ist. Nach
ca. 20 Minuten ohne weitere Bedienung wechselt das
Gerat in den Stromsparmodus.

Einstellungen andern

1. Um die Heizart zu &ndern, auf die Heizart driicken
und mit dem Bedienring eine andere Heizart wahlen.
Wenn Sie eine Heizart wahlen, fir die kein Kombibe-
trieb verflgbar ist, wechselt das Gerat in den Back-
ofenmodus.

2. Um die Temperatur zu &ndern, auf die Temperatur
dricken und mit dem Bedienring eine andere Tempe-
ratur wahlen.

3. Um die Mikrowellenleistung zu andern, auf die Mikro-
wellenleistung dricken und mit dem Bedienring eine
andere Mikrowellenleistung wahlen.

4. Die Garzeit andern — Seite 22.

5. Um zu starten, P driicken.

Betrieb unterbrechen und fortsetzen

1. Um den Betrieb zu unterbrechen, m driicken.

v Das Display zeigt die Temperatur, die Heizart und die
Garzeit. Im Kombibetrieb zeigt das Display zusétzlich
die Mikrowellen-Leistung.

2. Um den Betrieb fortzusetzen, » driicken.

Hinweis: Das Geblase kann auch bei gedffneter Tar
weiterlaufen. Das ist normal.

11.2 Mikrowellenbetrieb entfernen

Voraussetzung: Die Heizart "HeiBluft" oder "Grill + Um-

luft" ist ausgewahlt.

» = drlcken.
Sie kénnen den Mikrowellenbetrieb auch I6schen
wahrend ein Heizvorgang aktiv ist.

v Das Display zeigt die Heizart und die voreingestellte
Garzeit fur die Heizart.

v Das Display zeigt .

11.3 Von Kombibetrieb zu
Mikrowellenbetrieb wechseln

1. Um den Betrieb zu unterbrechen, m driicken.

2. So oft von links nach rechts wischen, bis das Display
die moglichen Einstellungen fir den Mikrowellenbe-
trieb zeigt.

12 Timer-Funktionen

Ihr Gerat verfligt Uber verschiedene Timer-Funktionen,
mit denen Sie den Betrieb steuern kénnen.

12.1 Ubersicht iiber die Timer-Funktionen
Mit ® wéahlen Sie die verschiedenen Timer-Funktionen.

Timer-Funktion Verwendung
¢ Garzeit
-1 Garzeitende

Die Einstellung einer Garzeit oder eines Garzeitendes ist
nur in Kombination mit einer Heizart moglich.

Die Funktionen "Garzeit" und "Kerntemperaturfihler"
sind nicht gleichzeitig verfligbar.

12.2 Timer-Menu aufrufen

» (3 drlicken.

v Abhangig von der eingestellten Heizart zeigt das Dis-
play min und s fiir Minuten und Sekunden oder h und
min fUr Stunden und Minuten.

v Das Display zeigt die Anzeige fur die Minuten vergré-
Bert in der 12-Uhr-Position.
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12.3 Timer-Meni verlassen

» < drlcken oder auf die gewahlte Garzeit driicken, um
zur vorherigen Geréateanzeige zu wechseln.
v Das Timer-Menu ist geschlossen.

12.4 Garzeit

Wenn Sie die Garzeit fir lhre Speise einstellen, schaltet
das Gerét automatisch nach dieser Zeit aus. Die maxi-
mal mogliche Garzeit ist abhangig von der eingestellten
Heizart.

Abhangig von der Heizart kdnnen Sie eine Garzeit von
1 Minute bis 30 Minuten, 90 Minuten oder 24 Stunden
einstellen.

Bei der Heizart "Dérren" betragt die maximale Garzeit
72 Stunden.

Wahrend die Garzeit ablauft, kdnnen Sie die Heizart und
die Temperatur andern.

Garzeit einstellen

Voraussetzung: Eine Kerntemperatur ist nicht einge-
stellt. Sie kdnnen die Funktionen "Garzeit" und "Kerntem-
peraturfihler" nicht gleichzeitig verwenden.

1. Die Speise in den Garraum geben.



2. 3 drlicken.

v Abhangig von der Heizart zeigt das Display min : s flr
Minuten und Sekunden oder h : min fiir Stunden und
Minuten.

3. Auf den gewinschten Wert drlicken und mit dem
Bedienring den Wert andern.

» Den Bedienring langsam drehen, um den Wert in
kleineren Stufen zu andern.

» Den Bedienring schnell drehen, um den Wert in
groBeren Stufen zu andern.

Die maximal mogliche Garzeit ist abhéangig von der

Heizart.

v Das Geréat berechnet automatisch die Uhrzeit flr das
Garzeitende.

4. < drlcken oder auf die gewéhlte Garzeit drlicken, um
zur vorherigen Gerateanzeige zu wechseln.

Wenn Sie das Gerét fir einen langeren Zeitraum nicht
bedienen, speichert das Gerat die Einstellungen und
die Anzeige wechselt zuriick zur vorherigen Geratean-
zeige.

v Wenn das Gerat in Betrieb ist, zeigt das Display die
Temperatur oder Mikrowellen-Leistung, die Betriebsart
und die verbleibende Garzeit.

v Bei einer Garzeit von mehr als 59 Minuten verwendet
das Display das Format h : min fir Stunden und Mi-
nuten.

v Bei einer Garzeit von weniger als 60 Minuten und ab-
hangig von der eingestellten Heizart verwendet das
Display das Format min : s fir Minuten und Sekun-
den.

v 3 Minuten vor dem Ende der Garzeit zeigt das Display
die verbleibende Garzeit vergroBert.

v Nach dem Ablauf der Garzeit zeigt das Display 00:00
und ein Signalton ertdnt.

5. Den Bedienring drehen oder die Geratetir &ffnen.
Die Geréatetlr 6ffnet sich automatisch, wenn Sie diese
Funktion aktiviert haben.
— "Gerétetiir automatisch nach dem Garvorgang off-
nen", Seite 17

v Der Signalton verstummt.

Hinweis: Wenn Sie nach dem Signalton keine weitere

Bedienung durchflihren, zeigt das Display die Funktion
"Standzeit-Timer" mit dem Symbol +. Das Display zeigt,
wie viel Zeit seit dem Garzeitende vergangen ist. Nach
ca. 20 Minuten ohne weitere Bedienung wechselt das

Gerat in den Stromsparmodus.

Garzeit andern

Bei Heizarten mit einer erforderlichen Garzeit kbnnen
Sie die Garzeit &ndern. Bei Heizarten ohne erforderliche
Garzeit kbnnen Sie die Garzeit &ndern oder |&schen.

Voraussetzung: Sie haben eine Heizart eingestellt.

1. @ drlicken.

v Abhangig von der Heizart zeigt das Display min : s flr
Minuten und Sekunden oder h : min flr Stunden und
Minuten.

2. Auf den gewtnschten Wert driicken und mit C den
Wert 16schen oder mit dem Bedienring den Wert an-
dern.

» Den Bedienring langsam drehen, um den Wert in
kleineren Stufen zu andern.

Timer-Funktionen de

» Den Bedienring schnell drehen, um den Wert in
groBeren Stufen zu andern.

Bei Heizarten mit einer erforderlichen Garzeit kbnnen
Sie die Garzeit nicht 1dschen, aber mit O auf die vor-
eingestellte Garzeit zurlickzusetzen.
Die maximal mogliche Garzeit ist abhangig von der
Heizart.

v Das Geréat berechnet automatisch die Uhrzeit flr das
Garzeitende.

3. < drucken oder auf die gewahlte Garzeit dricken, um
zur vorherigen Geréateanzeige zu wechseln.
Wenn Sie das Gerét fUr einen langeren Zeitraum nicht
bedienen, kehrt die Anzeige zurlick zur vorherigen
Geréateanzeige.

v Das Display zeigt die Temperatur oder Mikrowellen-
Leistung, die Betriebsart, die verbleibende Garzeit
und das Garzeitende.

Garzeit lIoschen oder zuriicksetzen

Hinweis: Bei Heizarten mit einer erforderlichen Garzeit
kénnen Sie die Garzeit nicht I6schen.

Bei Heizarten ohne erforderliche Garzeit kbnnen Sie in
der Gerateanzeige "Manuell" (Backofenmodus) auf die
Garzeit doppelklicken, um die Garzeit zu 16dschen, ohne
in die Timer-Einstellungen zu wechsein.

1. @ driicken.

v Abhéangig von der Heizart zeigt das Display min : s fir
Minuten und Sekunden oder h : min flr Stunden und
Minuten.

2. Auf den gewlinschten Wert driicken und mit C den
Wert 16schen.

v Das Display zeigt —i—.

3. < dricken oder auf die gewahlte Garzeit driicken, um

zur vorherigen Geréateanzeige zu wechseln.
Wenn Sie das Gerét fur einen langeren Zeitraum nicht
bedienen, kehrt die Anzeige zurlick zur vorherigen
Gerateanzeige.

v Das Display zeigt keine Garzeit.

12.5 Garzeitende

Sobald Sie eine Garzeit einstellen, zeigt das Display das
Garzeitende. Sie konnen das Garzeitende um maximal
12 Stunden verschieben.

Wenn Sie z. B. eine Garzeit von 90 Minuten um 10 Uhr
einstellen, kdnnen Sie das Garzeitende so verschieben,
dass der Garvorgang spatestens um 23:30 Uhr endet.
Bei der Heizart "Dérren" betragt die maximale Garzeit
72 Stunden.

Beachten Sie, dass leicht verderbliche Lebensmittel
nicht zu lange im Geréat stehen durfen.

Garzeitende verschieben

Voraussetzung: Eine Kerntemperatur ist nicht einge-
stellt. Sie kdnnen die Funktionen "Garzeit" und "Kerntem-
peraturfUhler" nicht gleichzeitig verwenden.

1. Die Speise in den Garraum geben.

2. ® dricken.

v Abh&ngig von der Heizart zeigt das Display min : s flr
Minuten und Sekunden oder h : min flr Stunden und
Minuten.

3. Die Garzeit einstellen. — Seite 22

v Das Gerat berechnet automatisch die Uhrzeit fir das
Garzeitende.
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4. < drlcken oder auf die gewahlte Garzeit driicken, um

zur vorherigen Geréateanzeige zu wechseln.

Wenn Sie das Gerét flr einen langeren Zeitraum nicht

bedienen, kehrt die Anzeige zurtick zur vorherigen
Gerateanzeige.
. Auf das Garzeitende dricken.

o

6. Das gewUlnschte Garzeitende mit dem Bedienring ein-

stellen.
. » drlicken.
Das Gerat geht in Wartezustand.
v Das Display zeigt die Temperatur oder Mikrowellen-
Leistung, die Betriebsart und das Garzeitende.
v Wenn das Garzeitende einen oder mehrere Tage in
der Zukunft liegt, zeigt das Display "+1d".
v Das Gerat startet zum errechneten Zeitpunkt und
schaltet automatisch aus, wenn die Garzeit abgelau-
fen ist.

< N

v Nach dem Ablauf der Garzeit zeigt das Display 00:00

und ein Signalton ertdnt.
8. Den Bedienring drehen oder die Geratetur dffnen.

Die Geratetlr 6ffnet sich automatisch, wenn Sie diese

Funktion aktiviert haben.
— "Gerdétetiir automatisch nach dem Garvorgang off-
nen” Seite 17

v Der Signalton verstummt.

Hinweis: Wenn Sie nach dem Signalton keine weitere
Bedienung durchfihren, zeigt das Display die Funktion
"Standzeit-Timer" mit dem Symbol +. Das Display zeigt,
wie viel Zeit seit dem Garzeitende vergangen ist. Nach
ca. 20 Minuten ohne weitere Bedienung wechselt das
Gerat in den Stromsparmodus.

Verschiebung des Garzeitendes zuriicksetzen

Hinweis: In der Gerateanzeige "Mikrowelle" oder in der

Gerateanzeige "Manuell" (Backofenmodus) auf das Gar-
zeitende doppelklicken, um die Verschiebung des Gar-

zeitendes zurlickzusetzen, ohne in die Timer-Einstellun-

gen zu wechseln.

Voraussetzung: Sie haben das Garzeitende lber den

Bedienring manuell eingestellt.

1. = drlcken.

2. Um die Verschiebung des Garzeitendes zurickzuset-
zen, O dricken.

v Das Geréat errechnet das Garzeitende mit Hilfe der
Garzeitdauer.

v Das Display zeigt das Garzeitende.

3. < drtcken oder auf das Garzeitende driicken, um zur
vorherigen Geréateanzeige zu wechseln.
Wenn Sie das Geréat fir einen langeren Zeitraum nicht
bedienen, kehrt die Anzeige zuriick zur vorherigen
Geréateanzeige.

12.6 Auflaufender Garzeit-Timer

Wenn Sie keine Garzeit einstellen, zeigt das Display die
verstrichene Zeit seit dem Start des Prozesses.

In den Grundeinstellungen kénnen Sie die Funktion "Auf-
laufender Garzeit-Timer" einschalten oder ausschalten.

"Auflaufender Garzeit-Timer" zuriicksetzen

1. ® gedrickt halten.

2. O driicken.

v Die Funktion "Auflaufender Garzeit-Timer" ist zurlick-
gesetzt.

13 Langzeit-Timer

Mit dieser Funktion kbénnen Sie bis zu 74 Stunden lang
Speisen warmhalten und garen, ohne das Gerat einzu-
schalten oder auszuschalten. Sie kénnen die Heizart
"HeiBluft", die Temperatur und die gewlnschte Dauer
wahlen.

Beachten Sie, dass leicht verderbliche Lebensmittel
nicht zu lang im Geréat stehen durfen.

Mit der Funktion "Langzeit-Timer" kénnen Sie 9 unter-
schiedliche Heizzyklen mit einer Dauer von insgesamt

74 Stunden programmieren. Sie stellen die Startzeit und

die Endezeit ein. Das Display zeigt, welche Einstellun-
gen Sie gewahlt haben.

Sie kénnen festlegen, ob die Garraumbeleuchtung wéh-

rend der gewahlten Dauer eingeschaltet oder ausge-
schaltet ist.

Am Ende der gewéhlten Dauer deaktiviert das Gerat die
Funktion automatisch. Bei Bedarf kdnnen Sie die Funkti-

on "Langzeit-Timer" jederzeit Uber die Ein/Aus-Taste O
deaktivieren.

Wenn die Funktion "Langzeit-Timer" aktiv ist, &ndert sich

die Displayanzeige nicht, wenn Sie sich dem Geréat na-
hern.

Wenn die Funktion "Langzeit-Timer" aktiv ist, kbnnen Sie

das Gerat nicht Uber das Display und den Bedienring
bedienen und Sie kénnen die Tur nur manuell mit der
manuellen Turéffnungshilfe 6ffnen. Montieren Sie die

manuelle Turéffnungshilfe bevor Sie die Funktion "Lang-

zeit-Timer" starten.
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Wenn die Funktion "Langzeit-Timer" aktiv ist, ist die
Funktion "Automatische Turéffnung am Garprozess-En-
de" nicht verfligbar.

Wenn die Funktion "Langzeit-Timer" aktiv ist und Sie die
Geréatetlr 6ffnen, beendet das Gerat den Heizvorgang
nach einem zuféllig ausgewahlten Zeitraum von ca. 20
bis 30 Sekunden. Wenn Sie die Geratetlir wieder schlie-
Ben, startet das Gerét den Heizvorgang nach einem zu-
fallig ausgewahlten Zeitraum von ca. 20 bis 30 Sekun-
den. Um eine Unterbrechung des Heizvorgangs zu ver-
meiden, 6ffnen Sie die Geratetlr nur zwischen zwei
Heizvorgangen.

13.1 Funktion "Langzeit-Timer" 6ffnen

Voraussetzung: Die Funktion "Langzeit-Timer" ist in den

Grundeinstellungen — Seite 34 auf "Ein" eingestellt.

1. So oft von links nach rechts wischen, bis das Display
"Modi & Service" zeigt.

2. Mit dem Bedienring die Funktion "Langzeit-Timer"
wéhlen.

3. Den Schalter rechts neben dem Listeneintrag "Lang-
zeit-Timer" auf "Ein" stellen.

v Das Display zeigt den Startzeitpunkt und den Endzeit-
punkit.



13.2 Zeitraum fiir die Funktion "Langzeit-
Timer" wahlen

Voraussetzung: Die Funktion "Langzeit-Timer" ist in den
Grundeinstellungen — Seite 34 auf "Ein" eingestellt.
. Auf den Startzeitpunkt driicken.
. Mit dem Bedienring den Startzeitpunkt andern.
. < drlcken.
Das Geréat berechnet automatisch die Uhrzeit flr den
Endzeitpunkt.
Das Display zeigt den Startzeitpunkt und den Endzeit-
punkt.
4. Auf den Endzeitpunkt driicken.
. Mit dem Bedienring den Endzeitpunkt &ndern.
v Das Display zeigt den Startzeitpunkt und den Endzeit-
punkt.
6. Mit / bestatigen.
v Das Display zeigt ®.
Hinweis: Wenn Sie einen verzégerten Startzeitpunkt bei
der Funktion "Langzeit-Timer" einstellen, kdnnen Sie nur
noch Garvorgange mit einem programmierten Endzeit-
punkt starten.
Die folgenden Funktionen sind nicht verfligbar:
= Reinigungsprogramme
= einige Garprogramme
= Garvorgange mit einer eingestellten Kerntemperatur
= Garvorgange ohne Garzeitende

< CLON=
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13.3 Einstellungen fiir die
Garraumbeleuchtung wahrend der
aktivierten Funktion "Langzeit-Timer" wahlen

Voraussetzung: Ein Startzeitpunkt und ein Endezeit-
punkt ist gewahlt.

— "Zeitraum fir die Funktion Langzeit-Timer wahlen”,

Seite 25

1. — drlcken.

2. Um die Garraumbeleuchtung wahrend der gesamten
Dauer, wahrend der die Funktion "Langzeit-Timer"aktiv
ist, auf der niedrigsten Beleuchtungsstufe einzuschal-
ten, den Schalter fir die Garraumbeleuchtung auf
"Ein" stellen.

3. Um die Garraumbeleuchtung wahrend der gesamten
Dauer, wahrend der die Funktion "Langzeit-Timer"aktiv
ist, auszuschalten, den Schalter fiir die Garraumbe-
leuchtung auf "Aus" stellen.

v Das Display zeigt den Startzeitpunkt und den Endzeit-
punkt.

4. Um den ersten Heizzyklus zu programmieren, +
dricken.

— "Heizzyklen einstellen”, Seite 25

13.4 Heizzyklen einstellen

1. @ drlicken.

v Das Display zeigt die gewahlten Einstellungen fir die
Funktion "Langzeit-Timer".

. Auf "Zusammenfassung" driicken.

. <— drlicken.

. + drlicken.

Um die Temperatur einzustellen, auf die Temperatur

drtcken.

» Mit dem Bedienring die gewlnschte Temperatur
wahlen und auf < drlicken.

L YRR

Langzeit-Timer de

6. Um den Startzeitpunkt zu andern, auf den Startzeit-
punkt drlcken.
» Mit dem Bedienring den Startzeitpunkt wéhlen und
auf < drlcken.
7. Um den Endzeitpunkt zu andern, auf den Endzeit-
punkt drtcken.
» Mit dem Bedienring den Endzeitpunkt wahlen und
auf < drlcken.
v Das Display zeigt die Einstellungen flr den ersten
Heizzyklus.
. Mit / bestatigen.
. Um bei Bedarf einen weiteren Heizzyklus zu program-
mieren, auf + drlcken.
» Die Einstellungen fur den weiteren Heizzyklus pro-
grammieren.
Sie kdnnen bis zu 9 Heizzyklen programmieren.
v Das Display zeigt die Einstellungen flr die program-
mierten Heizzyklen.
v Das Display zeigt den Startzeitpunkt und den Endzeit-
punkt fir die Funktion "Langzeit-Timer".
10.Den Bedienring berlhren.
v Das Display zeigt die Einstellungen flr die program-
mierten Heizzyklen.
11.Mit dem Bedienring durch das Listenmenu der pro-
grammierten Heizzyklen navigieren.

©

13.5 Zeitraum fiir die Funktion "Langzeit-
Timer" andern

1. @ driicken.

v Das Display zeigt die gewahlten Einstellungen flr die
Funktion "Langzeit-Timer".

. Auf "Zusammenfassung" driicken.

. <— driicken.

. —> drlcken.
Das Display zeigt den Startzeitpunkt und den Endzeit-
punkt.

5. Auf den Startzeitpunkt driicken und mit dem Bedien-

ring den Startzeitpunkt andern.

ChWNDN

13.6 Einstellungen fir die
Garraumbeleuchtung @ndern

1. @ driicken.

v Das Display zeigt die gewahlten Einstellungen fir die
Funktion "Langzeit-Timer".

2. Auf "Zusammenfassung" driicken.

3. < driicken.

4. Um die Garraumbeleuchtung wahrend der gesamten
Dauer, wahrend der die Funktion "Langzeit-Timer" ak-
tiv ist, auf der niedrigsten Beleuchtungsstufe einzu-
schalten, den Schalter fir die Garraumbeleuchtung
auf "Ein" stellen.

5. Um die Garraumbeleuchtung wahrend der gesamten
Dauer, wahrend der die Funktion "Langzeit-Timer" ak-
tiv ist, auszuschalten, den Schalter fur die Garraumbe-
leuchtung auf "Aus" stellen.

13.7 Heizzklus andern

1. ® dricken.

v Das Display zeigt die gewahlten Einstellungen fir die
Funktion "Langzeit-Timer".

2. Auf "Zusammenfassung" driicken.

3. < driicken.
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4. Mit dem Bedienring durch das ListenmenU der pro-
grammierten Heizzyklen navigieren und auf den ge-
wlnschte Heizzyklus driicken.

5. Um die Einstellungen fir den Heizzyklus zu andern,
auf die entsprechenden Einstellungen drlicken.

6. Um die geanderte Einstellung zu speichern, <
drlcken.

13.8 Heizzyklus lI6schen

1. @ driicken.

v Das Display zeigt die gewahlten Einstellungen flr die
Funktion "Langzeit-Timer".

2. Auf "Zusammenfassung" driicken.

3. < driicken.

4. Mit dem Bedienring durch das ListenmenU der pro-
grammierten Heizzyklen navigieren und den ge-
wlnschte Heizzyklus wéhlen.

5. W dricken.

13.9 Funktion "Langzeit-Timer" starten

Tipp: Montieren Sie die manuelle Turéffnungshilfe bevor
Sie die Funktion "Langzeit-Timer" aktivieren.

» Mit b starten.

v Die Funktion "Langzeit-Timer" startet.

v Nach Ablauf der Funktion "Langzeit-Timer" schaltet
das Geréat aus.

13.10 Funktion "Langzeit-Timer"
ausschalten

1. So oft von links nach rechts wischen, bis das Display
"Modi & Service" zeigt.

2. Mit dem Bedienring die Funktion "Langzeit-Timer"
wahlen.

3. Den Schalter rechts neben dem Listeneintrag "Lang-
zeit-Timer" auf "Aus" stellen.

Hinweis: Um die Funktion "Langzeit-Timer" auszuschal-
ten, kbnnen Sie auch O auf dem Bedienring drlicken.

14 Kindersicherung

Aktivieren Sie die Funktion "Kindersicherung", damit Kin-
der das Gerat nicht versehentlich einschalten oder Ein-
stellungen andern.

Wenn die Kindersicherung aktiviert ist, ist eine Bedie-
nung Uber das Display und den Bedienring nicht moég-
lich.

Wenn die Kindersicherung aktiviert ist und der Strom
ausfallt, kann bei der Rickkehr der Stromversorgung
die Kindersicherung deaktiviert sein.

Sie kdnnen die Kindersicherung auch wahrend dem Be-
trieb aktivieren.

14.1 Kindersicherung aktivieren

Voraussetzung: In den Grundeinstellungen — Seite 34
ist bei der Funktion "Kindersicherung anzeigen" die Opti-
on "Ein" eingestellt.

1. S drlcken.

2. & drlcken.

v Das Display zeigt &.

v Die Funktion "Kindersicherung" ist aktiviert.

14.2 Kindersicherung deaktivieren

1. & flr ca. 2 Sekunden gedrickt halten.
v Die Funktion "Kindersicherung" ist deaktiviert.
2. Das Gerat wie gewohnt einstellen.

15 Programme

In der Gerateanzeige "Programme" befinden sich Auto-
matik-Programme und Einstellempfehlungen.

15.1 Automatik-Programme

Mit der Funktion "Automatik-Programme" kénnen Sie die
verschiedensten Speisen zubereiten. Das Gerat wahilt fir
Sie die optimale Einstellung aus.

Bei Automatik-Programmen legt das Gerat die optimalen
Einstellungen fest, nachdem Sie z. B. das Gewicht und
das gewinschte Garergebnis eingeben. Die Automatik-
Programme sind in der Ubersichtsliste durch einen Ha-
ken gekennzeichnet.

Angaben zum Zubehodr oder der Einschubebenen finden
Sie im Tipp des jeweiligen Programmes.

Hinweis: In den Grundeinstellungen — Seite 34 kbnnen
Sie Automatik-Programme filtern, z. B. mit den folgenden
Filtern "Vegetarisch" oder "Kein Fleisch & Geflugel".
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Hinweise zu den Einstellungen der Automatik-
Programme

Beachten Sie die Hinweise zu den Einstellungen der Au-
tomatik-Programme.

= Das Garergebnis ist abhangig von der Qualitat der
Lebensmittel und von der GréBe und Art des Ge-
schirrs. Flr ein optimales Garergebnis verwenden Sie
nur einwandfreie Lebensmittel und Fleisch mit Kihl-
schranktemperatur. Bei Tiefkuhlgerichten verwenden
Sie nur Lebensmittel direkt aus dem Gefriergerat.

= Die Speisen sind in Kategorien unterteilt. In jeder Ka-
tegorie finden Sie eine oder mehrere Speisen. Das
Display zeigt die zuletzt gewahlte Speise.

= Bei einigen Speisen fordert das Gerét Sie z. B. auf,
das Gewicht, den gewlinschten Braunungsgrad, die
Dicke der Speisen oder den Gargrad der Speisen ein-
zugeben.

= Bei einigen Speisen heizen Sie den Garraum fir ein
optimales Garergebnis leer vor. Geben Sie das Ge-
richt erst in den Garraum, wenn das Vorheizen been-
det ist und eine Meldung im Display erscheint.



= Beim nachsten Mal zeigt das Gerat die gewahlten
Einstellungen als Vorschlag an.

= Bei einigen Programmen benoétigen Sie den Kerntem-
peraturfUhler. Verwenden Sie bei diesen Programmen
den Kerntemperaturflhler — Seite 29.

= Um gute Ergebnisse zu erzielen, darf der Garraum fir
die ausgewahlte Speise nicht zu heiB sein. Falls der
Garraum zu heiB ist, zeigt das Display einen entspre-
chenden Hinweis. Lassen Sie das Gerat abkihlen
und starten Sie es erneut.

Automatik-Programm wahlen

1. So oft von rechts nach links wischen, bis das Display
"Programme" zeigt.

v Das Display zeigt das erste Programm in der Katego-
rie "GemuUse" oder das zuletzt eingestellte Programm.

v Das Display zeigt die voreingestellten Werte fur das
Programm oder die zuletzt eingestellten Werte.

v Das Display zeigt einen Tipp und Symbole fir die Ka-
tegorie, Favoriten — Seife 28 und zum Programm-
start.

2. Mit dem Bedienring die gewlnschte Speise wahlen
und auf die gewlinschte Speise drlicken.

v Das Display zeigt den Namen der gewahlten Speise
und die dazugehdrigen Werte.

Kategorie andern

1. Auf das Symbol der Kategorie drlicken.

v Das Display zeigt im Ringmen( die verfligbaren Kate-
gorien.

2. Mit dem Bedienring die gewiinschte Kategorie wah-
len.

3. < drlcken oder auf die Kategorie driicken, um die
Auswahl zu bestatigen.

v Das Display zeigt die erste Speise der gewéhlten Ka-
tegorie und die dazugehorigen Werte.

Programm andern

1. Auf den Namen einer Speise driicken oder mit dem
Bedienring durch das ListenmenU der Speisen navi-
gieren.

. Auf die gewlinschte Speise drlicken.

v Das Display zeigt den Namen der gewahlten Speise
und die dazugehdrigen Einstellungen.

. Auf die Einstellung drlcken.

4. Mit dem Bedienring die Einstellung andern und auf

die gewlnschte Einstellung driicken.
Nicht alle Einstellungen sind &nderbar.
Die Heizart kdnnen Sie nicht andern.

5. < drlcken.

v Das Display zeigt den Namen der gewéhlten Speise

und die dazugehdrigen Einstellungen.

6. [ driicken.

v Das Display zeigt Hinweise zum Zubehor und zur Zu-

bereitung.

7. Den Hinweisen im Display folgen.

N

w

Automatik-Programm starten

» P drlcken.
v Wenn die Garzeit beendet ist, ertdnt ein Signal.
v Das Gerét hort auf zu heizen.

Hinweis: Wenn Sie die Geratetir wahrend dem Ablauf
eines Automatik-Programms 6ffnen, beeinflussen Sie
das Garergebnis. Offnen Sie die Geratetlr nicht oder

Programme de

nur kurz. Das Gerat unterbricht das Automatik-Pro-
gramm und lauft weiter, nachdem Sie die Geratetlr
schlieBen.

Garvorgang verlangern

Wenn Sie mit dem Garergebnis noch nicht zufrieden
sind, kbnnen Sie die Garzeit verlangern.

1. 00.00 drtcken.
2. Die gewilnschte Garzeit wahlen.
3. Mit  bestétigen.

Automatik-Programm abbrechen

Hinweis: Nachdem Sie das Automatik-Programm gest-
artet haben, kénnen Sie die Einstellungen nicht mehr
andern.

» mdrlcken.
v Das Gerat beendet das Automatik-Programm.

Programm als Favorit speichern

Sie kdnnen ein Programm zu Beginn oder am Ende ei-
nes Automatik-Programms als Favorit speichern.

. D dricken.
Das Display zeigt die Gerateanzeige "Favoriten”.

. _/ driicken.

. Mit der Tastatur einen Namen eingeben.

./ driicken.
Die Einstellungen eines gespeicherten Favoriten kon-
nen Sie nur Uber die Home Connect App andern.

HOWODN =

15.2 Einstellempfehlungen

Bei Einstellempfehlungen legt das Gerat die optimale
Heizart fest. )

Die Einstellempfehlungen sind in der Ubersichtsliste
nicht durch einen Haken gekennzeichnet.

Wenn im Tipp ein Gewicht angegeben ist, beziehen sich
die empfohlene Temperatur und die Garzeit auf diese
Gewichtsangabe. Sie kdnnen die Temperatur und die
Garzeit innerhalb der verfligbaren Bereiche anpassen.
Angaben zum Zubehdr oder der Einschubebenen finden
Sie im Tipp des jeweiligen Programmes.

Hinweise zu den Einstellempfehlungen

Beachten Sie die Hinweise zu den Einstellempfehlun-
gen.

» Das Garergebnis ist abhangig von der Qualitat der
Lebensmittel und von der GréBe und Art des Ge-
schirrs. Fir ein optimales Garergebnis verwenden Sie
nur einwandfreie Lebensmittel und Fleisch mit Kahl-
schranktemperatur. Bei Tiefkihlgerichten verwenden
Sie nur Lebensmittel direkt aus dem Gefriergerat.

= Die Speisen sind in Kategorien unterteilt. In jeder Ka-
tegorie finden Sie eine oder mehrere Speisen. Das
Display zeigt die zuletzt gewahlte Speise.

= Bei den Einstellempfehlungen legt das Gerét die Heiz-
art fest.

= Sie konnen die Temperatur und die Garzeit in vorge-
gebenen Bereichen andern.

= Bei einigen Speisen heizen Sie den Garraum fiir ein
optimales Garergebnis leer vor. Geben Sie das Ge-
richt erst in den Garraum, wenn das Vorheizen been-
det ist und eine Meldung im Display erscheint.

= Beim nachsten Mal zeigt das Gerat die gewahlten
Einstellungen als Vorschlag an.
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= Um gute Ergebnisse zu erzielen, darf der Garraum flr
die ausgewahlte Speise nicht zu heil sein. Falls der
Garraum zu heiB ist, zeigt das Display einen entspre-
chenden Hinweis. Lassen Sie das Gerét abkihlen
und starten Sie es erneut.

Einstellempfehlung wahlen

1. So oft von rechts nach links wischen, bis das Display
"Programme" zeigt.

v Das Display zeigt das erste Programm in der Katego-
rie "Gemuse" oder das zuletzt eingestellte Programm.

v Das Display zeigt die voreingestellten Werte fir das
Programm oder die zuletzt eingestellten Werte.

v Das Display zeigt einen Tipp und Symbole fir die Ka-
tegorie, Favoriten — Seite 28 und zum Programm-
start.

2. Mit dem Bedienring die gewiinschte Speise wéahlen
und auf die gewlnschte Speise drlicken.

v Das Display zeigt den Namen der gewahlten Speise
und die dazugehdérigen Werte.

Kategorie andern

1. Auf das Symbol der Kategorie dricken.

v Das Display zeigt im Ringmeni die verfligbaren Kate-
gorien.

2. Mit dem Bedienring die gewlinschte Kategorie wah-
len.

3. < dricken oder auf die Kategorie driicken, um die
Auswahl zu bestatigen.

v Das Display zeigt die erste Speise der gewéhlten Ka-
tegorie und die dazugehdrigen Werte.

Programm andern

1. Auf den Namen einer Speise driicken oder mit dem
Bedienring durch das Listenmenl der Speisen navi-
gieren.

2. Auf die gewlnschte Speise drlcken.

v Das Display zeigt den Namen der gewahlten Speise

und die dazugehdrigen Einstellungen.

. Auf die Einstellung driicken.

4. Mit dem Bedienring die Einstellung andern und auf
die gewlnschte Einstellung dricken.

Nicht alle Einstellungen sind anderbar.
Die Heizart kdnnen Sie nicht andern.
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5. < drlcken.

v Das Display zeigt den Namen der gewahlten Speise
und die dazugehorigen Einstellungen.

6. [ driicken.

v Das Display zeigt Hinweise zum Zubehor und zur Zu-
bereitung.

7. Den Hinweisen im Display folgen.

Einstellempfehlung starten

» P drlcken.
v Wenn die Garzeit beendet ist, ertdnt ein Signal.
v Das Gerat hort auf zu heizen.

Hinweis: Wenn Sie die Geratetlr wahrend dem Ablauf
einer Einstellempfehlung &ffnen, beeinflussen Sie das
Garergebnis. Offnen Sie die Geratetiir nicht oder nur
kurz. Das Gerat unterbricht die Einstellempfehlung und
lauft weiter, nachdem Sie die Geratetir schlieBen.

Garvorgang verlangern

Wenn Sie mit dem Garergebnis noch nicht zufrieden
sind, konnen Sie die Garzeit verlangern.

1. 00.00 drlcken.
2. Die gewlinschte Garzeit wahlen.
3. Mit / bestétigen.

Einstellempfehlung dndern

Hinweis: Nachdem Sie die Einstellempfehlung gestartet
haben, kénnen Sie die Einstellungen andern.

1. Auf die Einstellempfehlung dricken.
2. Die gewlinschten Einstellungen andern.

Programm als Favorit speichern

Sie kénnen ein Programm zu Beginn oder am Ende ei-
ner Einstellempfehlung als Favorit speichern.

Voraussetzungen

Die Temperatur und die Heizart sind eingestellt.

Die Garzeit oder die Kerntemperatur ist eingestellt.

[l dricken.

Das Display zeigt die Gerateanzeige "Favoriten".

_/ drlicken.

Mit der Tastatur einen Namen eingeben.

< drlicken.

Die Einstellungen eines gespeicherten "Favoriten"
konnen Sie nur Uber die Home Connect App &ndern.
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In der Gerateanzeige "Favoriten" kdnnen Sie bevorzugte
Automatik-Programme, Einstellempfehlungen oder Kom-
binationen aus Heizart, Temperatur, Kerntemperatur
oder Garzeit speichern. Das Gerat Ubernimmt die ge-
wahlten Einstellungen wie Mikrowellen-Leistung, Tempe-
ratur, Garzeit, Gewicht oder Braunungsgrad fir den Fa-
voriten.

Die Namen der Favoriten kénnen Sie individuell wahlen.
Die gespeicherten Einstellungen des Favoriten oder die
Reihenfolge der Favoriten &ndern Sie Uber die

Home Connect App.

Nach dem Start des Favoriten k&dnnen Sie die Einstellun-
gen andern.

— "Favorit dndern”, Seite 29
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16.1 Ersten Favoriten anlegen

Hinweise

= Sie kdnnen eine Speise zu Beginn oder am Ende ei-
nes Automatik-Programms oder einer Einstellempfeh-
lung als Favorit speichern.

= |n der Gerateanzeige "Manuelle Bedienung" kénnen
Sie einen Favoriten speichern. Sobald Sie die Einstel-
lungen fir die Temperatur, die Heizart, die Garzeit
oder die Mikrowellen-Leistung gewahlt haben, zeigt
das Display [.

Voraussetzung: Die Einstellungen fiir den Favoriten

sind gewahlt oder ein Heizvorgang ist beendet.

1. H driicken.

v Das Display zeigt die Gerateanzeige "Favoriten".



2. _/ drlicken.
3. Mit der Tastatur einen Namen eingeben.
4.  drlcken.

16.2 Favorit wahlen

1. So oft von rechts nach links wischen, bis das Display
"Favoriten" zeigt.
— "Geréteanzeigen”, Seite 10

2. Mit dem Bedienring den gewiinschten Favoriten wéah-
len.

3. Auf den Favoriten driicken.

16.3 Favorit umbenennen

Voraussetzung: Der Favorit ist gewahlt.

— "Favorit wahlen"”, Seite 29

1. _/ drlcken.

2. Den Namen des Favoriten eingeben.
3. Mit / bestatigen.

16.4 Favorit starten

Voraussetzung: Der Favorit ist gewahlt.

— "Favorit wahlen"”, Seite 29
» Mit » starten.

16.5 Favorit andern

Die Verfligbarkeit von Einstellungen ist abhangig von
dem gewéhlten Favoriten.

Voraussetzungen
» Der Favorit ist gewahlt.
— "Favorit wahlen", Seite 29

Kerntemperaturfihler de

= Der Favorit ist gestoppt.

1. Die gewahlten Einstellungen andern, z. B. die Tempe-
ratur, die Heizart oder die Garzeit.
Die Funktion "Grill hinzufiigen" ist nicht verfligbar.
Die Funktion "Automatische Tur6ffnung am Prozes-
sende" ist verflgbar.
Wenn Sie ein Automatik-Programm als Favorit gespei-
chert haben, kénnen Sie nur bestimmte Einstellungen
andern, z. B. das Gewicht, den gewlinschten Brau-
nungsgrad, die Dicke der Speisen oder den Gargrad
der Speisen.
Wenn Sie eine Einstellempfehlung als Favorit gespei-
chert haben, konnen Sie die Einstellungen am Gerét
andern, sobald der Favorit gestartet ist. Die geander-
ten Einstellungen kénnen Sie nur Gber die Home Con-
nect App speichern. Sobald der Favorit gestoppt oder
beendet ist, fragt die Home Connect App, ob Sie die
Einstellungen im Favorit speichern mdéchten.

2. </ drlcken.

3. Mit p starten.

v Der Betrieb startet mit den ge&nderten Einstellungen.

Hinweis: Das Geréat speichert die gednderten Einstellun-
gen nicht im gewahlten Favoriten. Wenn Sie den Favori-
ten erneut wahlen, entsprechen die Einstellungen den
Einstellungen beim Anlegen des Favoriten.

Mit der Home Connect App kdnnen Sie die Einstellun-
gen fur den Favoriten &ndern.

16.6 Favorit I6schen

Voraussetzung: Der Favorit ist gewahlt.

— "Favorit wéhlen", Seite 29
1. W drlcken.
2. Mit  bestétigen.

17 Kerntemperaturfuhler

Der Kerntemperaturfihler ermdéglicht Ihnen exaktes,
punktgenaues Garen. Der Kerntemperaturfihler misst
die Temperatur an 3 Messpunkten im Inneren des Gar-
guts. Wenn die gewinschte Kerntemperatur erreicht ist,
schaltet das Gerét automatisch ab und stellt sicher,
dass jedes Gargut auf den Punkt gegart ist.

/N WARNUNG - Verbrennungsgefahr!

Der Garraum und der Kerntemperaturfiihler werden sehr

heif.

» Zum Einstecken und zum Ausstecken des Kerntem-
peraturfihlers Topflappen benutzen.

/N WARNUNG - Stromschlaggefahr!

Bei einem falschen Kerntemperaturflhler kann die Hitze

die Isolation beschadigen.

» Nur den fir dieses Gerat bestimmten Kerntemperatur-
flhler benutzen.

ACHTUNG

Scharfe Reinigungsmittel kdnnen den Kerntemperatur-

fUhler beschadigen.

» Den Kerntemperaturfihler nicht im Geschirrspller rei-
nigen.

/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!
Der Kerntemperaturfihler ist spitz.
» Vorsichtig mit dem Kerntemperaturfiihler hantieren.

Verwenden Sie nur den flr dieses Gerat bestimmten
Kerntemperaturfihler. Den Kerntemperaturfihler

— Seite 15 erhalten Sie als Ersatzteil beim Kundendienst
oder im Online-Shop. Sie kdnnen auch den Kerntempe-
raturfihler des Gaggenau Backofens oder des Dampf-
backofens der gleichen Geréatereihe verwenden.

Wenn Sie den Kerntemperaturfiihler verwenden, schie-
ben Sie das Gargut nie auf der obersten Einschubebene
ein.

Nehmen Sie den Kerntemperaturfihler nach dem Ge-
brauch immer aus dem Garraum. Bewahren Sie den
Kerntemperaturfihler nie im Garraum auf.

Reinigen Sie den Kerntemperaturfiihler nach jedem Ge-
brauch mit einem feuchten Tuch.

Der messbare Bereich ist 15 °C bis 100 °C. AuBerhalb
des messbaren Bereichs zeigt das Display "<15 °C"
oder ">100 °C" fUr die aktuelle Kerntemperatur.

Wenn Sie nach dem Ende des Garbetriebs das Gargut
noch fir einige Zeit im Garraum lassen, steigt die Kern-
temperatur aufgrund der Restwarme im Garraum noch
etwas an.
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17.1 Kerntemperaturfuhler ins Gargut
stecken

1. Den Kerntemperaturfihler vollstandig ins Gargut ste-
cken.

2. Den Kerntemperaturfuhler nicht ins Fett stecken.

3. Sicherstellen, dass der Kerntemperaturfihler kein Ge-
schirr und keinen Knochen berihrt.

4. Die Speise in den Garraum geben.

Kerntemperaturfihler in Fleisch stecken

1. Den Kerntemperaturfihler seitlich an der dicksten
Stelle bis zum Anschlag in das Fleisch stecken.

2. Bei mehreren Stlicken, den Kerntemperaturfihler in
die Mitte des dicksten Stlicks stecken.

Kerntemperaturfiihler in Gefliigel stecken

1. Den Kerntemperaturfihler durch die dickste Stelle der
Gefligelbrust bis zum Anschlag einstecken.

2. Je nach Beschaffenheit des Geflligels den Kerntem-
peraturflhler quer oder langs einstecken.

3. Bei Geflugel darauf achten, dass die Spitze des Kern-
temperaturfihlers nicht in den Hohlraum ragt.
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Kerntemperaturfihler in Fisch stecken

1. Den Kerntemperaturfiihler hinter dem Kopf in Rich-
tung der Mittelgraten bis zum Anschlag einstecken.

2. Einen ganzen Fisch mithilfe einer halben Kartoffel in
Schwimmposition auf den Rost stellen.

17.2 Gargut wenden

1. Den Kerntemperaturfihler beim Wenden des Garguts
nicht herausziehen.

2. Das Gargut wenden.

3. Nach dem Wenden die korrekte Position des Kern-
temperaturfihlers im Gargut prifen.

17.3 Kerntemperaturfiihler einstellen

ACHTUNG

Die Hitze des Grillheizkdrpers kann den Kerntemperatur-

flhler beschadigen.

» Sicherstellen, dass der Abstand zwischen dem Grill-
heizkdrper und dem Kerntemperaturfiihler und dem
Kabel des Kerntemperaturfiihlers einige Zentimeter
betragt. Dabei beachten, dass das Fleisch wahrend
des Garens aufgehen kann.

Sie kbnnen das Kabel des Kerntemperaturfihlers mit

der Gerétetlr beschadigen.

» Nicht das Kabel des Kerntemperaturfihlers in der Ge-
ratetlr einklemmen.

Voraussetzung: Ein Garzeitende ist nicht eingestellt. Die

Funktionen Garzeitende und Kerntemperaturfihler sind

nicht gleichzeitig verfligbar.

1. Das Gargut mit eingestecktem Kerntemperaturfihler
in den Garraum schieben.

2. Den Kerntemperaturfihler in die Buchse im Garraum
stecken.

3. Die Geratetlr schlieBen.

v Das Display zeigt die aktuelle Garraumtemperatur
und das Symbol fiir den Kerntemperaturfiihler #2.

4. Mit dem Bedienring die gewlinschte Heizart und die
Garraumtemperatur wahlen.

5. 2 drlicken.

6. Mit dem Bedienring die gewinschte Kerntemperatur
— Seite 31 wahlen.
» Sicherstellen, dass die eingestellte Kerntemperatur

hoher ist als die aktuelle Kerntemperatur.

Die eingestellte Kerntemperatur kdnnen Sie jederzeit
andern.

7. Bei Bedarf mit C oder dem Bedienring die eingestellte
Kerntemperatur I16schen und neu einstellen.



8. < drlicken oder auf die eingestellte Kerntemperatur
drtcken.

9. » driicken.

v Das Gerat heizt mit der eingestellten Heizart.

v Wenn Sie keine Kerntemperatur eingestellt haben,
zeigt das Display die Heizart und die aktuelle Kern-
temperatur.

v Wenn Sie eine Kerntemperatur eingestellt haben,
zeigt das Display die Heizart und wechselt zwischen
der Anzeige der geschatzten Zeit — Seite 32, bis die

Kerntemperatur erreicht ist und der aktuellen und der

eingestellten Kerntemperatur.
v Wenn sich die aktuelle Kerntemperatur 5 °C unter-
halb der eingestellten Kerntemperatur befindet, zeigt

das Display die aktuelle und die eingestellte Kerntem-

peratur vergréBert.

v Wenn die Kerntemperatur im Gargut erreicht ist, zeigt

das Display die gewilinschte Kerntemperatur neben
der eingestellten Kerntemperatur und ein Signal er-
tont.

v Das Gerat beendet den Garbetrieb automatisch.

Hinweis: Wenn Sie nach dem Signalton das Gerat nicht

weiter bedienen, zeigt das Display, wie viel Zeit vergan-

gen ist, seit das Gargut die Kerntemperatur erreicht hat.

Wenn Sie das Gerét erneut bedienen, 16scht das Gerat
die Zeitanzeige. Nach ca. 20 Minuten ohne weitere Be-
dienung wechselt das Gerat in den Stromsparmodus.

17.4 Eingestellte Kerntemperatur I6schen

» In der Gerateanzeige "Mikrowelle" oder "Manuell"
(Backofenmodus) auf die Temperatur doppelklicken.
— "Gerédteanzeigen”, Seite 10

v Das Display zeigt die aktuelle Kerntemperatur.

17.5 Eingestellte Kerntemperatur andern

1. # drlicken.

2. Die eingestellte Kerntemperatur mit dem Bedienring
andern.
Wenn das Display die eingestellte Kerntemperatur
vergroBert in der 12-Uhr-Position zeigt, kbnnen Sie

die Kerntemperatur direkt mit dem Bedienring andern.

17.6 Richtwerte fir die Kerntemperatur
In der folgenden Ubersicht erhalten Sie Richtwerte fiir

die Kerntemperatur. Die Richtwerte sind von der Qualitat

und der Beschaffenheit der Speise abhéngig.
Verwenden Sie nur frische, keine tiefgekihlten Lebens-
mittel. Stellen Sie aus hygienischen Griinden sicher,
dass kritische Lebensmittel wie Fisch und Wild mindes-
tens eine Kerntemperatur von 62-70 °C und Geflligel
und Hackfleisch 80-90 °C erreichen.

Kerntemperaturfihler de

Gargut Richtwert fir Kerntempe-
ratur in °C

Rind

Roastbeef, Rinderfilet, Ent- 47-55

recote, Rinderbraten, blu-

tig

Roastbeef, Rinderfilet, Ent- 56-63

recbte, Rinderbraten, rosa

Gargut Richtwert fir Kerntempe-
raturin °C
Roastbeef, Rinderfilet, Ent- 64-70
recOte, Rinderbraten,
medium
Roastbeef, Rinderfilet, Ent- 71-75
recOte, Rinderbraten,
durchgegart
Schwein
Schweinebraten 75-80
Schweineriicken, rosa 65-70
Schweineriicken, medium 71-75
Schweinerlicken, durchge- 76-80
gart
Hackbraten 85
Schweinefilet, rosa 65-70
Schweinefilet, medium 71-75
Kalb
Kalbsbraten, durchgegart 75-80
Kalbsbrust, gefillt, durch-  75-80
gegart
Kalbsricken, medium 64-70
Kalbsricken, durchgegart 71-75
Kalbsfilet, blutig 50-55
Kalbsfilet, rosa 56-63
Kalbsfilet, medium 64-70
Kalbsfilet, durchgegart 71-75
wild
Rehrlcken 60-70
Rehkeule 70-75
Hirschricken-Steaks 65-70
Hasenricken, Kaninchen- 65-70
ricken
Gefligel
Hahnchen 90
Perlhuhn 80-85
Gans, Truthahn, Ente 85-90
Entenbrust, rosa 55-60
Entenbrust, medium 61-70
Entenbrust, durchgegart 71-80
StrauBensteak 60-65
Lamm
Lammkeule, medium 65-69
Lammkeule, durchgegart  70-80
Lammricken, rosa 55-60
Lammrtcken, medium 61-64
Lammricken, durchgegart 65-75
Hammel
Hammelkeule, rosa 70-75
Hammelkeule, medium 76-80
Hammelkeule, durchge- 81-85

gart
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Gargut Richtwert fiir Kerntempe-
ratur in °C

Hammelricken, medium 70-75

Hammelrlcken, durchge- 76-80

gart

Fisch

Filet, im Ganzen, medium 58-64

Filet, im Ganzen, durchge- 65-68

gart

Terrine 62-65
Sonstiges

Brot 96
Pastete 72-75
Terrine 70-75
Foie gras 45-60
Speisen aufwarmen 75

17.7 Garzeitschatzung

Bei einer Temperatureinstellung tUber 120 °C und bei
eingestecktem Kerntemperaturfiihler zeigt das Display
nach dem Vorheizen nach einigen Minuten eine Garzeit-
schatzung an. Das Gerat aktualisiert die Garzeitschat-
zung laufend.

Die Garzeitschatzung ist nur verfigbar, wenn Sie lhr Ge-
rat mit der Home Connect App verbinden.

Je langer der Garvorgang dauert, umso genauer wird
die Garzeitschatzung. Offnen Sie nicht die Geratetdr,
dies verfalscht die Garzeitschatzung.

Das Display zeigt die Garzeitschatzung im manuellen
Betrieb und im Automatik-Programm.

Um die aktuelle Kerntemperatur anzuzeigen, dricken
Sie auf die eingestellte Kerntemperatur.

18 Home Connect

Dieses Gerat ist netzwerkfahig. Verbinden Sie lhr Gerét
mit einem mobilen Endgerét, um Funktionen Uber die
Home Connect App zu bedienen, Grundeinstellungen
anzupassen oder den aktuellen Betriebszustand zu
Uberwachen.

Die Home Connect Dienste sind nicht in jedem Land
verflgbar. Die Verfligbarkeit der Home Connect Funkti-
on ist abhangig von der Verfligbarkeit der Home Con-
nect Dienste in lhrem Land. Informationen dazu finden
Sie auf: www.home-connect.com.

Die Home Connect App leitet Sie durch den gesamten
Anmeldeprozess. Folgen Sie den Anweisungen und be-
achten Sie die Hinweise in der Home Connect App.

Hinweise

= Beachten Sie die Sicherheitshinweise dieser Ge-
brauchsanleitung und stellen Sie sicher, dass diese
auch dann eingehalten werden, wenn Sie das Gerat
Uber die Home Connect App bedienen.
— "Sicherheit", Seite 2

= Die Bedienung am Gerat hat jederzeit Vorrang. In die-
ser Zeit ist die Bedienung Uber die Home Connect
App nicht moglich.

= |m vernetzten Bereitschaftsbetrieb bendtigt das Geréat
max. 2 W.

18.1 Home Connect einrichten

Voraussetzungen

= Das Geréat ist mit dem Stromnetz verbunden und ist
eingeschaltet.

= Sie haben ein mobiles Endgerat mit einer aktuellen
Version des iOS oder Android Betriebssystems, z. B.
ein Smartphone.

= Das Gerét hat am Aufstellort einen Empfang zum
WLAN-Heimnetzwerk (Wi-Fi).

= Das mobile Endgerat und das Geréat befinden sich in
Reichweite des WLAN-Signals lhres Heimnetzwerks.
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1. Den folgenden QR-Code scannen.

Uber den QR-Code kénnen Sie die Home Connect
App installieren und Ihr Geréat verbinden.
2. Den Anweisungen der Home Connect App folgen.

18.2 Home Connect Einstellungen

In den Grundeinstellungen lhres Gerats kdnnen Sie
Heimnetzwerkeinstellungen anpassen.

Welche Einstellungen das Display zeigt, hangt davon
ab, ob Home Connect eingerichtet ist und ob das Gerét
mit dem Heimnetzwerk verbunden ist.

Sie kénnen die Netzwerkverbindung nach Bedarf ein-
schalten oder ausschalten. Nach dem Ausschalten blei-
ben die Netzwerkinformationen erhalten. Warten Sie
nach dem Einschalten einige Sekunden, bis sich das
Geréat wieder mit dem Heimnetzwerk verbunden hat.
Das Display zeigt die Verbindungsstarke zum Router
Uber unterschiedliche Symbole.

Hinweis: Im vernetzten Bereitschaftsbetrieb bendtigt
das Gerat maximal 2 Watt.

Mit der Home Connect App kénnen Sie auf die Funktio-
nen des Geréats zugreifen. Wenn Sie in den Grundein-
stellungen — Seite 34 bei "Fernstart" die Einstellung
"Aus (nur beobachten)" wahlen, zeigt die Home Connect
App nur den Betriebsstatus des Geréts und Sie kbnnen
die Einstellungen konfigurieren.

Wenn Sie in den Grundeinstellungen — Seife 34 bei
"Fernstart" die Einstellung "Dauerhaft" wahlen, kénnen
Sie zu jeder Zeit Ihr Geréat starten und bedienen ohne ei-
ne vorherige Freigabe am Gerat.


https://www.home-connect.com

Wenn Sie in den Grundeinstellungen — Seite 34 bei
"Fernstart" die Einstellung "Manuell" wahlen, bendtigt
das Gerét eine Freigabe im Kontrollzentrum, um eine
Funktion zu starten.

In den Grundeinstellungen — Seite 34 kénnen Sie Uber
"Netzwerkinformation" die Netzwerkinformationen anzei-
gen.

In den Grundeinstellungen — Seite 34 kdnnen Sie Uber
"Netzwerkzugangsdaten zurlcksetzen" alle Netzwerkzu-
gangsdaten jederzeit vom Gerét 16schen.

18.3 Funktionen mit Home Connect App
uber manuellen "Fernstart" starten

Mit der Home Connect App kénnen Sie das Gerat Uber
die Funktion "Fernstart" aus der Ferne einstellen. Wenn
Sie in den Grundeinstellungen bei "Fernstart" die Einstel-
lung "Manuell" wahlen, benétigt das Gerat eine Freigabe
im Kontrollzentrum, um eine Funktion zu starten.

/N WARNUNG - Brandgefahr!

Im Garraum gelagerte, brennbare Gegenstande kénnen

sich entzinden.

» Nie brennbare Gegenstande im Garraum aufbewah-
ren.

» Wenn Rauch abgegeben wird, ist das Gerat abzu-
schalten oder die Sicherung auszuschalten und die
Tar geschlossen zu halten, um eventuell auftretende
Flammen zu ersticken.

Voraussetzungen

= Das Gerat ist mit dem Heimnetzwerk und mit der
Home Connect App verbunden.

= Zum Starten einer Funktion ist in den Grundein-

stellungen bei "Fernstart" die Einstellung "Manuell" ge-

wahlt.

1. Um den manuellen Fernstart zu aktivieren, & und
dann o drlicken.

2. Eine Einstellung in der Home Connect App vorneh-
men und an das Gerat senden.

3. Eine Funktion starten.
Hinweis: Wenn Sie die Geratetlir nach mehr als
15 Minuten nach der Fernstartaktivierung oder dem
Betriebsende 6ffnen, deaktiviert das Gerat den manu-
ellen Fernstart.
24 Stunden nach der Fernstartaktivierung deaktiviert
das Gerat den manuellen Fernstart.

18.4 Funktionen mit Home Connect App
uber dauerhaft aktivierten "Fernstart" starten

Mit der Home Connect App kénnen Sie das Gerat Gber
die Funktion "Fernstart" aus der Ferne einstellen und
starten. Wenn Sie in den Grundeinstellungen bei "Fern-
start" die Einstellung "Dauerhaft" wahlen, benotigt das
Gerat keine Freigabe im Kontrollzentrum, um eine Funk-
tion zu starten.

/N WARNUNG - Brandgefahr!

Im Garraum gelagerte, brennbare Gegenstande kénnen

sich entziinden.

» Nie brennbare Gegenstande im Garraum aufbewah-
ren.

» Wenn Rauch abgegeben wird, ist das Gerét abzu-
schalten oder die Sicherung auszuschalten und die
Tar geschlossen zu halten, um eventuell auftretende
Flammen zu ersticken.

Home Connect de

Voraussetzungen

= Das Geréat ist mit dem Heimnetzwerk und mit der
Home Connect App verbunden.

= Zum Starten einer Funktion ist in den Grundein-
stellungen bei "Fernstart" die Einstellung "Dauerhaft"
gewahlt.

1. Eine Einstellung in der Home Connect App vorneh-
men und an das Gerat senden.

2. Eine Funktion starten.

18.5 Einstellungen mit Home Connect App
andern

Mit der Home Connect App kdnnen Sie das Geréat aus
der Ferne einstellen.

/\ WARNUNG - Brandgefahr!

Im Garraum gelagerte, brennbare Gegenstande kénnen

sich entzinden.

» Nie brennbare Gegenstande im Garraum aufbewah-
ren.

» Wenn Rauch abgegeben wird, ist das Geréat abzu-
schalten oder die Sicherung auszuschalten und die
Tar geschlossen zu halten, um eventuell auftretende
Flammen zu ersticken.

Voraussetzung: Das Gerat ist mit dem Heimnetzwerk

und mit der Home Connect App verbunden.

» Eine Einstellung in der Home Connect App vorneh-
men und an das Geréat senden.

18.6 WIiFi einschalten oder ausschalten

Voraussetzung: Die Einstellungen Ein und "Aus" sind

nur verfigbar, wenn eine Verbindung zum Home Con-

nect Server hergestellt wurde.

1. Auf 8 in der Statuszeile driicken.

2. Auf = im Kontrollzentrum drtcken.

3. Auf die gewlnschte Einstellung driicken.

4. Bei Bedarf mit < zu der Gerateanzeige "Einstellungen
wechseln.

18.7 Funktion "Langzeit-Timer" mit der
Home Connect App anzeigen

Voraussetzung: Das Gerét ist mit Home Connect ver-

bunden.

» Unter "Einstellungen" in der Home Connect App unter
»~Weitere Einstellungen® die Funktion "Langzeit-Timer"
anzeigen oder ausblenden.

v Unter "Heizart" zeigt die Home Connect App zwei Op-
tionen fir die Funktion "Langzeit-Timer".

Hinweis: Das Display des Gerats zeigt unter "Modi &
Service" die Funktion "Langzeit-Timer".

18.8 Funktion "Langzeit-Timer" mit
programmiertem Startzeitpunkt mit der
Home Connect App deaktivieren

Voraussetzungen

= Das Geréat ist mit Home Connect verbunden.

= Am Gerét ist bei der Funktion "Langzeit-Timer" ein
Startzeitpunkt in der Zukunft programmiert.

= Der programmierte Startzeitpunkt der Funktion "Lang-
zeit-Timer" ist noch nicht erreicht.
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» Unter "Einstellungen" in der Home Connect App unter
~Weitere Einstellungen® die Funktion "Langzeit-Timer"
deaktivieren.

v Die Funktion "Langzeit-Timer" startet nicht.

18.9 Funktion "Langzeit-Timer" mit der
Home Connect App starten

Die Funktion "Langzeit-Timer" ist in der Home Connect
App verfligbar. In der Home Connect App kdnnen Sie
die Funktion "Langzeit-Timer" mit "HeiBluft" oder ohne
einen Heizzyklus starten. Ein zeitverzégerter Start und
das Konfigurieren mehrer Heizzyklen ist Uber die
Home Connect App nicht moglich.

Voraussetzung: In der Home Connect App ist unter
"Weitere Einstellungen" die Anzeige der Funktion "Lang-
zeit-Timer" aktiviert.

— "Funktion 'Langzeit-Timer' mit der Home Connect App

anzeigen", Seite 33

1. Unter ,Heizart“ die Funktion "Langzeit-Timer" mit
"HeiBluft" oder ohne einen Heizzyklus wéhlen.

2. Auf "weiter" drlcken.

3. Bei einem Heizzyklus mit "HeiBluft" die Temperatur
wahlen und auf ,weiter” drlicken.

4. Den Zeitraum wahlen.

5. Auf ,Fertig” driicken.

6. Auf "Start" drlicken.

18.10 Software-Update

Mit der Funktion Software-Update wird die Software Ih-
res Gerats aktualisiert, z. B. zur Optimierung, Fehlerbe-
hebung, flr sicherheitsrelevante Updates sowie fir zu-
satzliche Funktionen und Dienste.

Voraussetzung ist, dass Sie registrierter Home Con-
nect Nutzer sind, die App auf lhrem mobilen Endgerat
installiert haben und mit dem Home Connect Server ver-
bunden sind.

Sobald ein Software-Update verflgbar ist, werden Sie
Uber die Home Connect App informiert und kdnnen Uber
die App das Software-Update starten. Nach erfolgrei-
chem Download kénnen Sie die Installation Uber die
Home Connect App starten, wenn Sie in lhrem WLAN-

Heimnetzwerk (Wi-Fi) sind. Nach erfolgreicher Installati-
on werden Sie Uber die Home Connect App informiert.
Sie finden die aktuelle Software-Version in der

Home Connect App unter den Gerateinformationen des
Geréts.

Hinweise
» Das Software-Update besteht aus zwei Schritten.
— Im ersten Schritt der Download.

- Im zweiten Schritt die Installation auf Ihrem Geréat.
= Wahrend des Downloads kénnen Sie lhr Gerat weiter-
hin benutzen. Je nach persdnlichen Einstellungen in

der App kann ein Software-Update auch automatisch
heruntergeladen werden.

= Die Installation dauert einige Minuten. Wahrend der
Installation kdnnen Sie Ihr Gerét nicht verwenden.

= |m Falle eines sicherheitsrelevanten Updates wird
empfohlen, die Installation schnellstmdéglich durchzu-
fUhren.

18.11 Datenschutz

Beachten Sie die Hinweise zum Datenschutz.

Mit der erstmaligen Verbindung lhres Gerats mit einem

an das Internet angebundenen Heimnetzwerk Ubermittelt

Ihr Gerat nachfolgende Kategorien von Daten an den

Home Connect Server (Erstregistrierung):

= Eindeutige Geratekennung (bestehend aus Gerate-
schlisseln sowie der MAC-Adresse des verbauten
Wi-Fi Kommunikationsmoduls).

= Sicherheitszertifikat des Wi-Fi Kommunikationsmoduls
(zur informationstechnischen Absicherung der Verbin-
dung).

= Die aktuelle Softwareversion und Hardwareversion lh-
res Hausgerats.

= Status eines eventuellen vorangegangenen Rickset-
zens auf Werkseinstellungen.

Diese Erstregistrierung bereitet die Nutzung der

Home Connect Funktionalitdten vor und ist erst zu dem
Zeitpunkt erforderlich, zu dem Sie Home Connect Funk-
tionalitaten erstmals nutzen mdchten.

Hinweis: Beachten Sie, dass die Home Connect Funk-
tionalitaten nur in Verbindung mit der Home Connect
App nutzbar sind. Informationen zum Datenschutz kon-
nen in der Home Connect App abgerufen werden.

19 Grundeinstellungen

Sie kdnnen die Grundeinstellungen lhres Geréats auf |hre
Bedrfnisse einstellen.

19.1 Ubersicht der Grundeinstellungen

Hier finden Sie eine Ubersicht (iber die Grundeinstellungen und Werkseinstellungen. Die Grundeinstellungen sind von

der Ausstattung lhres Gerats abhangig.

Symbol Grundeinstellung Einstellung Auswahl Verwendung
= Heimnetzwerk WiFi = Ein WiFi einschalten oder
= Aus' ausschalten

' Werkseinstellung (kann je nach Geréatetyp abweichen)
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Symbol Grundeinstellung Einstellung

Auswahl

Verwendung

Hinweis: Die Einstel-
lungen Ein und Aus
sind nur verflgbar,
wenn eine Verbindung
zum Home Connect
Server hergestellt wur-
de.

Beim Ausschalten blei-
ben alle Einstellungen
erhalten.

WiFi einschalten, um
die Geratesteuerung
via App und die Nut-
zung weiterer Gerate-
funktionen zu ermogli-
chen.

Home Connect Assis-
tent

= Bei der ersten Ver-
bindung mit der
Home Connect
App: "Start"

= Bei schon erfolgrei-
cher Verbindung
mit der Home Con-
nect App: "Jetzt
verbinden"

Home Connect einrich-
ten — Seite 32

Fernstart

= Aus (nur beobach-
ten)

= Manuell’

= Dauerhaft

Hinweis: Die Einstel-
lungen sind nur ver-
fligbar, wenn Sie bei
WiFi die Einstellung

"Ein" ausgewéhlt ha-
ben.

"Fernstart" einstellen
— "Funktionen mit
Home Connect App
tuber manuellen 'Fern-
start’ starten”, Seite 33

Netzwerkinformation

= MAC-Adresse
= WiFi SSID

= |Pv4-Adresse
= |Pv6-Adresse

Hinweis: Die Einstel-
lungen sind nur ver-
fugbar, wenn Sie bei
WiFi die Einstellung

"Ein" ausgewéhlt ha-
ben.

"Netzwerkinformation"
anzeigen

Netzwerkzugangsda-
ten zurlicksetzen

= Bestétigen

Die Verbindungen
werden zuriickge-
setzt. Das Gerat
6scht gespeicherte
Netzwerk-Zugangsda-
ten.

Hinweis: Die Einstel-
lungen sind nur ver-
fligbar, wenn Sie bei
WiFi die Einstellung

"Ein" ausgewéhlt ha-
ben.

Netzwerkzugangsda-
ten zurlcksetzen

' Werkseinstellung (kann je nach Geréatetyp abweichen)
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Symbol Grundeinstellung Einstellung Auswahl Verwendung
Display Helligkeit = 1 Helligkeit in Stufen ein-
"2 stellen
= 3
41
= 5
" 6

Fernansicht

"Ein"': Das Display
zeigt weniger Inhal-
te an, wenn Sie
sich in groBerer
Entfernung befin-
den.

"Aus": Das Display
zeigt immer die
gleichen Inhalte an.

Fernansicht einschal-
ten oder ausschalten

Anzeige im Aus-Zu-
stand

GAGGENAU-Lo-
go"bei Anndherung
angezeigt"’

Keine

Anzeige im Stromspar-
modus — Seite 13 ein-
stellen

Ringverhalten

"Standard": Auf die
gewlnschte Funkti-
on drlicken und die
Funktion mit dem
Bedienring andern
"Schnellwah!"': Die
Funktion mit dem
Bedienring andern,
die sich oberhalb
des Bedienrings
befindet

Bedienringverhalten
einstellen

Kindersicherung an-
zeigen

"Ein"': Das Symbol
flr die Funktion
"Kindersicherung
anzeigen" ist nur
sichtbar in der Sta-
tuszeile, wenn die
Funktion "Kindersi-
cherung anzeigen"
aktiv ist. Bedienring
und Touchfelder
sind gesperrt.
"Aus": Die Funktion
"Kindersicherung
anzeigen" kann
nicht aktiviert wer-
den.

Symbol der Kindersi-
cherung — Seijte 26 im
Kontrollzentrum anzei-
gen oder ausblenden

Tirsicherung

Aktiviert
Aus'

Tiarsicherung aktivieren
oder deaktivieren

Hinweis: Die Tursiche-
rung — Seite 14 verhin-
dert ein unbeabsichtig-
tes Offnen der Geréate-
tur. Dies ist insbeson-
dere beim Einbau des
Geréts unter der Ar-
beitsplatte sinnvoll.

' Werkseinstellung (kann je nach Geréatetyp abweichen)
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Symbol Grundeinstellung Einstellung Auswahl Verwendung
Anpassung Anzeige = Vertikal' In Abhéangigkeit von
= Horizontal der Einbausituation
des Gerats oder der
KorpergréBe der Nut-
zer das Display hori-
zontal und vertikal aus-
richten
JJ Tone Ein-/Ausschalttdne = Leise Lautstarke der Ein-/
= Standard’ Ausschalttdne einstel-
= Laut len
Benachrichtigungstdo- = Aus Lautstarke der Be-
ne = |eise nachrichtigungstdne
= Standard’ einstellen
» Laut Hinweis: Die Benach-
richtigungstdne der
Warnungen und Feh-
lermeldungen bleiben
immer eingeschaltet.
Prozesstone Lautstarke = |autstarke der Pro-
= Aus zesstdne einstellen
= |eise = Die gewlnschte ma-
= Standard’ ximale Dauer der
= |Laut Prozesstone einstel-

"Wiederholungen":

LI D4

= "10s" Das Gerét
wiederholt den Si-
gnalton fur eine
Dauer von 10 Se-
kunden.

= "30 s"": Das Gerét

wiederholt den Si-
gnalton fir eine
Dauer von 30 Se-
kunden.

= "3 min": Das Gerat

wiederholt den Si-
gnalton fur eine
Dauer von 3 Minu-
ten.

len

= Prozesston nach
dem Vorheizen akti-
vieren oder deakti-
vieren

"Aufheiz-Signal";
. ||Ein||1
= Aus
Optisches Feedback = Ein Pulsierendes Licht bei
= Aus' Programmende, Hin-

weisen oder Fehler-
meldungen einschalten
oder ausschalten

' Werkseinstellung (kann je nach Geréatetyp abweichen)
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Symbol Grundeinstellung Einstellung Auswahl Verwendung
Absenkung Lautstar- = "Ein": Lautstarke al- Absenkung der Laut-
ke ler TOne in einem starke einstellen

definierten Zeit- Hinweis: Die Signalto-
raum um eine Laut‘ ne be| Warnungen,
starkenstufe absen- Fehlermeldungen und
ken dem Einschalten und
= "Reduziert”: Laut-  gem Ausschalten blei-
starke aller Tone in- pen immer eingeschal-
einem definierten gt
Zeitraum auf die
Lautstarkenstufe
"Leise" absenken
und die Téne flr
die Reinigung aus-
schalten
= "Aus"': Alle Téne in
einem definierten
Zeitraum ausschal-
ten
Startzeitpunkt
- ||22h||1
Endzeitpunkt
- ||7h|l1
6 Garraumbeleuchtung Helligkeit = Dunkel Helligkeit der Garraum-
= Standard’ beleuchtung einstellen
= Hell
Aktivierung = Automatisch’ Garraumbeleuchtung
= Manuell — Seite 8 automatisch
oder manuell einschal-
ten
Lichtinteraktion = Ein' Lichtinteraktion einstel-
= Aus len
Hinweis: Wenn Sie
sich auBerhalb des Be-
reichs befinden, den
das Geréat erkennt, re-
duziert das Gerat die
Garraumbeleuchtung
auf das Wesentliche.

Q Benachrichtigungen  Info-i = Ein’ Zusatzliche Informatio-

= Aus nen einblenden oder
ausblenden
Tipp: Wenn Sie auf @
dricken, zeigt das Dis-
play zusatzliche Infor-
mationen — Seite 14.
Wenn Sie die Funktion
ausschalten, zeigt das
Display kein Symbol
und keine zusatzlichen
Informationen.

Pop-up-Hinweise = Ein’ Pop-up-Hinweise
= Aus — Seite 14 einblenden

oder ausblenden

Ausgeblendete Be-
nachrichtigungen

Wiederherstellen

Ausgeblendete Be-
nachrichtigungen wie-
der anzeigen

' Werkseinstellung (kann je nach Geréatetyp abweichen)
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Symbol Grundeinstellung Einstellung Auswahl Verwendung
/% Sprache - = Deutsch Sprache einstellen
= Franzosisch
=[]
» Englisch’
g Zeit & Einheiten Zeit . Zeit' Uhrzeit einstellen
= "Automatisch":
Wahlen Sie die Op-
tion Automatisch,
wenn ihr Gerat mit
Home Connect ver-
bunden ist.
Zeitformat = 12 Uhrzeitformat einstel-
= 24 len
Temperatureinheit = °C' Temperatureinheit ein-
= °F stellen

Gewichtseinheit

"Metrisch"; "g/kg"
"Anglo-amerika-
nisch": "oz/Ib"

Gewichtseinheit ein-
stellen

Erweitert

Langzeittimer anzei-
gen

Ein
Aus'

Funktion "Langzeit-Ti-
mer" anzeigen oder
ausblenden

Demo-Modus

Ein
Aus'

Demo-Modus aktivie-
ren oder deaktivieren

Hinweis: Die Einstel-
lung ist nur in den ers-
ten 3 Minuten nach
dem Anschluss an das
Stromnetz verfigbar.

Werkseinstellungen

Wiederherstellen

Gerat auf Werksein-
stellungen zurtickset-
zen

Hinweis: Das Geréat
startet mit der Initiali-
sierung. Das Display
fragt nach der Angabe
von Einstellungen, die
der Monteur des Ge-
rats vorgenommen hat.

Geréat

Startanzeige

Mikrowelle
Manuell
Favoriten
Programme

Anzeige wéhlen, die
das Display nach dem
Einschalten zeigt
"Manuell" entspricht
dem Backofenmodus.

Lebensmittelpraferenz

Aus'

Vegetarisch

Kein Fleisch & Ge-
fligel

Kein Fisch & Mee-
resfrlichte

Kein Schweine-
fleisch

Kosher

Bevorzugte Lebensmit-
tel fur Automatikpro-
gramme und Einstell-
empfehlungen wéahlen

' Werkseinstellung (kann je nach Geréatetyp abweichen)

39



de Reinigen und Pflegen

Symbol Grundeinstellung Einstellung Auswahl Verwendung
Automat. Fortsetzung = Ein Wird bei laufendem
Mikrowelle = Aus' Betrieb der Mikrowelle
die Tar gedffnet, lauft
das Geréat automatisch
weiter, sobald die Tur
wieder geschlossen
wird.
Auflaufender Garzeit- = Ein'’ Auflaufenden Garzeitti-
Timer = Aus mer einstellen
Hinweis: Die laufende
Garzeit wird automa-
tisch hochgezahlt,
wenn keine Garzeit-
dauer hinterlegt wurde.
Nutzererkennung "Verhalten": = Entfernung einstel-
= Automatisch len, ab welcher der
= "Unter 1,2m"- "Un- Naherungssensors
ter 0,1m" den Nutzer erkennt
"Einbauhohe": = [nstallationshdhe
= Unter 91,4 cm/36" des Gerats einstel-
= Zwischen 91,4 cm/ len
36: 1U”d 150 cm/  Hinweis: Damit der
59 Naherungssensor die
= Uber 150 cm/59"  Nutzer optimal erkennt,
hinterlegen Sie die Ein-
bauhthe der Oberkan-
te des Gerats.
Gerateeinfihrung Start Gerateeinflhrung star-

ten

Hinweis: Die Geréate-
einfihrung beinhaltet
eine Kurzbeschreibung
der grundlegenden
Funktionen.

19.2 Grundeinstellungen @ndern

1. So oft von links nach rechts wischen, bis das Display
Grundeinstellungen — Sejte 34 zeigt.

v Das Display zeigt die Symbole der verfliigbaren Ein-
stellungen in einem Ringmend.

2. Mit dem Bedienring die gewiinschte Grundeinstellung
wahlen.

3. Auf die gewlinschte Grundeinstellung dricken.

v Das Display zeigt die Einstellungen der gewahlten
Grundeinstellung.

4. Abhangig von der gewahlten Grundeinstellung die
Einstellung mit dem Bedienring wéhlen oder auf die
gewilnschte Einstellung dricken.

» Bei einem Listenmeni sicherstellen, dass sich die
gewinschte Einstellung oberhalb von der horizon-
talen Linie befindet.

5. Mit £ die Einstellung aktivieren oder mit dem Bedien-
ring die Option der Einstellung wahlen und auf die
Einstellung dricken.

6. Bei Bedarf mit < zur vorherigen Ansicht wechseln.

20 Reinigen und Pflegen

20.1 Reinigungsmittel

Um die unterschiedlichen Oberflachen am Gerét nicht
zu beschéadigen, verwenden Sie keine ungeeigneten
Reinigungsmittel.

' Werkseinstellung (kann je nach Geréatetyp abweichen)
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/N WARNUNG - Stromschlaggefahr!

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag ver-

ursachen.

» Keinen Dampfreiniger oder Hochdruckreiniger ver-
wenden, um das Gerat zu reinigen.



/N WARNUNG - Verbrennungsgefahr!

Wahrend des Gebrauchs werden das Gerét und seine

berlhrbaren Teile heiB.

» Vorsicht ist geboten, um das Beriuhren von Heizele-
menten zu vermeiden.

» Junge Kinder, jinger als 8 Jahre, missen ferngehal-
ten werden.

/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!

Zerkratztes Glas der Gerétetlr kann zerspringen.

» Keine scharfen abrasiven Reiniger oder scharfen Me-
tallschaber flir die Reinigung des Glases der Gerate-
tir benutzen, da sie die Oberflache zerkratzen kon-

Reinigen und Pflegen de

» Keine speziellen Reiniger zur Warmreinigung verwen-
den.

» Glasreiniger, Glasschaber oder Edelstahl-Pflegemittel
nur verwenden, wenn diese in der Reinigungsanlei-
tung zu dem entsprechenden Teil empfohlen werden.

In neuen Schwammtlchern enthaltenes Salz kann Ober-

flachen beschadigen.

» Neue Schwammticher vor dem Gebrauch grindlich
auswaschen.

Backofenreiniger im warmen Garraum beschadigt die

Edelstahlflachen.

» Nie Backofenreiniger im warmen Garraum verwen-
den.

nen.
ACHTUNG

Ungeeignete Reinigungsmittel beschadigen die Oberfla-

chen des Gerats.

» Keine scharfen oder scheuernden Reinigungsmittel

verwenden.

» Keine stark alkoholhaltigen Reinigungsmittel verwen-

den.

» Vor dem nachsten Aufheizen Rickstande aus dem
Garraum und von der Geratetlr vollstandig entfernen.

/\ WARNUNG - Brandgefaht!

Lose Speisereste, Fett und Bratensaft kdnnen sich ent-

zinden.

» Vor dem Betrieb grobe Verschmutzungen aus dem
Garraum, von den Heizelementen und vom Zubehor
entfernen.

» Keine harten Scheuerkissen oder Putzschwamme ver-

wenden.

Geeignete Reinigungsmittel
Verwenden Sie nur geeignete Reinigungsmittel fiir die verschiedenen Oberflachen an Ihrem Gerét.

Geratetur
Bereich Geeignete Reinigungs- Hinweise
mittel

Tarscheibe = Glasreiniger Keinen Glasschaber verwenden.
Mit einem weichen Tuch oder einem Mikrofasertuch reinigen.

Bedienring = Spullauge Mit einem weichen, leicht angefeuchteten Tuch reinigen.
Nicht mit einem Reinigungsmittel einsprihen.

Garraum

Bereich Geeignete Reinigungs- Hinweise

mittel

Garrauminnen-
wande

= HeiBe Spullauge

Mit einem Spdltuch reinigen und einem weichen Tuch nachtrocknen.
Fir das Gerat geeignete Edelstahlreiniger erhalten Sie beim Kunden-
dienst oder im Internet.

Um Korrosion zu vermeiden, Kalk-, Fett-, Starke- und EiweiB3flecken
von Edelstahlflachen sofort entfernen. Unter solchen Flecken kann
sich Korrosion bilden.

Kein Backofenspray oder andere aggressive Backofenreiniger oder
Scheuermittel verwenden. Scheuerkissen, raue Schwamme und
Topfreingier sind ungeeignet. Diese Mittel verkratzen die Oberflache.
Den Garraum nach der Reinigung immer trocknen.

Hinweis: Reinigerrickstande flihren zu nicht entfernbarer Fleckenbil-
dung beim Aufheizen. Die Reste von Reinigern oder Pflegemitteln vor
der Trocknung des Garraums mit klarem Wasser grindlich entfernen.

Tipp: Um unangenehme Gerlche zu beseitigen, eine Tasse Wasser
mit ein paar Tropfen Zitronensaft fir 1 bis 2 Minuten mit maximaler

Mikrowellenleistung erhitzen. Um einen Siedeverzug zu vermeiden,

immer einen Lo6ffel in das GefaB geben.

Stark verschmutz-
ter Garraum

= Reinigungshilfe

Die Reinigungshilfe — Seite 42 entfernt starke Verschmutzungen.

Grill

= HeiBe Spullauge

Mit einem Splltuch oder Schwamm reinigen und einem weichen Tuch
nachtrocknen.
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Bereich Geeignete Reinigungs- Hinweise
mittel
Glasabdeckung = HeiBe Spulllauge Mit einem Spliltuch reinigen.
der Garraumlam-
pe
Glasboden = HeiBe Spillauge Keinen Glasschaber verwenden.

= Glasreiniger
trocknen.

Mit einem weichen Splltuch reinigen und einem weichen Tuch nach-

Einschubrost HeiBe Spullauge

Hinweis: Bei Bedarf die Einschubroste zum Reinigen aushangen.

— "Einschubroste entnehmen” Seite 42

Bei starker Verschmutzung einweichen und eine Birste verwenden.
Nicht im Geschirrspuler reinigen.

Rost = HeiBe Spullauge Bei starker Verschmutzung einweichen und eine Blrste verwenden.
Nicht im Geschirrspuler reinigen.
Glaswanne = Geschirrspuler Eingebrannte Rickstande einweichen und mit einer Blrste reinigen.

= HeiBe Spullauge

Kerntemperatur- HeiBe Spullauge

fUhler

Mit einem feuchten Tuch abwischen
Nicht im Geschirrspller reinigen.

20.2 Mikrofasertuch

Das Mikrofasertuch mit Wabenstruktur ist besonders ge-
eignet fir die Reinigung von empfindlichen Oberflachen
wie Glas, Glaskeramik, Edelstahl oder Aluminium. Das
Mikrofasertuch entfernt in einem Arbeitsgang wassrigen
und fetthaltigen Schmutz.

Das Mikrofasertuch erhalten Sie beim Kundendienst
oder im Online-Shop.

20.3 Einschubroste entnehmen

1. Um den Edelstahl vor Kratzern zu schiitzen, ein Ge-
schirrtuch in den Garraum legen.
2. Die Randelmuttern losen.

3. Die Einschubroste etwas seitlich von den Schrauben
wegziehen @ und nach vorn herausziehen @.
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4. Die Einschubroste mit heiBer Spullauge reinigen.

20.4 Reinigungshilfe

Die Reinigungshilfe 16st hartnackigen Schmutz im Gar-
raum und erleichtert die Reinigung.

Lassen Sie die Reinigungshilfe immer bis zum Ende ab-
laufen. Sie k&dnnen die Reinigungshilfe nicht abbrechen.

Reinigungshilfe vorbereiten

Voraussetzung: Die Garraumtemperatur betragt weni-

ger als 40 °C.

1. Alles Zubehor aus dem Garraum nehmen.

2. Die Einschubroste aus dem Garraum entfernen.

— Seite 42

3. Zubehdr und seitliche Einschubroste separat reinigen.

4. Grobe Verschmutzungen auswischen.

5. Ein Reinigungsmittel auf verschmutze Garraumflachen
auftragen.

6. Eine mikrowellengeeignete Schale mit einem Tropfen
Spulmittel und 200 ml Wasser in die Mitte des Gar-
raums stellen.

7. Einen Loffel in die Schale geben, um Siedeverzug zu
vermeiden.

8. Die Geratetlr schlieBen.

Reinigungshilfe starten

Hinweis: Das Gerét fuhrt Sie durch die notwendigen
Schritte.

1. So oft von links nach rechts wischen, bis das Display
"Modi & Service" zeigt.

v Das Display zeigt die verfigbaren Funktionen in ei-
nem Listenmenda.

. Mit dem Bedienring die Funktion "Reinigungshilfe"
wahlen.

. Auf den Listenpunkt "Reinigungshilfe" driicken.

. Mit = zu dem nachsten Hinweisfenster wechseln.

. Mit b starten.
Die Reinigungsdauer lauft ab.
Die Lampe im Garraum bleibt ausgeschaltet.
Nach dem Ablauf der Reinigungsdauer ertdnt ein
Signal.

v Das Display zeigt eine Meldung.

N

CC KoL



Stérungen beheben de

6. Den Garraum auswischen. 1. Die Einschubroste an der richtigen Seite des Gar-
7. Den Garraum mit einem weichen Tuch trocken wi- raums einhangen.
schen.

8. Vor dem nachsten Garen alle Reinigerreste aus dem
Garraum entfernen.
9. Den Garraum bei getffneter Tur trocknen lassen.
10.Die Einschubroste einhdngen. — Seite 43
— "Einschubroste einhdngen", Seite 43

Hinweis: Falls ein Stromausfall die Reinigungshilfe ab-
bricht, die Reinigungshilfe vor dem nachsten Garen er-
neut starten, um Reinigerriickstande aus dem Gerét zu
entfernen.

20.5 Einschubroste einhangen

/N WARNUNG - Verbrennungsgefahr!

Lockere Randelschrauben kénnen beim Betrieb sehr

heil3 werden.

» Sicherstellen, dass die Randelschrauben zur Montage
der Einschubroste festgeschraubt sind.

ACHTUNG

Lockere Randelschrauben kénnen beim Mikrowellenbe-

trieb zu Funkenbildung fihren.

Das Geréat wird durch die Funkenbildung beschadigt.

» Sicherstellen, dass die Randelschrauben zur Montage
der Einschubroste festgeschraubt sind.

Falsche Ersatzteile fihren zur Korrosion im Garraum.

» Nur die originalen Randelmuttern verwenden.

Die Einschubroste fir die linke und die rechte Seite
des Garraums sind unterschiedlich.
2. Die Randelmuttern festdrehen.

Hinweis: Falls Sie eine Randelmutter verlieren, kdnnen
Sie diese als Ersatzteil bei unserem Kundendienst nach-
bestellen.

20.6 Zubehor reinigen

1. Die Hinweise zu den Reinigungsmitteln beachten.
— Seite 40

2. Eingebrannte Speisereste mit einem feuchten Spll-
tuch und heiBer Spullauge aufweichen.

3. Das Zubehor mit heiBer Spullauge und einem Splil-
tuch oder einer Spllbdrste reinigen.

4. Den Rost reinigen.
Bei starker Verschmutzung Backofenreiniger verwen-
den.

5. Mit einem weichen Tuch nachtrocknen.

20.7 Glasboden reinigen

1. Die Hinweise zu den Reinigungsmitteln beachten.
— Seite 40

2. Den Glasboden mit heiBer Spillauge oder einem
Glasreiniger und einem weichen Spiiltuch reinigen.
Keinen Glasschaber verwenden.

3. Mit einem weichen Tuch nachtrocknen.

21 Storungen beheben

Kleinere Stérungen an Ihrem Geréat kénnen Sie selbst beheben. Nutzen Sie die Informationen zur Stérungsbehebung,
bevor Sie den Kundendienst kontaktieren. So vermeiden Sie unnétige Kosten.
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Tipp: Verbinden Sie Ihr Gerat dauerhaft mit der Home-Connect App, um automatisch Software-Updates zu erhalten.
So werden Fehler behoben, Leistungsverbesserungen durchgefihrt und neue Funktionen aufgespielt.

/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!

UnsachgemaBe Reparaturen sind gefahrlich.

» Nur geschultes Fachpersonal darf Reparaturen am Gerat durchfihren.
» Wenn das Gerat defekt ist, den Kundendienst rufen.

— "Kundendienst"”, Seite 46

/N WARNUNG - Stromschlaggefahr!

UnsachgemaBe Reparaturen sind gefahrlich.

» Nur daflr geschultes Fachpersonal darf Reparaturen am Gerat durchflhren.

» Nur Original-Ersatzteile dirfen zur Reparatur des Geréts verwendet werden.

» Wenn die Netzanschlussleitung oder die Gerateanschlussleitung dieses Geréts beschadigt wird, muss sie durch ei-
ne besondere Netzanschlussleitung oder besondere Gerateanschlussleitung ersetzt werden, die beim Hersteller
oder bei seinem Kundendienst erhaltlich ist.

» Wenn die Netzanschlussleitung dieses Geréts beschadigt wird, muss sie durch geschultes Fachpersonal ersetzt

werden.

21.1 Funktionsstérungen

Stérung

Ursache und Stérungsbehebung

Gerat funktioniert nicht.

Netzstecker der Netzanschlussleitung ist nicht eingesteckt.
» SchlieBen Sie das Gerat am Stromnetz an.

Sicherung im Sicherungskasten hat ausgeldst.
» Prifen Sie die Sicherung im Sicherungskasten.

Stromversorgung ist ausgefallen.
» Prifen Sie, ob die Raumbeleuchtung oder andere Gerate im Raum funktionie-
ren.

Funktionsstdrung

1. Schalten Sie die Sicherung im Sicherungskasten aus.

2. Schalten Sie die Sicherung nach ca. 10 Sekunden ein.

3. Wenn die Funktionsstdrung erneut auftritt, rufen Sie den Kundendienst.

Gerat lasst sich nicht starten.

Gerétetlr ist nicht ganz geschlossen.
» SchlieBen Sie die Geratetdir.

Gerét lasst sich nicht Uber die
Home Connect App starten.

Gerat ist nicht mit der Home Connect App verbunden.
» Starten Sie die Verbindung zwischen Gerat und der Home Connect App.
— "Home Connect einrichten", Seite 32

Gerét ist mit der Home Connect App verbunden, aber die Funktion Fernbedie-

nung ist nicht aktiviert.

» Aktivieren Sie die Funktion Fernbedienung in den Home Connect Einstellungen
— Seite 32.

Das Display zeigt immer den
Ring in Orange hinter dem
Bedienring, auch wenn Sie den
Bedienring nicht berihren.

Bei der Reinigung ist zuviel Feuchtigkeit hinter den Bedienring gelangt.
1. Warten Sie, bis die Feuchtigkeit verdunstet ist.
2. Warten Sie bei Bedarf einige Stunden, bis die Feuchtigkeit verdunstet ist.

Das Display zeigt nie den Ring in
Orange hinter dem Bedienring,
auch wenn Sie den Bedienring
berUhren.

Bei der Reinigung ist zuviel Feuchtigkeit hinter den Bedienring gelangt.
1. Warten Sie, bis die Feuchtigkeit verdunstet ist.
2. Warten Sie bei Bedarf einige Stunden, bis die Feuchtigkeit verdunstet ist.

Speisen werden langsamer heif3
als bisher.

Mikrowellenleistung ist zu gering eingestellt.
» Stellen Sie eine hdhere Mikrowellenleistung ein. — Seite 19

Eine groBere Menge als sonst wurde in das Gerét gegeben.
» Stellen Sie eine langere Garzeit ein.
Fur die doppelte Menge bendétigen Sie die doppelte Zeit.

Speisen sind kalter als sonst.
» Wenden Sie die Speisen oder riihren Sie die Speisen zwischendurch um.

Gerat funktioniert nicht. Anzeige
reagiert nicht. Display zeigt das
Symbol fir die Kindersicherung
&,

Kindersicherung ist aktiviert.
» Deaktivieren Sie die Kindersicherung. — Seife 26
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Stoérung

Ursache und Stérungsbehebung

Gerat schaltet sich selbsttatig
aus.

Sicherheitsabschaltung: keine Bedienung fiir mehr als 12 Stunden.
1. Bestatigen Sie die Meldung mit /.
2. Schalten Sie das Gerét aus.

Geréat heizt nicht auf, das Display
zeigt das Symbol fir den Demo-
Modus #.

Gerat ist im Demo-Modus.
» Deaktivieren Sie den Demo-Modus in den Grundeinstellungen — Seite 34.

Beleuchtung funktioniert nicht.

Beleuchtung ist defekt.

1. Den Netzstecker der Netzanschlussleitung ziehen.

2. Nach 10 Sekunden dem Netzstecker wieder einstecken.

3. Prufen, ob unter "Einstellungen" fir die Grundeinstellung "Garraumbeleuchtung"
unter der Einstellung "Aktivierung" die Einstellung "Automatisch" gewahlt ist.

— "Grundeinstellungen dndern”, Seite 40

» Wenn sich die Storung nicht beheben lasst, informieren Sie den Kundendienst.

21.2 Hinweise im Anzeigefeld

Stoérung

Ursache und Stoérungsbehebung

Display zeigt die Fehlermeldung
"EXX".

Ein Fehler ist aufgetreten.

1. Wenn das Display eine Fehlermeldung anzeigt, driicken Sie auf O.

v Wenn das Display die Fehlermeldung nicht mehr anzeigt, war es ein einmali-
ges Problem.

2. Wenn das Display die Fehlermeldung weiter oder wiederholt anzeigt, kontaktie-
ren Sie den Kundendienst — Seite 46 und Ubermitteln Sie den Fehlercode.

Display zeigt "Initialisierung".

Die erste Inbetriebnahme wurde nicht erfolgreich abgeschlossen.
» Flhren Sie die erste Inbetriebnahme durch.
— "Erste Inbetriebnahme”, Seite 16

Das Gerat wurde auf die Werkseinstellungen zurtickgesetzt.
» Flhren Sie die erste Inbetriebnahme durch.
— "Erste Inbetriebnahme”, Seite 16

Der Demomodus wurde wahrend der ersten Inbetriebnahme aktiviert und wurde
nun deaktiviert.

» Flhren Sie die erste Inbetriebnahme durch.

— "Erste Inbetriebnahme”, Seite 16

21.3 Stromausfall

21.4 Demo-Modus

Bei einem Stromausfall schaltet sich Ihr Gerat aus. Falls das Display 2 zeigt, ist der Demo-Modus aktiviert.
Ein Stromausfall unterbricht den laufenden Garvorgang. Das Gerét heizt nicht auf.

Das Display zeigt eine Meldung.

Demo-Modus deaktivieren

Gerat nach einem Stromausfall wieder in 1. Um das Gerét kurz vom Netz zu trennen, die Haussi-

Betrieb nehmen
1. O dricken.

cherung oder den Schutzschalter im Sicherungskas-
ten ausschalten.

2. Das Gerat wieder wie gewohnt in Betrieb nehmen. 2. Den Demo-Modus innerhalb von 3 Minuten in den

Grundeinstellungen — Seite 34 deaktivieren.

22 Entsorgen

22.1 Altgerat entsorgen

Durch umweltgerechte Entsorgung kdnnen wertvolle
Rohstoffe wiederverwendet werden.

Elektro- und Elektronikaltgeréate (waste

Dieses Gerét ist entsprechend der euro-
paischen Richtlinie 2012/19/EU Uber
I electrical and electronic equipment —

» Das Gerat umweltgerecht entsorgen. WEEE) gekennzeichnet.
Informationen Uber aktuelle Entsorgungswege erhal- Die Richtlinie gibt den Rahmen fiir eine
ten Sie bei Ihrem Fachhéandler sowie lhrer Gemeinde- EU-weit gliltige Riicknahme und Verwer-

oder Stadtverwaltung.

tung der Altgerate vor.
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23 Kundendienst

Funktionsrelevante Original-Ersatzteile geméaB der ent-
sprechenden Okodesign-Verordnung erhalten Sie bei
unserem Kundendienst flr die Dauer von mindestens
10 Jahren ab dem Inverkehrbringen Ihres Geréats inner-
halb des Europaischen Wirtschaftsraums.

Darliber hinaus erhalten Sie bei unserem Kundendienst
weitere funktionsrelevante und lagerfahige Original-Er-
satzteile bis zu 15 Jahre nach dem Inverkehrbringen Ih-
res Geréats.

Far weitere Informationen wenden Sie sich bitte an un-
seren Kundendienst.

Hinweis: Der Einsatz des Kundendiensts ist im Rahmen
der Herstellergarantiebedingungen kostenfrei.

Detaillierte Informationen Uber die Garantiedauer und
die Garantiebedingungen in Ihrem Land erhalten Sie
Uber den QR-Code auf dem beiliegenden Dokument zu
den Servicekontakten und Garantiebedingungen, bei un-
serem Kundendienst, lhrem Handler oder auf unserer
Website.

Die Kontaktdaten des Kundendiensts finden Sie lber
den QR-Code auf dem beiliegenden Dokument zu den
Servicekontakten und Garantiebedingungen oder auf
unserer Website.

Dieses Produkt enthélt Lichtquellen der Energieeffizienz-
klasse F. Die Lichtquellen sind als Ersatzteil verfligbar

und nur durch daflr geschultes Fachpersonal auszutau-
schen.

Die Informationen gemaB Verordnung (EU) 2023/826
finden Sie online unter www.gaggenau.com auf der Pro-
duktseite und der Serviceseite Ihres Gerats bei den Ge-
brauchsanleitungen und zusatzlichen Dokumenten.

23.1 Erzeugnisnummer (E-Nr.),
Fertigungsnummer (FD) und ZahiInummer (Z-
Nr.)

Wenn Sie den Kundendienst kontaktieren, bendtigen Sie
die Erzeugnisnummer (E-Nr.), Fertigungsnummer (FD)
und Zahlnummer (Z-Nr.), die Sie auf dem Typenschild
des Geréts finden.

Das Typenschild mit den Nummern finden Sie, wenn Sie
die Geratetlr 6ffnen.

E-Nr FD: ZNr c€

Type )

15

Um lhre Geratedaten und die Kundendienst-Telefonnum-
mer schnell wiederzufinden, kdnnen Sie die Daten notie-
ren.

24 So gelingt's

Far verschiedene Gerichte finden Sie hier die passen-
den Einstellungen sowie das beste Zubehoér und Ge-
schirr. Die Empfehlungen haben wir optimal auf Ihr Ge-
rat abgestimmt.

24.1 So gehen Sie am besten vor

Tipp

Zubereitungshinweise

= Die Einstellempfehlungen gelten immer flr den kalten
und leeren Garraum.

= Die Zeitangaben in den Ubersichten sind Richtwerte.
Sie sind von der Qualitat und der Beschaffenheit der
Lebensmittel abhangig.

/N WARNUNG - Verbrennungsgefahr!

Lebensmittel mit fester Schale oder Haut kdnnen wéh-

rend, aber auch noch nach dem Erwarmen explosions-

artig zerplatzen.

» Nie Eier in der Eierschale garen oder hartgekochte Ei-
er in der Eierschale erwarmen.

» Nie Schalen- und Krustentiere garen.

» Bei Spiegeleiern oder Eiern im Glas vorher den Dotter
anstechen.

» Bei Lebensmitteln mit fester Schale oder Haut, wie
z. B. Apfel, Tomaten, Kartoffeln oder Wirstchen, kann
die Schale platzen. Vor dem Erwérmen die Schale
oder Haut anstechen.
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ACHTUNG

Saurehaltige Lebensmittel k&énnen den Gitterrost be-

schadigen.

» Legen Sie keine saurehaltigen Lebensmittel wie z. B.
Obst oder mit sdurehaltiger Marinade gewdrztes Grill-
gut direkt auf den Rost.

Hinweis: Hinweis fiir Nickelallergiker
In seltenen Fallen kdénnen geringe Spuren von Nickel ins
Lebensmittel Ubergehen.

1. Vor der Verwendung nicht benétigtes Geschirr aus
dem Garraum entfernen.

2. Eine gewlnschte Speise aus den Einstellempfehlun-
gen wahlen.

3. Die Speise in ein geeignetes Geschirr geben.

4, Das Geschirr in die Mitte auf den Garraumboden stel-

len.

Die Mikrowellen kénnen so die Speisen von allen Sei-

ten erreichen.

Das Geréat entsprechend der Einstellempfehlungen

einstellen.

Zuerst die kirzere Garzeit einstellen. Wenn es erfor-

derlich ist, die Garzeit verlangern.

6. Wenn Sie heiBes Geschirr aus dem Garraum neh-
men, Topflappen verwenden.

o

24.2 Allgemeine Zubereitungshinweise
Beachten Sie diese Informationen beim Zubereiten aller
Speisen.

= Die angegebenen Garzeiten dienen der Orientierung.
Die Qualitat und die Temperatur der Ausgangsware,


https://www.gaggenau.com

das Gewicht und die Dicke des Garguts beeinflussen
die tatsachliche Garzeit.

Nutzen Sie das angegebene Gargeschirr. Wenn Sie
anderes Geschirr nutzen, kénnen sich die Garzeiten
verlangern oder verkirzen.

Verwenden Sie Teller, Backformen oder Auflauffor-
men immer mit dem Rost.

Wenn Sie wenig Erfahrung mit einer Speise haben,
beginnen Sie mit der kirzesten Zeitangabe. Bei Be-
darf kénnen Sie die Speise weitergaren.

Offnen Sie die Garraumt(r des vorgeheizten Gerats
nur kurz und beflllen Sie das Gerét rasch.

Beim Auftauen, Garen und Regenerieren kbénnen Sie
2 Einschubebenen gleichzeitig nutzen (Einschubebe-
ne 1 und 2). Die angegebenen Garzeiten kénnen sich

So gelingt's de

= Wenn Sie nur auf einer Ebene backen, verwenden Sie
die Ebene 1.

= Stellen Sie sicher, dass das Gargut nicht am Garraum
oder Ruckblech anliegt.

= Beim Garen ist bei Temperaturen bis 100 °C kein
Vorheizen notwendig. Stellen Sie die Speise in den
kalten Garraum und schalten Sie dann das Gerat ein.
Nur bei der Heiztart "HeiBluft" und Temperaturen Uber
100 °C ist Vorheizen notwendig.

24.3 Prifgerichte

Diese Ubersichten wurden fir Prifinstitute erstellt, um
das Priufen des Gerats nach EN 60350-1:2013 bzw. IEC
60350-1:2011 und nach Norm EN 60705:2012, IEC

bei einer groBen Lebensmittelmenge verlangern.

Auftauen mit Mikrowelle

60705:2010 zu erleichtern.

Beachten Sie die Einstellempfehlungen zum Auftauen von Lebensmitteln und Speisen.

Speise Zubehér/Ge- Ebene Mikrowellen- Heizart Temperatur Garzeit in Bemerkun-
schirr leistung in °C Min. gen
Himbeeren,  Mikrowellen- 0 180 W = - 6-10
250 g geeignetes
Geschirr
Garen mit Mikrowelle
Beachten Sie die Einstellempfehlungen zum Garen mit der Mikrowelle.
Speise Zubehor/Ge- Ebene Mikrowellen- Heizart Temperatur Garzeit in Bemerkun-
schirr leistung in °C Min. gen
Eiermilch, Mikrowellen- 0 1. 600 S«v; - 1. 1416
1 kg geeignetes 2.90 2. 50-55
Geschirr
Biskuit, Mikrowellen- 0 600 = - 8-10
475 g geeignetes
Geschirr
Hackbraten, Mikrowellen- 0 600 S"v«v - 20-25
900g geeignetes
Geschirr
Hackfleisch, Mikrowellen- 0 1. 180 ;’tw - 1. 8-10
500 g geeignetes 2.90 2.8-12
Geschirr
Garen mit Mikrowelle und Grill
Beachten Sie die Einstellempfehlungen zum Grillen mit der Mikrowelle.
Speise Zubehor/Ge- Ebene Mikrowellen- Heizart Temperatur Garzeit in Bemerkun-
schirr leistung in °C Min. gen
Kartoffel-Gra- Mikrowellen- 0 360 W w 220 25-30
tin, 1,1 kg geeignetes =
Geschirr —~w
Hahn- Mikrowellen- 1 360 W ik 180 30-35
chen,1,2 kg geeignetes =~
Geschirr —~w
Backen

Beachten Sie die Einstellempfehlungen zum Backen.
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Speise Zubehér/Ge- Ebene Mikrowellen- Heizart Temperatur Garzeit in Bemerkun-
schirr leistung in °C Min. gen
Kuchen, Mikrowellen- 1 180 W + .'.— 190 20-25 Vorheizen.
925 ¢ geeignetes ~
Geschirr =W
Spritzgeback Glaswanne 1 - Jr 140 50 Vorheizen.
Spritzgeback Glaswanne — 2+1 - Jr 140 50 Vorheizen.
Small Cakes Glaswanne 1 - .'.— 160 30 Vorheizen.
Small Cakes Glaswanne  2+1 - Jr 150 40 Vorheizen.
Wasser-Bis-  Springform 1 - Jr 150 35 Vorheizen.
kuit
Apfelkuchen Springform 1 - Jr 170 90 Vorheizen.
Grillen
Beachten Sie die Einstellempfehlungen zum Grillen mit der Mikrowelle.
Speise Zubehoér/Ge- Ebene Mikrowellen- Heizart Temperatur Garzeit in Bemerkun-
schirr leistung in °C Min. gen
Toast brau-  Rost 2 - o 230 8-10
nen
Beef-Burger, Rost+ Glas- 2+1 - w 230 30
12 Teile wanne

25 Informationen zu freier und Open Source Software

Dieses Produkt enthalt Software-Komponenten, die von
den Urheberrechtsinhabern als freie oder Open Source-
Software lizenziert sind.

Die entsprechenden Lizenzinformationen sind auf dem
Hausgerat gespeichert. Der Zugriff auf die entsprechen-
den Lizenzinformationen ist auch tber die Home Con-
nect App maéglich: ,Profil -> Rechtliche Hinweise ->
Lizenzinformationen®. ' Sie kénnen die Lizenzinformatio-
nen auch auf der Markenprodukt-Website herunterladen.
(Bitte suchen Sie auf der Produkt-Website nach lhrem
Geratemodell und weiteren Dokumenten.) Alternativ kon-
nen Sie die entsprechenden Informationen unter ossre-

quest@bshg.com oder BSH Hausgerate GmbH, Carl-We-
ry-Str. 34, D-81739 Minchen anfordern.

Der betroffene Quellcode wird auf Anforderung zur Ver-
figung gestellt.

Bitte senden Sie Ihre Anforderung an ossrequest@bs-
hg.com oder BSH Hausgerate GmbH, Carl-Wery-Str. 34,
D-81739 Munchen.

Betreff: ,OSSREQUEST"

Die Kosten fiir die Bearbeitung lhrer Anforderung wer-
den Ihnen in Rechnung gestellt. Dieses Angebot gilt drei
Jahre ab dem Kaufdatum bzw. mindestens fiir den Zeit-
raum, in dem wir Support und Ersatzteile fir das ent-
sprechende Gerat anbieten.

26 Konformitatserklarung

Hiermit erklart BSH Hausgerate GmbH, dass sich das Gerat mit Home Connect Funktionalitét in Ubereinstimmung
mit den grundlegenden Anforderungen und den Ubrigen einschlagigen Bestimmungen der Richtlinie 2014/53/EU be-

findet.

Eine ausfuhrliche RED Konformitatserklarung finden Sie im Internet unter www.gaggenau.com auf der Produktseite |h-

res Gerats bei den zusatzlichen Dokumenten.

C€

2,4-GHz-Band (2400-2483,5 MHz): max. 100 mW

5-GHz-Band (5150-5350 MHz + 5470-5725 MHz): max. 150 mW

BE BG (074 DK
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' Je nach Gerateausstattung
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5-GHz-WLAN (Wi-Fi): Nur zum Gebrauch in Innenrdumen.

AL BA MD ME MK RS UK UA

5-GHz-WLAN (Wi-Fi): Nur zum Gebrauch in Innenrdumen.

27 Montageanleitung

Beachten Sie diese Informationen bei der Montage des
Gerats.

mm
+—r

27.1 Sichere Montage

Beachten Sie diese Sicherheitshinweise, wenn
Sie das Gerat montieren.

= Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend
der Montageanleitung ist die Sicherheit beim
Gebrauch gewahrleistet. Der Installateur ist
fur das einwandfreie Funktionieren am Auf-
stellungsort verantwortlich.

m Das Gerat nach dem Auspacken prufen. Bei
einem Transportschaden nicht anschlieBen.

m Verpackungsmaterial und Klebefolien vor In-
betriebnahme aus dem Garraum und von
der TUr entfernen.

= Montageblatter fir den Einbau von Zubehor-
teilen beachten.

® Einbaumdbel missen bis 95 °C temperatur-
bestandig sein, angrenzende Mdbelfronten
bis 70 °C.

m Das Gerat nicht hinter einer Dekor- oder Mo6-
beltlr einbauen. Es besteht Gefahr durch
Uberhitzung.

= Ausschnittarbeiten am Mobel vor dem Ein-
setzen des Gerats durchfihren. Spane ent-
fernen. Die Funktion von elektrischen Bautei-
len kann beeintrachtigt werden.

®» Nur konzessioniertes Fachpersonal darf Ge-
rate ohne Stecker anschlieBen. Bei Schaden
durch falschen Anschluss besteht kein An-
spruch auf Garantie.

m Das Gerat nicht an der Tur oder dem Geréa-
terahmen anheben.

/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!

Teile, die wahrend der Montage zugénglich
sind, kénnen scharfkantig sein und zu Schnitt-
verletzungen fuhren.

» Schutzhandschuhe tragen.

/N WARNUNG - Brandgefahr!

Eine verlangerte Netzanschlussleitung und

nicht zugelassene Adapter zu verwenden, ist

gefahrlich.

» Keine Verlangerungskabel oder Mehrfach-
steckdosenleisten verwenden.

» Nur vom Hersteller zugelassene Adapter und
Netzanschlussleitungen verwenden.

» Wenn die Netzanschlussleitung zu kurz ist
und keine langere Netzanschlussleitung ver-
flgbar ist, Elektrofachbetrieb kontaktieren,
um die Hausinstallation anzupassen.

/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!

Das Gerét ist schwer.

» Zum Bewegen des Geréats sind 2 Personen
erforderlich.

» Nur geeignete Hilfsmittel verwenden.

ACHTUNG

Durch Tragen des Gerats am Geraterahmen
kann dieser sich verbiegen. Der Geraterahmen
halt das Gewicht des Gerats nicht aus.

» Das Gerat nicht am Geraterahmen anheben.
» Das Gerat immer am Gehéause anheben.
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/N WARNUNG - Stromschlaggefahr!

UnsachgemaéaBe Installationen sind gefahrlich.

» Das Gerat nur gemaB den Angaben auf dem
Typenschild anschlieBen und betreiben.

» Das Gerat nur Uber eine vorschriftsmaBig in-
stallierte Steckdose mit Erdung an ein
Stromnetz mit Wechselstrom anschlieBen.

» Das Schutzleitersystem der elektrischen
Hausinstallation muss vorschriftsmaBig in-
stalliert sein.

» Nie das Gerat Uber eine externe Schaltvor-
richtung versorgen, z. B. Zeitschaltuhr oder
Fernsteuerung.

» Beim Aufstellen des Gerats darauf achten,
dass die Netzanschlussleitung nicht einge-
klemmt oder beschadigt wird.

ACHTUNG

Oberflachenbeschadigungen am Gerat durch

Ziehen oder Schieben des Geréats.

» Das Gerat nicht ziehen oder schieben, son-
dern das Geréat anheben.

» Ein Geschirrtuch unter das Geréat legen.

27.2 QR-Code Montagevideo
Hier finden Sie den QR-Code flir das Montagevideo.

27.3 Planungshinweise

Beachten Sie die folgenden Planungshinweise vor dem
Einbau des Gerats.

= Der Tlranschlag ist nicht wechselbar.

= Der Abstand vom Mdbelkorpus bis zur Tirfrontflache
betragt 42 mm. B

= Den Frontlberstand fur die Offnung von seitlichen
Schubladen beachten.

= Bei der Planung einer Ecklésung einen Tur6éffnungs-
winkel von mindestens 97° berlcksichtigen.

= Bei der Installation Gber einem Kaffeevollautomaten
den Zwischenboden oder die Winkel aus Metall ver-
wenden. Der Zwischenboden und die Winkel aus Me-
tall erhalten Sie beim Kundendienst oder im Online-
Shop.

= Bei der Installation von zwei Geraten lbereinander di-
rekt neben einem Kaffeevollautomaten den Zwischen-
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boden oder die Winkel aus Metall zwischen den vier
Geraten verwenden.

= Die Gerate-Anschlussdose muss auBerhalb der Ein-
baunische liegen.

27.4 Lieferumfang

Prifen Sie nach dem Auspacken alle Teile auf Trans-
portschaden und die Vollstdndigkeit der Lieferung.

R
.

27.5 GeratemabBe
Hier finden Sie die MaBe des Gerats.

\
<z

N
b

1

456

27.6 Installationszubehor
Verwenden Sie Originalzubehor.

Zubehor Bestellnummer

Zwischenboden GA601010

27.7 Mobel vorbereiten

Dieses Gerat ist nur fur den Einbau bestimmt. Dieses
Gerat ist nicht als Tischgerat bestimmt.

Voraussetzung: Die Einbaumdébel missen bis 90 °C
und angrenzende Mobelfronten bis 70 °C temperaturbe-
standig sein.

1. Sicherstellen, dass sich die Anschlussdose auBerhalb
der Einbaunische befindet.

2. Die Ausschnittarbeiten am Mobel durchfiihren und
dann das Geréat einsetzen.

3. Nach den Ausschnittarbeiten die Spane entfernen.
Spéane konnen die Funktion von elektrischen Bautei-
len beeintrachtigen.

4. Nicht befestigte Mdbel mit einem handelsiblichen
Winkel an der Wand befestigen.



5. Das Geréat nur so hoch einbauen, dass der Kunde
das Zubehdr problemlos entnehmen kann.

6. Die Luftungsschlitze und die Ansaugoffnungen nicht
verdecken.

7. Die Rickwand des Einbauschranks hinter dem Gerat
entfernen oder einen ausreichenden Ausschnitt im
Zwischenboden vorsehen.

8. Zwischen der Wand und dem Schrankboden oder der
Ruckwand des dariiberliegenden Schranks einen Ab-
stand von mindestens 45 mm einhalten.

27.8 Elektrischer Anschluss

Um das Gerét sicher elektrisch anschlieBen zu kénnen,
beachten Sie diese Hinweise.

/N WARNUNG - Stromschlaggefahr!

Die Trennung des Geréats vom Stromnetz muss jederzeit

maoglich sein. Das Geréat darf nur an eine vorschriftsméa-

Big installierte Schutzkontakt-Steckdose angeschlossen

werden.

» Der Netzstecker der Netzanschlussleitung muss nach
dem Einbau des Geréts frei zuganglich sein.

» Ist dies nicht moglich, muss in der festverlegten elek-
trischen Installation eine allpolige Trennvorrichtung
nach den Bedingungen der Uberspannungskategorie
[l und nach den Errichtungsbestimmungen eingebaut
werden.

» Nur eine Elektrofachkraft darf die festverlegte elektri-
sche Installation ausfihren. Wir empfehlen einen Feh-
lerstromschutzschalter (FI-Schalter) im Stromkreis der
Geréteversorgung zu installieren.

UnsachgeméaBe Reparaturen sind gefahrlich.

» Nur daflr geschultes Fachpersonal darf Reparaturen
am Gerat durchflhren.

» Nur Original-Ersatzteile diirfen zur Reparatur des Ge-
rats verwendet werden.

» Wenn die Netzanschlussleitung oder die Geratean-
schlussleitung dieses Geréts beschadigt wird, muss
sie durch eine besondere Netzanschlussleitung oder
besondere Gerateanschlussleitung ersetzt werden,
die beim Hersteller oder bei seinem Kundendienst er-
héltlich ist.

» Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerats be-
schadigt wird, muss sie durch geschultes Fachperso-
nal ersetzt werden.

» Das Gerét entspricht der Schutzklasse | und darf nur
mit Schutzleiter-Anschluss betrieben werden.

= Die Absicherung muss gemaB der Leistungsangabe
auf dem Typenschild und den lokalen Vorschriften er-
folgen.

= Das Gerat muss bei allen Montagearbeiten span-
nungslos sein.

» Das Gerat darf nur mit der mitgelieferten Anschluss-
leitung angeschlossen werden. Die Anschlussleitung
vollstandig an der Geréterlickseite einstecken.

= Die Anschlussleitung darf nur durch eine Originalan-
schlussleitung ersetzt werden. Die Anschlussleitung
ist beim Kundendienst erhéltlich.

= Der Berihrungsschutz muss durch den Einbau ge-
wahrleistet sein.

Anschlussleitung mit Schutzkontakt-Stecker

Bei einem Gerat mit einem Schutzkontakt-Stecker be-
achten Sie diese Hinweise.
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= Das Geréat nur an eine vorschriftsmaBig installierte
Schutzkontakt-Steckdose anschlieBen.
Wenn der Schutzkontakt-Stecker nach dem Einbau
nicht mehr erreichbar ist, in der festverlegten elektri-
schen Installation eine Trennvorrichtung in den Pha-
sen nach den Errichtungsbestimmungen vorsehen.
= Keine Verlangerungskabel, Steckdosenleisten oder
Mehrfachsteckdosenleisten verwenden. Uberlastung
fihrt zu Brandgefahr.

Anschlussleitung ohne Schutzkontakt-Stecker

Bei einem Gerat ohne einen Schutzkontakt-Stecker be-
achten Sie diese Hinweise.

Hinweis: Nur konzessioniertes Fachpersonal darf Gera-
te ohne Stecker anschlieBen. Bei Schaden durch
falschen Anschluss besteht kein Anspruch auf Garantie.
In der festverlegten elektrischen Installation muss eine
Trennvorrichtung nach den Errichtungsbestimmungen
eingebaut sein.

Anschlussleitung ohne Schutzkontaktstecker
anschlieBen

1. Die Phase (AuBenleiter) und den Neutralleiter (Nulllei-
ter) in der Anschlussdose identifizieren.
Bei Falschanschluss kann das Gerét beschadigt wer-
den.

2. Die Angaben zur Spannung auf dem Typenschild be-
achten.

3. Die Adern der Netzanschlussleitung entsprechend
der Farbcodierung anschlieBen:
- GN/YE: Gran und gelb = Schutzleiter ®
- BU: Blau = Neutralleiter (Nullleiter)
- BN: Braun = Phase (AuBenleiter)

27.9 Gerat in einen Hochschrank einbauen

ACHTUNG

Das Bedienfeld kann durch Abstellen auf dem Boden

beschadigt werden.

» Nie Gerate mit dem Bedienfeld unten auf dem Boden
abstellen. Holzleisten unterlegen.

» Nie Gerate mit dem Bedienfeld unten von hinten
schrag anheben.

Hinweis: Das rote Schild, das aus der Geréatetlr ragt,
dient zur Unterstitzung bei der Installation. Vor dem
elektrischen Anschluss an dem roten Schild ziehen, um
die Geratetlr zu 6ffnen.

1. Beim Einbau in einen Hochschrank die Abstande be-
achten.
» Zur BelUftung des Gerats mussen die Zwischenbo-
den einen Liftungsausschnitt aufweisen.
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» Das Gerat nur so hoch einbauen, dass Zubehor
problemlos entnommen werden kann.

Abhangig von der Geratevariante ist das Gerat mit
oder ohne Stecker ausgestattet.

2. Beim Einbau neben einer Wand beachten, dass die
moglichen Offnungswinkel der Geratetlr abhangig
sind von den Mindestabstanden zur Wand.

280 2200

— | |—-— —_—]  |-—

97° \,jl\ 110° ~—_

3. Wenn der Hochschrank zusatzlich zu den Element-
Rickwanden eine weitere Rickwand hat, muss diese
entfernt werden.
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4, Sicherstellen, dass der Abstand zwischen Geréat und
Wand 35 mm betragt.

—

| Ein. 35

5. Beim Einbau von 2 Geréten Ubereinander die Abstan-
de beachten.
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6. Wenn sich kein Zwischenboden lUber dem Gerat be-
findet, das Geréat im Einbaumdbel gegen Kippen si-
chern.

» Zwei Winkel aus dem Installationszubehor
GAB601010 beidseitig im Einbaumobel befestigen.
» Die Installationsanleitung der Winkel beachten.

7. Hinweis: Stellen Sie sicher, dass Sie alle weiBen
Kunststoffelemente am Geréat anpassen: links und
rechts, oben und unten.

Wenn die Dicke der Mobelseitenteile 16 mm betragt,
die weiBen Kunststoffelemente nicht entfernen.

Die weiBen Kunststoffelemente unterstitzen beim mit-
tig Ausrichten des Gerats.

\%




8. Wenn die Dicke der Mobelseitenteile 20 mm betragt,
die weiBen Kunststoffelemente entfernen.

9. Wenn die Dicke der Mobelseitenteile 19 mm betragt,
die weiBen Kunststoffelemente entfernen @, um 180°
drehen @ und wieder einsetzen ®,.

o®oo

10.Das Gerét ganz in das Einbaumdbel einschieben.
» Das Anschlusskabel nicht knicken oder einklem-
men.

Montageanleitung de

11.Das Gerat mittig ausrichten.
Zwischen dem Gerat und den angrenzenden Mdbel-
fronten ist ein Luftspalt von 5 mm erforderlich.
12.Das Gerat mit der Wasserwaage exakt waagrecht
ausrichten.

13.Die Geratetir 6ffnen.
14.Das Gerat mit den beiliegenden Schrauben am Mdébel
festschrauben.

15.Die Transportsicherung aus rotem Kunststoff am obe-
ren Tlrverschluss entfernen.

16.Verpackungsmaterial und Klebefolien aus dem Gar-
raum und von der TUr entfernen.

27.10 Einstellbare Zwischenboden mit
Winkeln

Fir Ihr Gerat ist ein einstellbarer Zwischenboden mit
Winkeln (GA601010) verflgbar.

ACHTUNG

Wenn Sie zu schwere Gerate auf dem Zwischenboden

mit Winkeln einbauen, kann sich der Zwischenboden

verbiegen.

» Den Zwischenboden mit Winkeln nicht unter einem
Backofen einbauen.

» Den Zwischenboden mit Winkeln unter einer Mikro-
welle einbauen.

Wenn Sie das Gerét nicht korrekt auf dem Zwischenbo-

den GA601010 positionieren, kann sich der Zwischen-

boden verbiegen.

» Das Geréat nicht schrég in die Einbaunische auf dem
Zwischenboden positionieren.

» Das Geréat parallel zu den Seitenwanden der Einbauni-
sche in den Hochschrank schieben.

Hinweis: Installieren Sie eine Mikrowelle nicht unter ei-
nem Kaffeevollautomaten.
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Installieren Sie den Zwischenboden mit Winkeln nur:

= unter einem Dampfbackofen der gleichen Geréaterei-
he.

= unter einer Mikrowelle der gleichen Geratereihe.

= unter einem Kaffeevollautomaten, den Sie Uber einem

Backofen der gleichen Geratereihe installieren.

= unter einem Kaffeevollautomaten, den Sie Uber einem

Dampfbackofen der gleichen Geratereihe installieren.

Installieren Sie den Zwischenboden mit Winkeln nicht:

= unter einem Backofen.

= zwischen zwei Kaffeevollautomaten, die Sie Uberein-
ander installieren mochten.

= (iber einem Dampfbackofen der gleichen Geratereihe.

Gerat Uber Zwischenbdéden mit Winkeln

installieren

» Das Gerét nicht schrég in die Einbaunische auf dem
Zwischenboden mit Winkeln positionieren. Das Geréat

parallel zu den Seitenwanden der Einbaunische in
den Hochschrank schieben.

2| VA

27.11 Justierung der Geratetiir

Die Geratetlr ist im Auslieferungszustand justiert. Eine
Justierung ist normalerweise nicht nétig.

Justieren Sie bei Bedarf die Ausrichtung der Geréatetlr
am Scharnier, um ein exaktes Spaltmal zu erreichen.
Sie kdnnen die Geratetlirhdhe nicht verstellen.

Geratetlirhohe korrigieren

1. Das Gerat aus der Einbaunische herausziehen.
2. Die zwei Schrauben an der Gerateseite [6sen.

N |

o N

3. Die Geréatetur 6ffnen.

@
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4. Den AuBensechskantschraubendreher linksherum
oder rechtherum drehen, um die Gerétetirhéhe zu
korrigieren.

!

-,

L
\N <
5. Die zwei Schrauben an der Gerateseite festschrau-

ben.
6. Das Gerét in die Einbaunische schieben.

Turéffnungswinkel andern
Zwei Offnungswinkel sind firr die Geratetir verfligbar.

1. Das Gerat etwas aus der Einbaunische herausziehen.
2. Die Schraube an der rechten Seite weiter hinten am
Geréat etwas I6sen.

> U
l/\s/
O@Oﬂo
0®0°
0

3. Die beiden Schrauben vor dem schwarzen Kunststoff-
element entfernen.




4. Das schwarze Kunststoffelement nach rechts schie-
ben.

Y
Y

5. Die beiden Schrauben in den Bohrungen weiter
rechts am Gerat festschrauben.

/

Je weiter rechts Sie die Schrauben am Geréat fest-
schrauben, umso kleiner der Taréffnungswinkel.
Bei der rechten Position der Schrauben betragt der
Offnungswinkel der Geratetilr ca. 97°.

27.12 Gerat nach Installation in Betrieb
nehmen

Voraussetzung: Das Gerat ist eingebaut und ange-

schlossen.

1. O auf dem Bedienring drlicken.

v Das Display zeigt fir ca. 30 Sekunden das GAG-
GENAU-Logo und dann "Initialisierung".

2. Die Sprache einstellen.

3. Den Hinweisen des Installationsassistenten im Display
folgen.

» —> drlcken oder den Bedienring drehen.

4. Die Einstellungen fur die "Einbauhdhe" vornehmen.

5. In Abhangigkeit von der Einbausituation oder der Kor-
pergroBe des Nutzers das Display horizontal und ver-
tikal ausrichten.

6. Den Demo-Modus deaktivieren.

27.13 Gerat mit Backofen kombinieren

1. Nur geeignete Geréte der gleichen Marke und der
gleichen Serie kombinieren.

2. Zuerst die Mikrowelle, anschlieBend den Backofen
einbauen.

3. Beim Einbau des Gerats neben einem Backofen si-
cherstellen, dass die Geréatetiren sich in die entge-
gengesetzte Richtung 6ffnen.
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27.14 Gerat mit Dampfbackofen kombinieren

1. Nur geeignete Gerate der gleichen Marke und der
gleichen Serie kombinieren.

2. Zuerst die Mikrowelle, anschlieBend den Dampfback-
ofen einbauen.

27.15 Gerat mit Kaffeevollautomat
kombinieren

1. Nur geeignete Geréate der gleichen Marke und der
gleichen Serie kombinieren.

2. Die Montageanleitung des Kaffeevollautomaten und
des Zwischenbodens beachten.

3. Bei der Installation tber einem Kaffeevollautomaten
den Zwischenboden oder die Winkel aus Metall ver-
wenden. Der Zwischenboden und die Winkel aus Me-
tall erhalten Sie beim Kundendienst oder im Online-
Shop.

4. Bei der Installation von zwei Geraten Ubereinander di-
rekt neben einem Kaffeevollautomaten den Zwischen-
boden oder die Winkel aus Metall zwischen den vier
Geréaten verwenden.

27.16 Gerat mit Warmeschublade
kombinieren

ACHTUNG

Scharfe Kanten am Gerat kénnen die Frontblende der

Warmeschublade beschadigen.

» Beim Einschieben des Geréats die Frontblende der
Warmeschublade nicht beschadigen.

» Vor der Installation eines weiteren Geréats die Warme-
schublade 6ffnen, ein Tuch Uber die Frontblende le-
gen und die Warmeschublade schlieBen, um die
Frontblende der Warmeschublade vor Beschadigun-
gen schutzen.

1. Nur geeignete Gerate der gleichen Marke und der
gleichen Serie kombinieren.

. Zuerst die Warmeschublade einbauen.

3. Die Montageanleitung der Warmeschublade beach-
ten.

4. Das Gerat auf die Warmeschublade in den Einbau-
schrank einschieben.

N

2717 Geréat ausbauen

1. Das Gerat spannungslos machen.
2. Die Befestigungsschrauben l6sen.
3. Das Gerat leicht anheben und ganz herausziehen.

55



The difference is Gaggenau

gaggenau.com

BSH Hausgeriate GmbH
Carl-Wery-StraBe 34
81739 Minchen, GERMANY
www.gaggenau.com

9001954836 (060407) REG25
de


https://www.gaggenau.com

	Mikrowellen-Backofen
	Inhaltsverzeichnis
	Sicherheit
	Definition der Signalwörter
	Allgemeine Hinweise
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Einschränkung des Nutzerkreises
	Sicherer Gebrauch
	Mikrowelle
	Kerntemperaturfühler

	Sachschäden vermeiden
	Generell
	Mikrowelle
	Kerntemperaturfühler

	Umweltschutz und Sparen
	Verpackung entsorgen
	Energie sparen

	Kennenlernen
	Gerät
	Garraum
	Garraumbeleuchtung
	Kondenswasser

	Bedienelemente
	Bedienring
	Prozessvisualisierung

	Display
	Symbole
	Geräteanzeigen
	Farben
	Darstellung
	Kontrollzentrum

	Heizarten
	Anzeige im Stromsparmodus
	Kühlgebläse
	Zusätzliche Informationen
	Pop-up-Hinweise
	Kurzanleitungen
	Automatische Abschaltung
	Näherungssensor
	Wischschutz
	Türsicherung

	Funktionen in der Home Connect App
	Zubehör
	Weiteres Zubehör
	Zubehör in den Garraum schieben

	Vor dem ersten Gebrauch
	Erste Inbetriebnahme
	Sprache einstellen und die restlichen Einstellungen vornehmen
	Türscheibe reinigen
	Zubehör reinigen
	Gerät aufheizen


	Grundlegende Bedienung
	Gerät einschalten
	Gerätetür öffnen
	Heizart ändern
	Temperatur ändern
	Aktuelle Garraumtemperatur anzeigen
	Gerätetür automatisch nach dem Garvorgang öffnen
	Automatische Gerätetüröffnung deaktivieren
	Betrieb unterbrechen und fortsetzen
	Kontrollzentrum öffnen und schließen
	Garraumbeleuchtung einschalten und ausschalten
	Gerät ausschalten
	Gerät nach der automatischen Abschaltung einschalten
	Informationen anzeigen
	Geräteinformationen anzeigen
	Kurzanleitungen verwenden

	Mikrowelle
	Mikrowellengeeignetes Geschirr und Zubehör
	Geschirr auf Mikrowelleneignung testen
	Mikrowellen-Leistung
	Mikrowelle einstellen
	Mikrowellenbetrieb unterbrechen und fortsetzen

	Backofen
	Heizarten im Backofenmodus
	Heizart und Temperatur einstellen
	Betrieb unterbrechen und fortsetzen

	Grill hinzufügen
	Grill zuschalten
	Grill deaktivieren


	Kombibetrieb
	Kombibetrieb einstellen
	Einstellungen ändern
	Betrieb unterbrechen und fortsetzen

	Mikrowellenbetrieb entfernen
	Von Kombibetrieb zu Mikrowellenbetrieb wechseln

	Timer-Funktionen
	Übersicht über die Timer-Funktionen
	Timer-Menü aufrufen
	Timer-Menü verlassen
	Garzeit
	Garzeit einstellen
	Garzeit ändern
	Garzeit löschen oder zurücksetzen

	Garzeitende
	Garzeitende verschieben
	Verschiebung des Garzeitendes zurücksetzen

	Auflaufender Garzeit-Timer
	Auflaufender Garzeit-Timer zurücksetzen


	Langzeit-Timer
	Funktion Langzeit-Timer öffnen
	Zeitraum für die Funktion Langzeit-Timer wählen
	Einstellungen für die Garraumbeleuchtung während der aktivierten Funktion Langzeit-Timer wählen
	Heizzyklen einstellen
	Zeitraum für die Funktion Langzeit-Timer ändern
	Einstellungen für die Garraumbeleuchtung ändern
	Heizzklus ändern
	Heizzyklus löschen
	Funktion Langzeit-Timer starten
	Funktion Langzeit-Timer ausschalten

	Kindersicherung
	Kindersicherung aktivieren
	Kindersicherung deaktivieren

	Programme
	Automatik-Programme
	Hinweise zu den Einstellungen der Automatik-Programme
	Automatik-Programm wählen
	Kategorie ändern
	Programm ändern
	Automatik-Programm starten
	Garvorgang verlängern
	Automatik-Programm abbrechen
	Programm als Favorit speichern

	Einstellempfehlungen
	Hinweise zu den Einstellempfehlungen
	Einstellempfehlung wählen
	Kategorie ändern
	Programm ändern
	Einstellempfehlung starten
	Garvorgang verlängern
	Einstellempfehlung ändern
	Programm als Favorit speichern


	Favoriten
	Ersten Favoriten anlegen
	Favorit wählen
	Favorit umbenennen
	Favorit starten
	Favorit ändern
	Favorit löschen

	Kerntemperaturfühler
	Kerntemperaturfühler ins Gargut stecken
	Kerntemperaturfühler in Fleisch stecken
	Kerntemperaturfühler in Geflügel stecken
	Kerntemperaturfühler in Fisch stecken

	Gargut wenden
	Kerntemperaturfühler einstellen
	Eingestellte Kerntemperatur löschen
	Eingestellte Kerntemperatur ändern
	Richtwerte für die Kerntemperatur
	Garzeitschätzung

	Home Connect
	Home Connect einrichten
	Home Connect Einstellungen
	Funktionen mit Home Connect App über manuellen Fernstart starten
	Funktionen mit Home Connect App über dauerhaft aktivierten Fernstart starten
	Einstellungen mit Home Connect App ändern
	WiFi einschalten oder ausschalten
	Funktion Langzeit-Timer mit der Home Connect App anzeigen
	Funktion Langzeit-Timer mit programmiertem Startzeitpunkt mit der Home Connect App deaktivieren
	Funktion Langzeit-Timer mit der Home Connect App starten
	Software-Update
	Datenschutz

	Grundeinstellungen
	Übersicht der Grundeinstellungen
	Grundeinstellungen ändern

	Reinigen und Pflegen
	Reinigungsmittel
	Geeignete Reinigungsmittel

	Mikrofasertuch
	Einschubroste entnehmen
	Reinigungshilfe
	Reinigungshilfe vorbereiten
	Reinigungshilfe starten

	Einschubroste einhängen
	Zubehör reinigen
	Glasboden reinigen

	Störungen beheben
	Funktionsstörungen
	Hinweise im Anzeigefeld
	Stromausfall
	Gerät nach einem Stromausfall wieder in Betrieb nehmen

	Demo-Modus
	Demo-Modus deaktivieren


	Entsorgen
	Altgerät entsorgen

	Kundendienst
	Erzeugnisnummer (E-Nr.), Fertigungsnummer (FD) und Zählnummer (Z-Nr.)

	So gelingt's
	So gehen Sie am besten vor
	Allgemeine Zubereitungshinweise
	Prüfgerichte
	Auftauen mit Mikrowelle
	Garen mit Mikrowelle
	Garen mit Mikrowelle und Grill
	Backen
	Grillen


	Informationen zu freier und Open Source Software
	Konformitätserklärung
	Montageanleitung
	Sichere Montage
	QR-Code Montagevideo
	Planungshinweise
	Lieferumfang
	Gerätemaße
	Installationszubehör
	Möbel vorbereiten
	Elektrischer Anschluss
	Anschlussleitung mit Schutzkontakt-Stecker
	Anschlussleitung ohne Schutzkontakt-Stecker
	Anschlussleitung ohne Schutzkontaktstecker anschließen


	Gerät in einen Hochschrank einbauen
	Einstellbare Zwischenböden mit Winkeln
	Gerät über Zwischenböden mit Winkeln installieren

	Justierung der Gerätetür
	Gerätetürhöhe korrigieren
	Türöffnungswinkel ändern

	Gerät nach Installation in Betrieb nehmen
	Gerät mit Backofen kombinieren
	Gerät mit Dampfbackofen kombinieren
	Gerät mit Kaffeevollautomat kombinieren
	Gerät mit Wärmeschublade kombinieren
	Gerät ausbauen



